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Profi -Ausrüstung
lU vom US-Morkt führer I g-ß
\

cv.(OAKWORKS) V e r t r i e b : B O D Y N O VA G m b H

Das Reiki Magazin ist Partner
der Internet-Buch- und CD-Hand-

lung Aniazon.de. Jede Bestellung,
die über die auf unseren Internet-

Se i ten vo rhandenen L inks be i

Araazon getätigt wird, gibt für uns
eine Provision, die wir für die Un¬

terstützung unserer Arbeit am
Reiki Magazin verwenden möch¬
ten. Vielen Dank!

www.energieooDDColleben.cie
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1; ●leicht. Stabil, höhenverstellbar,
Igroße Auswahl, viel Zubehör s
I●Stabile Alu-Tische -nur 10,5 kg!
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I●superleicht (9kg),
I● individuell einstellbar,
i●die Nr.l für mobile
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P R O D U K T E a S E M I N A R E
Original Tachyon-Produkte sind lebenslange

Antennen für das komplette Spektrum der freien
Lebensenergie, unabhängig von Form und Farbe.

Tachyonen sind die Quelle aller Frequenzen,
nutzen die Intelligenz des Körpers und
stärken das eigene Energiepotential.

T A C H Y O N - P R A C T I T I O N E R

TAOlme T R A I N I N G I
19. -20. Januar 2M2 in ICi i legg
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Q U A L I T Y O F O N E
6, »S. Juni 2002 |L®w®l I)

10.-11. Juni 20®2 |L@¥®I II)
mit Herbert Hoffmann, Tachyon-Trainer und Heiler
Seminarort: Kißlegg im Allgäu, Hotel Sonnenstrahl

tyiBd! ̂ @iOTDBifflrifliBterlag@ia to@lg
Sylvia Trenkle &Hannes Amano Epting

Moosmüh lweg 6aD-87459 P f ron ten
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Email: Epting-Amano@t-online.de

ITPaket mit Kopfstütze '
IElTragetasche dm 789,-

Katalog: bodynova GmbH
Venloer Str. 61 ■50672 Köln
Tel . 0221 -510 43 38 ■Fax -51 52 16
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Original Chi Machine▶Internet: www.bodynova.cle
Infos anfordem, siehe auch www.originalchimachine.de

DIE NEUEN 7TIBETER
MIT MUSIK VON HAINDLING

Reiki gehört zur Energie-Medizin und gilt unter Fachleuten als
die Heilkunst der Zukunft. Satyam S, Kathrein, Reiki-Meister,
Therapeut und Lehrer, stellt ein völlig neues Reiki-Training vor:
Es ist den 7Chakren zugeordnet und besteht aus 7neuen
tibetischen Reiki-Übungen, Farbmeditationen und der eigens
komponierten Musik von HAINDLING, die dem Buch als CD
beiliegt. Einfach umzusetzende Übungen führen Körper, Geist
und Seele neue Energien zu, lösen Blockaden und aktivieren
die Selbstheilungskräfte. Reiki -ein Weg für mehr Gesundheit
und Wohlbefinden.
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Das Reiki-Praxisbuch O J

Praxi sbiich D i e n e u e n
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IÜbungen

>

128 Seiten, durchgehend farbig
CD mit 45 Min. Spieldauer
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

am 11. September, als die Flugzeuge in das World Trade Center einschlugen, befand ich mich
in Hamburg, zur Fertigstellung der letzten Ausgabe des Reiki Magazins,
Während wir -Janine, Simone und ich -inmitten starken Regens die fertigen Druckvorlagen ab¬
holten, hörten wir im Radio von den schrecklichen Ereignissen in New York. Wir wollten es
zunächst nicht glauben, hielten es für ein Hörspiel oder etwas Ähnliches, bis sich dann schließ¬
lich herausstellte: Es ist tatsächlich wahr, es ist Realität, es findet jetzt gerade dort statt.
Dann verfolgten wir im Fernsehen die unglaublichen Bilder: Rauchwolken, zusammenkra¬
chende Gebäude, sterbende Menschen. Nach einiger Zeit richteten sich meine Gedan¬
ken wieder auf die Alltagssituation, in der ich mich befand, und ich wurde mir bewusst,
dass die Druckvorlagen, die wir soeben abgeholt hatten (wie jedes Mal bei Fertigstellung
einer Ausgabe) noch heute Nacht per Botendienst von Hamburg nach Nürnberg gebracht
werden müssten, damit das Magazin rechtzeitig würde erscheinen können. Also ent-
schied ich, trotz der Unglaublichkeit der Ereignisse, die so etwas wie das rechtzeitige
Erscheinen eines Magazins zu einer völligen Nebensache degradierten, einfach mit dem

fortzufahren, was gerade zu tun war. Und das war nun einmal, den Botendienst anzurufen,
die Druckvorlagen zu verpacken, das Paket zu beschriften, die Versandpapiere auszufüllen
und das fertige Paket dem Boten zu übergeben, der zum Abholen vorbei kam. Ich weiß noch,
wie ich währenddessen bei mir dachte: 'Die Welt kracht um dich herum zusammen, und du
packst ein Paket und lässt es von einem Boten abholen. Ist das nicht irgendwie seltsam?'
Schließlich erinnerte ich mich noch des bekannten Ausspruchs von Martin Euther: »...und wenn
ich wüsste, dass morgen die Welt in tausend Stücke zerbräche, ich würde heute noch einen
Baum pflanzen!« Und ich dachte mir: 'Dann ist dies wohl unser 'Baum': das Reiki Magazin!'

Das Erscheinen dieses Heftes, liebe Eeserinnen und Eeser, ist uns eine ganz besondere Ereude:
Es ist die 20. Ausgabe des Reiki Magazins und somit eine waschechte jubiläums-Ausgabe!
Und: Das Reiki Magazin wird fünf fahre alt! Ein weiterer Grund zum Eeiern!
Und für das kommende Jahr haben wir uns auch vorgenommen, dies einfach öfter mal zu tun:
Uns zu feiern, unser Tun, unser Wirken, unser Sein mit Reiki und der Welt!
Wenn also wieder mal keiner ans Telefon geht, dann liegt das vielleicht daran, dass wir in der
Redaktion gerade mal »alle Eünfe gerade sein lassen« (schmunzel).

Ganz besonders viel Spaß mit dieser Ausgabe, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Start ins neue Jahr 2002 wünscht
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Aus aktuellem Anlass

Zur Wel ts i tuat ion

»Wie kannst du lachen und fröhlich sein, obwohl die ganze Welt brennt?
Dunkelheit hüllt dich ein -warum suchst du nicht das Licht?«

Dhammapada, Vers 146

ngewöhnlich drastisch, diese Worte, die ich in einer kleinen buddhistischen Vers-Sammlung fand.
Zumindest für eine spirituelle Belehrung, wie ich finde. In ihrer Morschheit vielleicht vergleichbar mit

der Stelle in der Bibel, wo Jesus die Händler wutentbrannt aus dem Tempelhof vertreibt.
Auch erinnern mich diese Zeilen an die Stelle in der Reiki-Geschichte, wo Dr. Usui mit einer brennenden
Fackel durch das Armenviertel zieht und die Leute ihn fragen, warum er das tue, es sei doch hellichter
Tag, und er antwortet: »Ich sehe hier nur Dunkelheit! Wenn ihr mehr über das Licht erfahren wollt, kommt
heute Abend zu mir!«

u

Licht und Dunkelheit, Gut und Böse -die zwei Seiten einer Medaille? »Je heller das Licht, umso dunkler
der Schatten.« Eine simple Wahrheit, fast schon banal, und auch ganz einfach nachzuprüfen:
Man schaue seinen Schatten an, stelle das Licht etwas heller, und schwupp: Der Schatten ist dunkler als
zuvor. Verblüffend.

Nun macht das ja eigentlich gar nichts aus, solange der Schatten im Hintergrund bleibt und nicht auf¬
fällt. Ist er halt ein bisschen dunkler, na wenn schon.
Tritt er jedoch irgendwann plötzlich hervor, weil er mit der Zeit ein Eigenleben entwickelt hat, weil ihn
niemand beachtet hat, weil er dauerhaft brüskiert wurde, dann gibt es ein Problem.
Unangemessenes Verhalten ist dann oft die Folge, je nach Ausprägung bis hin zu (selbst)zerstörerischen
Aktionen. Und besonders schwierig wird es, wenn sich der Schatten als »Träger des Lichts« empfindet.

Osama Bin Laden sieht sich selbst wohl als »Guter«, als derjenige, der die »Händler« (= Amerikaner)
aus dem »Tempelhof« (= islamische Welt) vertreibt. Dass das, was er tut, vollkommen unangemessen ist,
eine Verirrung höchsten Grades, sieht er nicht.
Ebenso sieht sich die USA traditionell als »gut«, als »Träger des Lichts«, wie die Freiheitsstatue im Hafen
von New York es darstellt. Dass ihr Gebahren als Weltmacht, z. B. durch die dauerhafte Präsenz ihrer
Truppen in fernen Ländern, andere in ihrer Ehre und Würde verletzt, sehen sie nicht.

Seit dem 11. September erreichen uns viele Anrufe, Briefe und eMails von Reiki-Praktizierenden, die ge¬
meinsam mit anderen Menschen für die Opfer und deren Angehörige beten, meditieren und Reiki sen¬
den möchten, nach New York, nach Afghanistan, in die gesamte Weltsituation.
Wer möchte, ist herzlich dazu eingeladen, sich denen anzuschließen, die sich abends von 19.30 bis
20.00 Uhr in Stille den Betroffenen widmen.

Und bei aller Besorgnis um die Weltsituation sollte das Wichigste natürlich nicht vergessen werden:
Sich selber weiterhin Reiki zu geben und den Frieden in sich selbst zu entfalten.

Viel Licht in dieser herausfordernden Zeit wünscht

Oliver Klatt

www.reiki-magazin.de MAGAZIN 1/02 5



Zehn Minuten Reiki Sanfter Weg zum Selbst Schmerzen leiden, können doch Momente des Vertrau¬
ens entwickeln oder bewahren und ein Einverständnis für

das Ende des menschlichen Körpers aufbringen.
Teil meines Arbeitsauftrages -neben Bewegungsthera¬
pie, Lymphdrainage u.ä. -ist der Bereich der Entspan¬
nung. Elier praktiziere ich viel Reiki. Für die meisten Pati¬
enten ist das die erste Begegnung mit der Reiki-Energie.
Die Anwendungen sind für die Patienten eine große Hil¬
fe, in den Moment hinein, zu sich selbst zu kommen, Stil¬
le zu erleben, Vertrauen zu entwickeln und innere Di¬
stanz -auch zu Schmerzerlebnissen -zu entwickeln.

In Situationen besonderer Schmerzen oder Berührungs¬
empfindlichkeit kann oft eine Fernanwendung Erleichte¬
rung verschaffen. Bis auf ganz wenige Ausnahmen lieben
und genießen die Patienten die Reiki-Anwendungen und
drücken dies mir, den Ärzten und Pflegerinnen gegenü¬
ber immer wieder anerkennend aus. Die Reaktionen der

Patienten sind oft so eindeutig, dass ich in manchem Fall
von Schmerzattacken durch das Pflegepersonal gebeten
werde, eine Reiki-Anwendung durchzuführen. Die Ärzte
drücken diesen Behandlungswunsch indirekter aus und
sprechen dann von meinen Händen und deren besonde¬
ren Fähigkeiten, in Entspannung zu führen. Es ist auffäl¬
lig, dass einige Pflegerinnen Reiki praktizieren, offen mit
mir Erfahrungen und Fragen austauschen und das Inte¬
resse für meine Reiki-Kurse zunimmt, während die Ärzte
nie direkt über Reiki sprechen. Es hat fast den Eindruck,
dass man dieses Wort 'Reiki' nicht auszusprechen wagt,
könnte man doch von einer Art »magischen Zauber« in¬
fiziert werden. Es ist auch auffällig, dass die Patienten
keine Heilung im schulmedizinischen Verständnis von den
Reiki-Anwendungen erwarten. Ihre diesbezüglichen Er¬
wartungen, Wünsche und Vorstellungen richten sie auf
die Ärzte. Dies hat den unglaublichen Vorteil, dass die Pa¬
tienten sich frei von Absichten der Reiki-Energie öffnen
können und dadurch weniger gedankliche Barrieren für
den Energiefluss und das innere Erleben mitbringen und so
eine größere Wohltat erleben.
Reiki ist für mich ein Weg des Gewahr-werdens, des Sich-
Einstimmens auf die Frequenz des Lebens. Heilung be¬
deutet hier nicht unbedingt die Genesung von körperli¬
chen Gebrechen, sondern vielmehr die Entwicklung von
Vertrauen und Hingabe. Ich würde mir wünschen, dass
wir beginnen, die Vorteile der Schulmedizin anzuerken¬
nen und daneben eine Praxis der »individuellen Evoluti¬
on« zu kultivieren: auf dass sich die Vielfalt des Lebens

ausdrücken und entfalten kann.

Die beiden Artikel zum Thema 'Reiki und Schul¬

medizin' in der letzten Ausgabe habe ich mit
großem Interesse gelesen. Ich bedanke mich für
die inspirierenden Beiträge.
Der Begriff Heilung hat Relevanz in mancherlei
Hinsicht, z.B. in medizinischen, juristischen und
spirituellen Zusammenhängen. Vielleicht ist es
hilfreich zu differenzieren und deutlich zu ma¬

chen, in welchem Kontext Heilung jeweils dis¬
kutiert wird,

er schon seit einer Woche hatte. Ich bot ihm Reiki \\ In der Schulmedizin bedeutet Heilung eher die Be-
an, aber da er nicht gerne von Gewohnheiten ab- ^ freiung von einem Symptom, bestenfalls von einer

geht -jetzt waren die Nachrichten im Fernsehen dran -, Krankheit. Wirkliches Heil erwartet sicherlich keiner
wollte er es nicht. Ich ließ nicht locker und überredete von einem Schulmediziner! Die Rechtsprechung arbeitet
ihn zu zehn Minuten. Was dann geschah, war für uns bei- mit dem Begriff der Heilung in eben diesem, dem medi-
de deutlich spürbar. Es ging ein Ruck durch seinen Kör- zinischen Verständnis,
per. Als er die Augen nach zehn Minuten öffnete, sah er Das Wort Heilung hat jedoch einen ursprünglichen Bezug
mich an und fragte: »Was hast du gemacht? Die Schmer- zu Spiritualität (Wortstamm: Heil, heilig). Heilung ist
zen sind weg.« Und dann sagte er: »jetzt sehe ich Reiki in doch ein religiöser Prozess, ein Hineinwachsen, ein Sich-
einem anderen Licht.« Ich lächelte leise und konnte Reiki Besinnen und Rückverbinden zum Göttlichen: damit ich
nur wieder einmal danken. Hier war eine Heilung innerhalb eins werde in meiner Zerrissenheit und somit auch eins
von zehn Minuten geschehen; die Schmerzen, die immer mit allem, der gesamten Existenz,
mal wieder kamen, rührten von einer Verletzung meines Wenn derselbe Begriff in unterschiedlichem Kontext ver-
Vaters in der Jugenzeit. Sie sind bis heute weggeblieben, wendet wird, kommt es leicht zu Missverständnissen, und
Nun ruft mein Vater sogar an und bittet um Fernreiki.
Mit Licht und Liebe für euch und alle Menschen und die 'Falsch' gibt. Doch handelt es sich hier nicht um gänzlich

unterschiedliche Bereiche?
Die Schulmedizin leistet in mancher Hinsicht hervorra¬

gende Dienste, auf die wir wohl alle nicht verzichten wol-
len.Wir sollten das anerkennen. Spirituelles Wachstum ist
etwas ganz anderes. Und wenn ich mich in diesen Bereich
begebe, so muss ich bescheiden sehen, dass mein Wissen
ein Ende hat, und ich alle Macht an das Leben selbst
zurückgebe.
Für mich hat der Weg mit Reiki einen sehr einfachen Be¬
zug zur Heilung eröffnet. Heilung ist dabei etwas, was
geschieht. Wenn der Moment, das Bewusstsein reif ist
und der nächste Schritt in meiner »individuellen Evolu¬
tion« sich vollzieht. Ich kann diesen Schritt nicht »ma-

Klasse, das Reiki-Magazin. Prallvoll mit Informa¬
tionen und Themen, die so viele interessieren. Ich
möchte zu dem Artikel von Paul, »Die Suche nach V.
Heilung«, eine Erfahrung von mir beisteuern. Mein ,'
91-jähriger Vater stand meiner Reiki-Praxis am |’
Anfang sehr misstrauisch gegenüber. Zuviel hat- j
te er schon über Sekten gehört und gelesen. Es

/ß

Jmachte mich natürlich traurig, und ich erzählte
ihm die Reiki-Legende. Eines Tages klagte er

’1über starke Schmerzen in der rechten Schulter, die
J
Sf-

man ist versucht zu denken, dass es ein 'Richtig' und ein

Erde

Birgit-Fanilia (per eMail)

Auf die innere
Stimme hören

Lieber Oliver,
ich möchte dir ein Erlebnis mit Reiki und Bachblüten

erzählen: Ich beschäftige mich schon seit vielen jah-
mit Bachblüten, etwas später kam Reiki dazu (II. ^̂ en«, ich kann nur alles vorbereiten, damit er geschehen

kann. Doch das kann ich tun! Und dazu gehört vor allem
auch, sich gewahr zu werden, Aufmerksamkeit zu ent¬
wickeln für das, was sich vollzieht. Und diese Art von Hei¬
lung hat nicht die körperliche oder seelische Ebene als
Maßstab. Krankheit, Schmerz ist vielleicht die Art, wie
das Leben mit mir kommuniziert? Ein Weg, durch den
Aufmerksamkeit wachsen kann? Es ist hier denkbar -und

/ i \

r e n

Grad). Da ich recht kopflastig bin, fällt es mir sehr
schwer, auf meine innere Stimme zu hören. Eines Ta¬
ges suchte ich mir 'Larch' als die Blüte aus, die mir
helfen kann. Als ich in der Apotheke war, um 'Larch'

zu kaufen, hörte ich eine Stimme in meinem Inne-4
ren sagen: 'Mimulus'. Dennoch kaufte ich 'Larch'.

Als ich zu Hause war, las ich die Beschreibung von
''Larch' und 'Mimulus'. Und ich stellte fest, dass 'Mi-

Christa A. Hassel, Am Friedhof 1, 53520 Reifferscheid,
Tel.(02691) 931581, www.reiki-4u.de

wahrscheinlich für viele Menschen erlebbar -, dass spiri-
mulus' doch besser gepasst hätte. Das nächste Mal ‘veiles Wachstum unabhängig von körperlicher Perfekti¬

on, körperlicher Genesung sich vollziehen kann. Wie wä¬
re es sonst erklärbar, dass kranke Menschen voll Frieden
sterben?

Während meiner langjährigen Arbeit als Physiothera¬
peutin auf der Palliativstation einer Universitätsklinik
(für »austherapierte« Krebspatienten) habe ich viel Ge¬
legenheit, dies immer wieder mitzuerleben: Menschen,
die ihren körperlichen Verfall erleben, die an unsagbaren

werde ich sofort auf meine innere Stimme hören! (Mi¬
mulus: von der Angst vor der Welt -zum Vertrauen in die
Welt)
Vielen Dank für die immer wieder anregende Lektüre!

Christina Cersowsky, Heidelberg

www.reiki-magazin.deMAGAZIN 1/02ö



Leserbriefe

Der 'richtige Zeitpunkt' Neues Rezept vollziehen würde, und dass ich danach nochmals die Ein¬
weihung in den 1. Grad, diesmal von ihr, würde erhalten
müssen. Da sie sehr überzeugend wirkte, ließ ich mich
guten Glaubens darauf ein, beendete jedoch kurze Zeit
nach der erneuten Einweihung in den 1. Grad den Kontakt
mit ihr, da sie sich, wie ich nun merkte, mehr mit ihrem
Höheren Selbst und den Leben, die sie einmal gelebt hat¬
te, zu beschäftigen schien, als mit dem Hier-und-jetzt.
Im Nachhinein bedauere ich sehr, dass ich mich auf diese
ganze Sache eingelassen habe und wünschte mir, dass
ich von Anfang an mehr auf meine innere Stimme gehört
hätte.

Nach wie vor strebte ich nach diesem Erlebnis die Ein¬

weihung in den 2. Grad an. Nachdem ich mich nunmehr
umfassend über Reiki informiert hatte, suchte ich mir ei¬
ne Reiki-Meisterin aus, die direkt von Phyllis Lei Furumo-
to eingeweiht worden war. Diese rief ich an, sagte ihr,
dass ich die Einweihung in den 2. Grad wünschte und er¬
zählte ihr meine Geschichte. Daraufhin sagte sie mir,
dass meine bisherigen Einweihungen in den 1. Grad nicht
richtig gewesen seien und dass ich, bevor ich die Einwei¬
hung in den 2. Grad von ihr erhalten könne, nochmals die
Einweihung in den 1. Grad bei ihr durchlaufen müsse. Das
war mir zu viel! Die Frage, die mich seitdem bewegt, ist:
Was ist eine richtige und was eine »falsche« Einweihung?
Ich möchte diese Frage an alle Reiki-Meister richten, die
wirklich das Wissen um Einweihungen besitzen.
Nach wie vor möchte ich die Einweihung in den 2. Grad!
Zudem suche ich ein Seminar zur Vorbereitung auf die
Heilpraktikerprüfung, wobei auch die Anwendung von
Reiki ein Thema ist, im Umkreis von rd. 200 km von Mühl¬
heim am Main.

Ich finde es bedauerlich, in welchem Maße häufig mit un¬
seren Gefühlen, mit Liebe und Vertrauen gespielt wird.
Mit dem größten Respekt für das ganze Redaktions¬
team,

Hallo liebe Redaktion,
/A habe mich soeben ins Gästebuch eurer Website
I\eingetragen und mich auch im Forum registrieren
■ilassen, bin ein neuer Fan von euch. Dies ist meine

zweite Ausgabe des Heftes, und ich bin begeis- 'jj. ;30°C hier bei uns in Griechenland. Ich halte die
!Oktober-Ausgabe in meinen Händen. Zuerst
jschaue ich nach den Bildern: Kenne ich sie/ihn?
IOh, schau an: meine Freundin mit neuer Frisur. Ich

muss ihr nachher gleich mal mailen. Da Lore ge¬
meinsam mit ihrem Mann Martin gerade erst

hier bei uns zu Besuch war, weiß ich: Das Kuchenre¬
zept von ihr muss einfach gut sein, denn ich habe
ihre Kochkunst kennengelernt, hmm lecker! Sofort

intensiv mit Reiki. Zuerst war ich wie ein Schwamm, der beschließe ich, den Kuchen zu backen, denn diese Zuta-
jede Information aufgesaugt hat und wie verrückt rund ten gibt es hier auch. Anders war es mit den Dinkelbäll-
um mich zu experimentiert habe, auch um mich selbst zu eben von Monika in der vorletzten Ausgabe. Da habe ich
überzeugen, dass es wirklich klappt. Inzwischen habe richtig in den Dinkel investiert, 5,80 DM für 500 Gramm!
ich die Meisterenergie bekommen (bin auch etwas ruhi- Quark gab es keinen, und ich ersetzte ihn mit köstlichem
ger geworden), aber noch nicht die Ausbildung zum joghurt. Aber leider verliefen die Bällchen zu einer un-
Meister. Dies ist sicherlich für einige Reikianer sehr kon-schönen Masse in der Pfanne,
trovers, und damit fingen meine »Probleme« an. Da es Also, die traditionellen Dinkelbällchen wird es in Niki Tia-
nicht so sehr üblich ist, die Meisterenergie ohne die Aus- nika, meinem griechischen Heim, nicht geben. Aber Lo-
bildung zu erhalten (so mein Eindruck), wusste ich nicht, res Apfelkuchen wird standardisiert. Ich warte schon auf
ob ich das überhaupt irgendjemandem sagen konnte, die nächsten Rezepte und ein Stück alte Heimatgefühle
ohne gleich schief angeguckt zu werden. Ich wollte auch aus deutschen Landen,
meinen Meister schützen, und so fand ich mich zwischen Mit sonnigen Grüßen,
allen Stühlen, denn ich bin ein sehr kommunikationsfreu¬
diger Mensch. Also habe ich mich sehr auf meinen Mei- Maria Kumb, Foutia-Monemvassia, Griechenland
Ster konzentriert und sonst nichts. Heute denke ich, dass
es das nicht sein kann. Mit all der »Artenvielfalt« in der
Reikiwelt möchte ich in Kontakt treten. Deshalb traue ich

mich jetzt mal aus meinem »Loch« heraus. Erst mal nur in
dieser Form, denn obwohl es in Hamburg so viele Mög¬
lichkeiten gibt, habe ich doch noch niemanden angerufen.
Ist wohl noch nicht der richtige Zeitpunkt. Nun ja.
Heute las ich das Interview mit Don Alexander. Er sagt »die
Praxis in der östlichen Welt ist es, einfach zu praktizieren.
Zu praktizieren, bis der 'richtige Zeitpunkt' da ist und der
Meister (oder die Gelegenheit) erscheint.« Das hat mich
sehr beeindruckt und auch bestärkt, denn alles was ich so ̂
lese geht sehr zielgerichtet vor sich. Die Menschen haben ,
alle ihren Weg mit Reiki und... gefunden. Bei mir ist es \
aber »nur« Reiki, und nichts sonst -bisher.
Durch die unsichere rechtliche Lage traue ich mich nicht,
einfach so loszulegen und mich als Behandler anzubie¬
ten. Andererseits weiß ich, dass ich gut bin. Das Feed¬
back und die Erfolge meiner bisherigen »Patienten« sind
so positiv, und ich freue mich sehr darüber. Schon mehr¬
mals habe ich gehört, dass ich ein guter Lehrer wäre (das
glaube ich auch), nur leider mangelt es mir an den finan¬
ziellen Mitteln. Aber auch das ist sicher wieder eine Fra¬

ge des richtigen Zeitpunktes.
Ich bin sehr dankbar, euer Heft gefunden zu haben, und ich
denke, es ist so eine Art Trittleiter für mich, an der ich mich
entlanghangeln kann auf meinem noch nicht so klar er¬
sichtlichen Weg.
Liebe Grüße aus Hamburg,
Babs (per eMail)

Was für ein schöner Tag! Ein dicker Umschlag liegt
Aim Briefkasten: das Reiki Magazin! Bevor es in an-
I dere Hände gerät, verschwinde ich damit in die
f1Hängematte. Sonnenbrille, T-Shirt, kurze Hosen,

I
tert von dem was ihr so veröffentlicht.

Im letzten Heft habe ich mit großem Interesse den
IBericht von Oliver Klatt gelesen über das Wirrwarr ̂
r̂ der Reiki-Stile. Ich fand mich dort wieder, und doch

r' stand ich immer noch zwischen den Stühlen. p
Dies lag auch an den restlichen Beiträgen im Heft, A

Vdenn bei mir ist die Sache SO: V
Seit 1995 beschäftige ich mich mehr oder weniger

Schwieriger Weg
Liebe Redaktion,
ich möchte euch und den Lesern des Reiki Maga¬
zins die Erfahrungen mitteilen, die ich in diesem
jahr mit Reiki gemacht habe:
Ich wurde in diesem jahr fast dreimal in den 1. Rei-
ki-Grad eingeweiht. Nach meiner ersten Einwei¬
hung in den 1. Grad im Februar 2001 verlief in mei-

1nem Leben eigentlich alles recht normal, bis nach
^meinem Umzug im Sommer. Danach suchte ich

eine Reiki-Meisterin, die sich auch mit Karma
und Reinkarnation auskennt, um mich in den 2. Grad
einweihen zu lassen. Über die Adressliste im Reiki
Magazin fand ich eine entsprechende Meisterin.

Während unseres ersten Treffens, das zum Kennenlernen
und zur Vorbereitung auf die Einweihung in den 2. Grad
gedacht war, sagte sie mir, das ich »mit meiner Person
nicht alleine anwesend sei«, sondern dass dazu auch
noch »andere Personen negativen Ursprungs« anwesend
seien. Sie machte einige Energie-Fotos, wir meditierten,
und schließlich kam sie zu der Überzeugung, dass der
Meister, der mich in den 1. Grad eingeweiht hatte, »gar
kein Meister gewesen sei, sondern das Böse«, und dass er
mir bei meiner Einweihung »einen Virus mit eingepflanzt
habe«, so dass ich auf jeden Fall eine »Reinigung«
benötigen würde, die ein Bekannter von ihr, ein Heiler,

Rosemarie Schäfer, 63165 Mühlheim am Main
Tel. Sr Fax: (06108) 70 82 56

Anm. der Redaktion:
Wie dieser Brief von Rosemarie Schäfer und auch andere der

Redaktion bekannte Fälle zeigen, besteht unter ftelhl-Melstern
erheblicher Diskussionsbedarf bezüglich der Möglichkeit ei¬
nes Wechsels zwisclien den Einweihungen in verschiedene
Grade vom einen zum anderen Meister sowie aucfi bezüglich
des berulselhlschen Verhaltens untereinander.

Wer ähnliche oder andere Erfahrungen gemaefit hat und sich
dazu oder auch zu der oben geschilderten Erfahrung äußern
möchte, den bitten wir um Zuschrift an das Reiki Magazin,
Gaudystr. 12, 10437 Berlin.
Des weiteren möcliten wir ln diesem Zusammenhang auch
darauf hinweisen, dass Einträge in unserer Meister-Adressliste
im Magazin wie auch im Internet keinerlei »Prüfung« unter¬
zogen werden.
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Reiki News Verfasser aller Meldungen: Oliver Klaff

Reiki-Klinik Nigeria: Neues Konzept
Wie uns Ikechukwu Simeon Omenka und Ursula Klinger-Omenka, Be¬
treiber der Reiki-Klinik in Nigeria, mitteilten, ist ab 2002 ein neues Kon¬
zept für die Klinik vorgesehen:
»Die Inanspruchnahme stationärer Reiki-Behandlungen in der Reiki-Kli¬
nik ist zu gering. Die Bevölkerung kommt hauptsächlich zu ambulanten
Behandlungen, und die meisten Menschen in Nigeria haben immer noch
große existentielle Probleme, sind nicht in der Lage, einen Klinikaufent¬
halt zu zahlen -oftmals nicht einmal, wenn es um Leben und Tod geht.
Mit dem erweiterten Konzept für die Reiki-Klinik ergeben sich neue
Chancen für die Zukunft der Kinder in Nigeria -aber auch für eine Le¬
bens- und Arbeitsgemeinschaft mit Reiki: Waisenhaus 'Reiki Children's
Home' ●Kinder-Lern-Projekt ●Reiki-Praxis ●Reiki Lebens- und Ar¬
beitsgemeinschaft ●Internationale Begegnungsstätte.
Waisenhaus 'Reiki Children's Home'

Es gibt viele Waisenkinder in Nigeria, die ihre Eltern u.a. durch Religi¬
onskriege verloren haben -allein im Februar 2000 haben sich im Nor¬
den Nigerias über 4000 Moslems und Christen gegenseitig umgebracht,
was zu einer Massenflucht in den Süden führte.
In der Reiki-Klinik wird zunächst 12 Waisenkindern ein neues Zuhause

gegeben mit einer 'Mutter' und einer 'Helferin' als Bezugsperson. Sie
werden in den vier Klinikräumen im EG mit je zwei Betten, Dusche/WC
und im OG im Familienapartment leben.
Kinder-Lern-Projekt 'Kreatives Lernen'
Jahrzehntelange Militärdiktatur in Nigeria, Bevölkerungsexplosion und
eine Verarmung der Massen haben zu katastrophalen Bildungsnotstän¬
den geführt. Schüler und Studenten haben wenig Unterricht, lernen
hauptsächlich möglichst gut das widerzugeben, was Lehrerinnen vor¬
geben. Jegliche Anregung für Meinungsbildung und Problemlösung fehlt,
was zu angepasstem, leicht beeinflussbarem Verhalten und mangelnder
Selbstverantwortung führt.
Das Kinder-Lern-Projekt (KLP) besteht bereits seit Juli 2000 in der Rei¬
ki-Klinik. Über 140 Kinder im Grundschulalter konnten inzwischen zu
diesem Lernangebot kommen, das spielerisches, handlungsorientiertes
und differenziertes Lernen ermöglicht. Zwei erfahrene Lehrerinnen aus
Avu wurden fünf Monate von Ursula eingearbeitet. In diesem Jahr wur¬
de für das KLP von Ikechukwu in kürzester Zeit eine Schulhalle neben
der Reiki-Klinik gebaut, wo jetzt an vier Nachmittagen in der Woche
kreatives Lernen stattfindet.
Reiki-Praxis

In der Reiki-Klinik wird ambulant Reiki gegeben -beginnend mit vier auf¬
einanderfolgenden Tagen -von nigerianischen Reiki-Eingeweihten, die
seit Jahren wöchentlich zum Reiki-Austausch kommen, von Gästen der
Reiki-Klinik, von der Reiki Lebens- und Arbeitsgemeinschaft.
Reiki Lebens- und Arbeitsgemeinschaft
Im Obergeschoss der Reiki-Klinik stehen zunächst Gästezimmer für
zwei bis vier Reiki-Praktizierende aus Europa, USA u.a. Kontinenten zur
Verfügung, die sich dafür entscheiden, mindestens ein Jahr in der Reiki-
Klinik zu arbeiten, u.a. die Waisenkinder und das Kinder-Lern-Projekt in
Zusammenarbeit mit den nigerianischen Mitarbeiterinnen zu betreuen,
bei Bedarf Reiki zu geben (ambulante Reiki-Praxis), ausländische Gäste
zu integrieren und den Betriebsablauf selbstverantwortlich zu organi¬
sieren.

Internationale ßegegnungsstätte
Die Reiki-Klinik ist seit ihrer Eröffnung imjuli 1999 ein Ort der Begegnung
für Menschen verschiedener Nationen, Kulturen und Kontinente. Der
Austausch von Erfahrungen im konkreten gemeinsamen Tun, das 'haut¬
nahe' Erleben, die ursprüngliche Herzlichkeit und Lebensfreude der Be¬
völkerung trotz ihrer sehr schwierigen Lebensbedingungen tragen mit
dazu bei, Hemmungen, Ängste und Vorurteile abzubauen und ein tole¬
rantes, voneinander lernendes Miteinandersein zu unterstützen.
Im Januar 2002 feiern wir »10 Jahre Reiki in Nigeria«. 1992 reiste die ers¬
te Reiki-Gruppe aus dem deutschsprachigen Raum nach Nigeria und
kehrte mit der Vision einer Reiki-Klinik in Nigeria zurück. Mitte Januar
2002 findet eine Gruppenreise mit Ikechukwu und Ursula in die Reiki-
Klinik in Avu, Nigeria, statt. Weitere Informationen:
●* Förderung internationaler Begegnung Reiki-Nigeria e.V, Ikechukwu
Simeon Omenka und Ursula Klinger-Omenka, Tel.& Fax: (08382) 888
333, Spendenkonto: Sparkasse Memmingen-Lindau-Mindelheim, BLZ
731500 00, Konto-Nr.: 620102 707

Reiki-Wüstentour

Die Reiki-Meisterin Monika Cordes und die Spezialistin für Wüstentou¬
ren Mia Bowden von 'rolling mia tours' laden im Februar 2002 zu einer
»Reiki-Reise« durch die Wüste Libyens ein. Die Tour, die speziell für Rei¬
ki-Praktizierende und -Interessierte ins Leben gerufen wurde, findet
vom 4. bis 18. Februar 2002 statt. Bestandteil der Reise sind u.a. Reiki-
Seminare (1. u. II. Grad) wie auch der gegenseitige Reiki-Austausch.
Libyen grenzt westlich an Tunesien und Algerien, östlich an Ägypten und
den Sudan, im Süden liegen der Niger und der Tschad, und im Norden
lädt das Mittelmeer zum Baden ein. Das Land besteht zu rd. 90 Prozent
aus Wüste und ist ca. fünf Mal so groß wie die Bundesrepublik. Es ist heu¬
te eine vielfältige Wüstenlandschaft mit zahlreichen Spuren längst ver¬
gangener Kulturen. Weitere Informationen und Änmeldung:
-»Monika Cordes, Tel.: (0241) 14865, www.monika-cordes.de
eMail: Monika.Cordes.Reiki-USR@t-online.de

Reiki intensiv

An Reiki-Praktizierende, die in den 2. Grad eingeweiht sind, wie auch
an Reiki-Meisterinnen richten sich die neuen Reiki-Intensiv-Seminare,
die Christa Frey, Reiki-Meisterin aus Karlsruhe, im kommenden Jahr
mehrfach anbietet. So findet im Januar, im Juni, imjuli und im Oktober
2002 je ein viertägiges Reiki-Intensivseminar im Meditationshaus in Bad
Wimpfen (bei Heilbronn) statt. Dabei geht es vor allem um das Erlernen
von Meditationstechniken wie auch um Chakren-, Aura- und Seelenar¬
beit. Das Seminar wurde bereits einmal durchgeführt und traf dabei auf
großes Interesse. Weitere Informationen und Anmeldung:
●* Christa Frey, Reiki-Meisterin/Lehrerin, Lavendelweg 4,76149 Karlsru¬
he, Tel.: (0721) 75 77 03, eMail: info@reiki-kurse.de, www.reiki-kurse.de
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Aikido in Wettenbostel Sonne, Reiki und Meer

Seit einem Jahr empfangen Maria Kumb und Fokke Brink in Griechenland
Gäste und Reiki-Schüler aus Europa. Inmitten der wunderschönen reinen
Natur ist die heilende Erfahrung des Ortes auf vielfältige Arten zu er¬
fahren. Die Gäste können im einladenden Gästezimmer wohnen oder
auch am nahen Meer eines der am Strand gelegenen Apartments mie¬
ten und am vielfältigen Angebot der Schule Niki Tianika teilnehmen. Es
finden Retreat-Wochen statt, eine Woche mit Reiki, alter japanischer
Reiki-Meditation, Kreativität und der Kraft der Kalligrafie.
Reiki-Seminare in allen Graden können individuell gestaltet werden. Da
im Süden des Pelepones die Sonne von März bis November ohne Un¬
terbrechung von Regen scheint, ist das Auftanken mit Sonne und das Ba¬
den im Meer in dieser Zeit garantiert: ideale Umstände, um Stress ab¬
zubauen. Weitere Information und Anmeldungen:
-»NIKI TIANIKA Mountain School for Life-Philosophy and Reiki Art, Ma¬
ria Kumb &Fokke Brink, GR 23070 Foutia-Monemvasia, Tel.: 0030-732-
66188, eMail: ReikiHealMobile@compuserve.com

Unter dem Titel »Weg der Harmonie« gibt es im Frühling 2002 ein wei¬
teres Aikido-Seminar mit Paul Mitchell. Das Seminar, das in der Zeit vom
6.-12. Mai 2002 im Seminarhaus Impuls in Wettenbostel stattfindet, rich¬
tet sich an Reiki-Praktizierende aller Grade. Aikido ist eine japanische
Selbstverteidigungsart mit Frieden stiftendem Charakter, die sich auch
als eine Kunst der Lebensführung, als ein Weg, die Einheit mit dem Uni¬
versum zu erfahren, versteht. Ziel ist es, durch bewusste Nutzung der Ki-
Energie, im Einklang mit der universellen Lebenskraft, die Harmonie zwi¬
schen Geist und Körper wieder herzustellen. Durch zahlreiche Übungen
wird die Erfahrung dieser Harmonie gefestigt und verankert und ist so¬
mit im täglichen Leben leichter abrufbar.
Weitere Informationen und Anmeldung:
-* Reiki Mandala /Seminarhaus Impuls, Wettenbostel 7,29565 Wriedel,
Tel.: 05829-300, Fax: 05829-489, eMail: reiki-mandala@altavista.net

Dr. Usuis Reiki-Techniken

Reiki und PyramidenenergieVom 8. bis 10. März 2002 findet im Schloss Doenrade, in den Nieder¬
landen (bei Limburg), ein Seminar mit Frank Arjava Petter zu den japa¬
nischen Reiki-Techniken des Dr. Usui statt. Am Freitagabend (8.3.) ist ein
Vortrag mit Dias unter dem Titel »Das Erbe des Dr. Usui« geplant; die¬
se Veranstaltung beinhaltet eine Energieübertragung und ist offen für je¬
den. Am Samstag und Sonntag (9.-10.3.) gibt es einen Workshop für Rei¬
ki-Praktizierende, die mindestens in den 2. Grad eingeweiht sind. Darin
geht es um praktische Übungen in Techniken wie der Gassho-Meditati-
on, Koki-Ho -Heilen mit dem Atem, Gyoshi-Ho -Heilen mit den Augen
etc. Am Samstagabend gibt es zusätzlich einen Vortrag für Reiki-Meis-
ter mit dem Thema »Die Herkunft des Meistersymbols«. Das Seminar
wird an allen drei Tagen in deutscher Sprache durchgeführt.
Weitere Informationen und Anmeldung:
-»Bianca Kruitz /Heyokah, Willem van Geire Gülikstraat 17,
6137 HA Sittard, Niederlande, Tel./Fax: 0031-(0)46-45 26 295,
eMail: info@heyokah.com, www.heyokah.com

Positive Erfahrungen mit der Kombination von Reiki und der Energie der
Licht-Kristall-Pyramide machte die freie Reiki-Meisterin Mahsiera
Glanert, die'seit fünf Jahren Reiki praktiziert. Die spürbar kühle und kla¬
re Energie der Pyramide, so Mahsiera Glanert, verstärke den Energiefluss
und führe zu einer angenehmen Erhöhung der Schwingung. Die lieben¬
de und klärende Ausrichtung der Pyramide helfe, Freude, Mitgefühl und
Annehmen zu verinnerlichen und lasse sich gezielt zur Transformation
von Blockaden einsetzen. Innerhalb der Pyramide können Wasser, Le¬
bensmittel, Essenzen oder Medizin aufgeladen werden.
Weitere Informationen:

Laiha &Premay -Saya Lichtzentrum für Heilung, Transformation und
Aufstieg, Dorfstr. 4, 24598 Heidmühlen, Tel.: (04320) 58 18 51, Fax:
(04320) 5818 52, eMail: mail@saya.de

Das Zitat zu den LebensregelnReiki auf dem Vulkan
»Alltägliche Vollkommenheit hat mit Bescheidenheit zu tun. (...)
Man lädt das Herz ein, auf der Veranda des Alltags zur Ruhe zu kom¬
men, und lässt es das unvermeidliche Kommen und Gehen der Ge¬
fühle und Ereignisse, der Erfolge und Misserfolge erfahren.
Ein Sufi-Meister drückt dies folgendermaßen aus:
'Mein Leben ist schwer und ich leide noch viel, aber ich rege mich
nicht mehr darüber auf. Es ist nebensächlich, gehört zum Leben da¬
zu. ich bin mitfühlend, so weit es geht, tue, was ich kann. Trotzdem
ist mir klar, dass die Dinge nun einmal so sind, wie sie sind, und dass
nur ein friedliches Herz wirklich zu helfen vermag. Mein Ziel ist: in¬
mitten von allem die Ruhe zu bewahren.'»

aus: »Das Tor des Erwachens«, Jack Kornfield, München 2001, Seite 250

Vom 13.-20. März 2002 fliegt die Reiki-Lehrerin Doris Kirch aus Wies-
moor mit einer Gruppe von Reiki-Praktizierenden auf die wildromanti¬
sche Vulkaninsel Gran Canaria, um dort Reiki-, Licht- und Energiearbeit
und Chakrenarbeit in einem außergewöhnlich kraftvollen Rahmen er¬
lebbar zu machen (II. und III. Grad-Einweihungen möglich). Dabei
gehören die Sonnenaufgangsmeditation in einer Wüste und die Reiki-
Arbeit an einsamen Kraftorten, auf 2.000 Meter hohen, bizarren vulka¬
nischen Bergen, ebenso zum Programm wie das Baden im Atlantik und
das Wohnen in einem abgelegenen Landhotel im Kolonialstil.
Weitere Informationen und Anmeldung:
-»Doris Kirch, Tel. (04948) 912970, in Kürze: www.reiki-essenz.com
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REIKI-TERMINE 2002

D e z e m b e r 2 0 0 1 Ret rea t

18.-22.2. /Wettenbostel, Deutschland
Reiki Retreat »Frühjahrsreinigung«
Rupert Weiss, Michael Hartley, Irene Gelmi
Info: Reiki Mandala

Tel.; (05829) 300
eMail: reiki-mandala@altavista.net

Ausbildung
ab März (20 Monate) /Kassel, München,
Nottuln/Münster
»Reiki-Praxis-Training«
Reiki-Meisterinnen und Phyllis Furumoto
&Paul Mitchell

Info: Thomas Herrmann (Kassel)
Tel.: (0561)4001685
Mudra Ulrike Wurm, (München),
Tel.:(08143)444990 ■
Christine Schlotter (Nottuln/Münster),
Tel.: (02 502 )8762
eMail: Reiki-Praxis-Training@web.de

Retreat/Neujahrszeremonie
28.12.-2.1. /Reiki Mandala Zentrum,
Wettenbostel, Deutschland
» Z w i s c h e n d e n J a h r e n «

Michael St. John Hartley, Janina Sloman und
Irene Gelmi
Info: Reiki Mandala

Tel.: (05829) 300
eMail: reiki-mandala@altavista.net

M ä r z

Workshop
8.-10.3./ Schloss Doenrade, Limburg, Ndl.
»Die originalen japanischen Reiki-
Te c h n i k e n v o n D r. M i k a o U s u i «

Frank Arjava Petter
Info: Heyokah /Bianca Kruitz
Tel.:0031-(0)46-4526295
eMail: info@heyokah.com

J a n u a r

AprilGruppenreise
ab 15.1. zur Reiki-Klinik in Nigeria,
Avu -Ov/erri West, Imo State
(Rückreise individuell zwischen l.und 15.2.)
Reise nach Nigeria -
»10 Jahre mit Reiki in Nigeria«
mit Ikechukwu S. Omenka &U. Klinger-Omenka
Info: Alfred Klinger
Tel.: (06071) 22 116
eMail: lnfo@Reiki-Klinik-Nigeria.com

Workshop
13.-14.4. /Püttlingen, Deutschland
»Symbole-Workshop«
Fokke Brink und Maria Kumb

Info: Hans-Jörg Gehl
Tel.: (06898) 639 39
www.heilen-und-mehr.de

M a iS e m i n a r

24.-29.1. /Süddeutschland
»Die 7tibetischen Reiki-Übungen -
eine Reise ins Licht«

Satyam S. Kathrein
Info: Neo Holistic Institut

Tel.; (089)33 89 33
eMail: SatyamKathrein@hotmail.com

Workshop
6.-12.5. /Reiki Mandala Zentrum,
Wettenbostel, Deutschland
»Weg der Harmonie« (Aikido)
Paul Mitchell

Info; Reiki Mandala

Tel.: (05829) 300
eMail: reiki-mandala@altavista.net

R e t r e a t

28.3.-5.4./Niki Tianika,
Foutia-Monemvassia, Griechenland
O s t e r n - R e i k i - R e t r e a t
Maria Kumb &Fokke Brink

Te l . : 0 0 3 0 - 7 3 2 - 0 6 6 1 8 8

www.geocities.com/mhalta/reiki/index.htm

F e b r u a r

J u n iGruppenreise
4. -18.2. /Libyen
Reiki-Wüstentour in die libysche
W ü s t e

Monika Cordes und Mia Bowden
Info: Monika Cordes

Tel.: (0241) 14865, eMail:
Monika.Cordes.Reiki-USR@t-online.de

WWW.monika-cordes.de

Seminar (für Il.-Gradler und Reiki-Meister)
5.-9.6. /Meditationshaus, Bad Wimpfen
(bei Heilbronn), Deutschland
R e i k i - I n t e n s i v s e m i n a r

Meditation, Chakren-, Aura- und Seelenarbeit
Christa Frey
Tel.: (0721) 757703
eMail: info@reiki-kurse.de

S e m i n a r

29.3.- 1.4. /Dhanan Jaya Zentrum, Chem¬
nitz, Deutschland
S e m i n a r m i t D o n A l e x a n d e r

Info: Dhanya B. Rößger
Tel.: (0371) 307886 oder 0171-5448679
eMail: mail@dhananjaya.de
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Kolumne

Die Suche nach Heilung Teil 5
ch habe mich immer von Philosophien, Psychologien und Lebensentwür¬
fen angezogen gefühlt, die positiv und hoffnungsvoll ausgerichtet sind. Vor
Jahren las ich »Two Accounts of ajourney through Madness« von Mary

Barnes und Joseph Berke. Es ist eine faszinierende Geschichte von Mary Bar¬
nes Reise aus schwerer Geisteskrankheit in die Gesundheit. Ihre erstaunliche

Heilung wurde erreicht durch ihren Kontakt zu dem Psychiater R. D. Laing, der
daran glaubte, dass der menschliche Geist sich von Natur aus nach Heilung
sehnt, sich in Richtung Heilung bewegt. Ich mag diese Sicht des Lebens,

ten zu heilen.« Ich betrachte sie inzwischen als Be¬
schreibung einer Haltung gegenüber dem Leben, die
mir Frieden, Heilung und Glück bringen kann. Wie aber
nähere ich mich ihnen dann an? Wie praktiziere ich sie?

as Praktizieren von Reiki hat diesen Glauben in
mir bestätigt. Ich sehe und fühle, wie Reiki die

Stelle in jedem von uns berührt und anregt, die sich
nach Heilung sehnt. Aber es berührt nicht bloß diese
Stelle, die sich sehnt -es heilt uns.
Wie oft hören wir Leute sagen »Reiki hat mein Leben
verändert. Reiki hat mich geheilt.« Wie oft haben wir
selbst so etwas gesagt? Und Reiki heilt uns tatsäch¬
lich, verändert unser Leben.
Aber was geschieht, wenn Reiki Grenzen zu haben
scheint? Wenn es anscheinend nicht wirkt? Ist es wirk¬

lich begrenzt oder wird mehr von uns verlangt? Ich ha¬
be das Gefühl, dass Reiki uns ausreichend heilt, so
dass wir erkennen, was wir tun müssen, um zu heilen.
Wir haben eine Partnerschaft mit Reiki: Reiki heilt uns,
und wir müssen uns selbst heilen.

Erstveröffentlichung in Englisch
im Reiki Magazine International,

Ausgabe 7, Okt./Nov. 2000
D

Übersetzung: Oliver Klatt

ch sehe die Lebensregeln nicht als Gebote, als Aus¬
sagen, denen man gehorchen muss. Ich sehe sie als

ein Rezept, eine Formel für Gesundheit und Glück.
Von außen betrachtet klingt die Formel einfach, aber
wenn ich sie auf mein persönliches Leben anwende,
wird der Prozess vielschichtiger.
Ich sehe sie als spirituelle Lehre, in dem Sinne, dass sie
mich herausfordern, über meine unmittelbaren Reak¬
tionen und persönlichen Bedürfnisse hinaus zu gehen.
Sie verlangen von mir, tiefer zu schauen, weiter hinaus
als wie ich mich fühle oder wie ich mein Leben haben
möchte. Sie fordern von mir, die einfache und direkte
Sprache zu akzeptieren, in der sie formuliert sind, und
nicht zu versuchen, sie zu verändern und sie neu aus¬
zulegen. Sie fordern von mir, mich selbst zu betrach¬
ten, das, was hinter meiner Sorge steckt, meinem Är¬
ger, meiner Unwilligkeit zu ehren, meinem Vertrauen in
Ehrlichkeit, meiner Langsamkeit, mit der ich Dankbar¬
keit zeige. Sie verlangen von mir, tiefer in meinen
Geist, in mein Herz und in meine Seele zu schauen.

ie stehe ich in Beziehung zum Leben? Welche
Haltung nehme ich gegenüber dem Leben ein?

Dies sind vielschichtige Fragen. Ich habe keine einfa¬
chen Antworten. Manchmal scheint die Haltung, die
ich einnehme, weit, offen und voller Gnade zu sein. Zu
anderen Zeiten scheint meine Haltung restriktiv, hart,
ängstlich und ohne Vertrauen.
Wenn diese vielschichtigen Fragen in mir aufsteigen,
wohin wende ich mich, um Einsicht und Eührung zu er¬
langen? Ich bin gesegnet mit einem wunderbaren
Netzwerk von Kollegen und Ereunden in der Reiki-Ge-
meinschaft, die mir in solchen Fällen weiterhelfen. Ich
habe religiöse und spirituelle Ausbildungen erhalten,
und die Dinge, die ich studiert habe, helfen mir. Und
dann habe ich die fünf Lebensregeln: Gerade heute,
sorge dich nicht. Gerade heute, ärgere dich nicht. Eh¬
re deine Eltern, Lehrer und die Älteren. Verdiene dein
Brot ehrlich. Zeige Dankbarkeit für alles, was lebt.

w

Die Lebensregein rufen mich zu einer höheren Ebe¬ne von Rücksicht auf, als ich es gewohnt bin. Sie D e r U S - A m e r i k a n e r P a u l M i t ¬

chell, im Jahre 1979 von Hawayo
Takata zum Reiki-Meister ge¬
weiht, wirkt seit 1993 neben der
Fieutigen Trägerin der Linie des
Usui-Systems der Reiki-Heilung,
Phyllis Eurumoto, als Oberhaupt
der Disziplin des Usui Shiki
Ryoho. Er unterrichtet weltweit
d e n e r s t e n u n d z w e i t e n R e i k i -

Crad und bietet Aus- sowie
Weiterbildungen für Reiki-Meis-
terlnnen und -Schüler an.

fordern Disziplin und Aufmerksamkeit gegenüber mei¬
nen Motivationen und Reaktionen, gegenüber meinen
Haltungen, Vorurteilen und Glaubenssätzen. Die Le¬
bensregeln fordern mich heraus. Und ich frage mich:
Kann ich dies tun? Will ich mich so sehr verändern?
Wieviel Aufmerksamkeit und Energie bin ich bereit,
meinem Wachstum und meiner Heilung zu widmen?
Wieviel bin ich bereit zu tun, um mich selbst zu heilen?
Dies sind gute Eragen für mich zum Nachdenken. ■Die Lebensregeln wurden beschrieben als »spiri¬tuelle Medizin, die die Macht hat, alle Krankhei-
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Kurzinterview

Die neuen 7tibetischen

Reiki-Übungen
Der Reiki-Meister und Buchautor Satyam S. Kathrein

im Gespräch mit dem Reiki Magazin

Reiki Magazin: Du hast ein neues Buch herausge¬
bracht: »Das Reiki-Praxisbuch. Die neuen 7tibeti¬
schen Reiki-Übungen«. Worum geht es bei diesen
Übungen?
Satyam S. Kathrein: Die Gymnastik dauert ca. 20 min
und wird im Stehen durchgeführt. Dabei werden alle
sieben Chakren, ausgehend vom Wurzel-Chakra,
nacheinander bewusst aktiviert und Energie-Blocka¬
den gezielt abgebaut. Der gesamte Körper wird ener¬
getisch aufgeladen durch die Gymnastik in Form leich¬
ter Bewegungsabläufe, Klang durch Summen der Cha-
kra-Töne und Farbvisualisierung der Chakra-Farben.
Die Harmonie von Bewegung, Klang und Farbvisuali¬
sierung führt zu tiefer Entspannung und gibt neue Kraft.
Die Übungen sind einfach zu erlernen und problemlos
umzusetzen. Sie eignen sich für jung und alt, ob mor¬
gens, abends oder in der Mittagspause.
Reiki Magazin: Dem Buch liegt eine CD des Musikers
HAINDLINC bei. Was ist das Besondere an der Musik?

Satyam S. Kathrein: Die CD untermalt und verstärkt
den Übungsablauf der neuen 7tibetischen Reiki-
Übungen. Hans-jürgen Büchner (HAINDLING) versteht
es meisterhaft, die Grundlagen der Übungen in Klang
umzusetzen. So werden Schwingungen freigesetzt,
die den Energiefluss auf allen Ebenen anregen.
Reiki Magazin: Worum geht es außerdem in deinem
Buch?

Satyam S. Kathrein: Neben der ausführlichen Dar¬
stellung der 7tibetischen Reiki-Übungen und den da¬
zugehörigen Chakra-Themen gibt das Buch einen Ein¬
blick in die tibetische Energie-Medizin, erzählt von
Reiki-Organisationen und -Aktivitäten, zahlreichen
Anwendungsbeispielen und Erlebnisberichten auch
aus Krankenhäusern rund um die Welt.
Reiki Magazin: Was kostet das Buch?
Satyam S. Kathrein: 36,- DM bzw. 18 Euro, inklusive
der CD.
Reiki Magazin: Gibst du Seminare zu den neuen 7ti¬
betischen Reiki-Übungen?
Satyam S. Kathrein: ja. In den Seminaren geht es vor

allem um die Transformation der Chakra-Themen. In
der Gruppe bewegen wir uns mit Spiel, Spaß und
Spannung durch die verschiedenen Chakra-Themen.
je nach Thema benutzen wir verschiedene Werkzeu¬
ge wie Schauspiel, Singen, Malen und Meditation, um
mit unserer innersten Wahrheit in Kontakt zu kom¬
men. Mit Leichtigkeit erfahren wir Durchbrüche bei
Partnerproblemen, Beruf -Berufung etc. und schaffen
den persönlichen Transformationssprung.
Reiki Magazin: Wann und wo findet das nächste Se¬
minar statt?

Satyam S. Kathrein: Das nächste Seminar findet vom
24.-29. januar 2002 im Süden Deutschlands statt.
Reiki Magazin: Wir wünschen dir viel Erfolg auf dei¬
nem Weg mit Reiki und den neuen 7tibetischen Rei¬
ki-Übungen.
Satyam S. Kathrein: Vielen Dank!

T

i
r - n
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Satyam S. Kathrein, Therapeut
und Lehrer im Gesundheitszen¬
trum in München, verfügt über ei¬
ne jahrzehntelange Erfahrung in
den Bereichen Therapie, Energie¬
arbe i t und Med i t a t i on . Se in
Hauptaugenmerk bei der von ihm
entwickelten Spirituellen Thera¬
pie liegt auf der Erlösung der Le¬
bensthemen seiner Klienten, Hei¬
lung von innen, Problembewälti¬
gung und Eamilientherapie. Er ist 1.
Vorstand der Reiki Foundation
e. V, einem Verein, dessen Ziel es
ist, die Reiki-Methode in Kran¬
kenhäuser und Kliniken zu brin¬
gen.

K o n t a k t :

Neo Holistic Institut
Cermanias t r. 10

80802 München
Tel.: (089) 33 89 33
Fax: (089) 68 00 25 44
e M a i l :

SatyamKathrein@hotmail.com
www.Neo-Holist ic-lnstitut.de
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Reiki auf hoher See

Reiki-Meisterin an Bord!
uf einem Kreuzfahrtschiff in Richtung Nordkap: Die Reiki-Meiste¬
rin Christa Frey bietet den Passagieren Reiki-Kurse an und stößt da¬
bei auf unerwartet großes Interesse. Für das Reiki Magazin berich¬

tet sie über ihre Erfahrungen auf dieser Reise.
A

~inmal im Jahr verbringe ichdrei Wochen auf einem
-traumhaften Kreuzfahrtschiff. Ich bin für diese Zeit

dort angestellt, um Reiki-Kurse zu geben. Nun ja, die
Passagiere wollen unterhalten werden, so ist das An¬
gebot vielfältig. Verschiedene interessante Vorträge
finden statt, Computerkurse, Seidenmalerei, Tanz¬
kurse, usw. -und manchmal auch Reiki-Kurse. Diese
Kurse werden alle unentgeltlich angeboten. Als Ent¬
schädigung bekomme ich für meine Arbeit eine wun¬
derschöne Reise auf einem Traumschiff.

ch gehe erwartungsvoll an Bord, mit großem
Gepäck, vier Klappliegen, einem Extra-Koffer mit

Reiki-Unterlagen, Prospekten, Kassettenrekorder, Ur¬
kunden, Kerzen, Duftlampe und was ich sonst noch so
benötige, um einen schönen äußeren Rahmen für die
Seminare zu schaffen. Auf was lasse ich mich da
eigentlich ein? jedesmal wieder stelle ich mir bei
Reiseantritt diese Frage.

ie erste Nacht an Bord ist stürmisch, Seestärke 9.
Die meisten Passagiere sind seekrank. Ich selbst

liege in meinem Bett, die Hände auf dem Solarplexus
-Reiki fließt. Nur gut, dass ich diese Möglichkeit ha¬
be, so überstehe ich die Nacht unbeschadet.

D
ndiesem Jahr ist es die große Nordlandfahrt. Start ist
in Bremerhaven. Wir werden auf Island sein, Spitz¬

bergen. Wir werden den nördlichen Polarkreis über¬
queren, das Nordkap besuchen. Einmalig werden die
Passagen durch die wunderschönen Fjorde Norwegens
sein. Die Mitternachtsonne wird uns begleiten -es wird
tagelang keinen Sonnenaufgang und -Untergang geben.
Die Sonne wird auch nachts hell und klar scheinen.

Am nächsten Morgen: weiterhin Sturm, hohe Wel¬len, das Schiff schaukelt stark. Viele Passagiere
haben ihre Kabinen noch immer nicht verlassen, lie¬
gen noch seekrank in ihren Betten. Abends klingt der
Sturm dann etwas ab. Nach und nach kommen weiß-
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Reiki auf hoher See

Reiki-Kurs 2. Juli 2001

gesichtige Menschen in Abendkleidung an Deck. Es
ist großer Kapitänsempfang. In den Fluren hängen im¬
mer noch die «Notfalltüten« griffbereit.

die immer nur mit Gruppen von zehn Personen arbei¬
tet, damit ich mich um jeden Menschen ausreichend
kümmern, mich jedem ganz zuwenden kann.

ach einem vorzüglichen Essen, Vorstellung der
Crew und der Reiseleitung, beginnt ein sehr schö¬

nes Abendprogramm mit verschiedenen Künstlern,
die während der Reise an Bord sind, um das Abend¬
programm zu gestalten, ln diesem Rahmen werden
auch wir »Tageskünstler« vorgestellt. Das sind die
Personen, die für das Tagesprogramm zuständig sind,

unter anderem auch der Pfarrer und ich mit
Reiki.

So beschließe ich spontan, vormittags und nach¬mittags je einen Kurs anzubieten. Immer mehr
Menschen kommen, aber drei Kurse sind nicht mög¬
lich, dafür ist die Reise nicht lang genug, da wir ja nur
an den Seetagen auf dem Schiff arbeiten können -
wenn Landgang angesagt ist, nehmen fast alle Passa¬
giere an den schönen Landausflügen teil.

S

Christa Frey und Margot Hellwig

Spontan bietet sich ein mir bekannter Künstler, Os¬car Vadillo, an, mir bei meinen Kursen zu assistie¬
ren. Oscar Vadillo ist Pianist und Dirigent. Er ist ei¬
gentlich hier, um Konzerte zu geben. Ich freue mich
sehr über sein Angebot. Letztes Jahr hat er hier bei mir
auf dem Schiff den ersten Reiki-Grad gemacht und
berichtet mir nun, dass sich die Intensität seines Spie-
lens seitdem sehr verändert, verstärkt hat.

Und dann beginnt es für mich jedes Mal,spannend zu werden. Die Menschen
sind hier auf das Schiff gekommen, um eine
wunderschöne Reise zu machen. Viel Neu¬
es, Unerwartetes kommt auf sie zu, zahlrei¬
che neue Eindrücke. Dann hören sie das
erste Mal von »Reiki«, einer alten japani¬
schen Heilmethode. Reiki sei ganz einfach
von jedermann zu erlernen, werde inzwi¬
schen weltweit gelehrt, vertrage sich mit
allen anderen Heilmethoden und habe
nichts mit einer Religion oder gar Sekte zu
tun, teile ich an meinem Informationsnach¬
mittag den Passagieren mit -was da wohl
dahintersteckt?!?

=3

nd noch eine wundervolle Künstlerin ist hier zur
Zeit engagiert, die sich entschließt, ihren 1. und 2.

Reiki-Grad aufzufrischen: Es ist die bekannte Sänge¬
rin Margot Hellwig, ein besonders liebenswerter, sen¬
sibler Mensch. So ist es wieder einmal eine besonde¬
re Erfahrung, die ich hier während der Reiki-Arbeit
machen darf.

u

E
bwohl die Gruppen sehr groß sind, sind die
Teilnehmer äußerst diszipliniert. Eine große

Ruhe herrscht in dem Raum, eine wunderschöne
Energie hat sich aufgebaut. Die Menschen sind
berührt. Es sind zwei ganz besondere Gruppen, mit
diesen vielen Menschen -junge, alte, gesunde,
kranke -, zuerst abwartend, neugierig, dann immer
mehr und mehr interessiert, begeistert.

0iele Interessierte haben sich eingefun¬
den. Ich halte einen Vortrag über Reiki,

meine Erfahrungen mit dieser wundervollen
Energie, erzähle über meine Arbeit mit Rei¬
ki. Es werden viele Fragen gestellt, zahlrei¬
che Gespräche ergeben sich. Ich biete einen
1. Grad-Kurs an. Gesamtstundenzahl: 15, auf
mehrere Seetage verteilt. Die Anmeldeliste

■ist lang. Über 70 Personen möchten teilneh-
iÄmen. Wie soll ich das bewerkstelligen? Ich,

V

■■V

\

4 -. ß atüiiich ist es auch aufregend für die Teilnehmer,
Reiki mit zwei bekannten Künstlern zu praktizie-N. L r \ : y. /
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Reiki auf hoher See

D i e M i t t e r n a c h t s s o n n e
ü b e r d e m N o r d m e e r

ren, die gar keine Allüren haben, sondern zwei ganz
besonders liebevolle Menschen sind. Welch' eine Er¬
fahrung! Man kann sie berühren und von ihnen berührt
werden, und immer fließt diese wundervolle Reiki-
Energie, die uns alle verbindet.

Nun, was sind meine Erfahrungen, die ich hier ma¬chen darf? Reiki kann wirklich überall gelehrt
werden, es gibt unendlich viele Formen, ein Seminar
zu gestalten. Es bedarf nur der Bereitschaft der Men¬
schen, sich auf Reiki einzulassen, neugierig zu sein
und vor allem bereit zu sein, diese'wundervolle Ener¬
gie in ihr Leben zu integrieren, denn der Erfolg liegt in
der Anwendung.

ie ersten Erfolge werden spürbar. Kopfschmer¬
zen, die über lange Zeit zum Alltag gehörten,

sind ganz plötzlich verschwunden. Viele der Kurs¬
teilnehmer können endlich wieder eine ganze Nacht
durchschlafen. Welch ein Geschenk! Schmerzen in
verschiedenen Körperbereichen sind plötzlich nicht
mehr da, und vieles mehr noch wird berichtet. Un¬
zählige Fragen werden gestellt, und ich versuche, sie
zu beantworten.

D

So lerne ich, alle Erwartungen und Bewertungen los¬zulassen und sage aus tiefstem Herzen' Danke' für
das große Geschenk von Reiki! Und das ist es auch,
was uns alle am Ende der Tage miteinander verbindet:
die liebevolle Energie von Reiki, Erfahrungen, die wir
gemeinsam machen durften und eine tief empfunde¬
ne Dankbarkeit.

a, das »Reiki-Fieber« ist an Bord gekommen. Man
redet, diskutiert, erzählt von seinen Erfahrungen

mit Reiki. Begeistert wird von den »Neu-Reikia-
nern« berichtet. Neugierde bei immer mehr Passa¬
gieren, immer mehr Menschen sprechen mich an,
stellen Fragen. Es sind anstrengende, aber vor allem
wunderschöne Stunden für die Teilnehmer und für
mich.

J anke, dass ich auf dieser Reise an so viele Men¬
schen Reiki weitergeben durfte. Danke, dass ich

als »Reiki-Meisterin an Bord« sein durfte. ■
D

Kontakt:

Christa Frey
Lavendelweg 4
76149 Karlsruhe
Tel.: (0721) 75 77 03
eMail: info@reiki-kurse.de
www.reiki-kurse.de

Christa Frey arbeitet seit 1992 als
R e i k i - M e i s t e r i n i n K a r l s r u h e u n d

anderen deutschen Städten wie
auch im Ausland. Es ist ihr ein An¬

liegen, das Wissen um Reiki an
möglichst viele Menschen weiter¬
zugeben. Für sie bedeutet Reiki,
sich selbst besser wahrnehmen zu
können, angstfreier zu leben und
inneren Frieden zu finden. Sie bie¬
tet regelmäßig viertägige Reiki-ln-
tensivseminare an, die für Reiki-
Meister und Praktizierende des 2.
Grades gleichermaßen geeignet
sind.

Siebzig Einstimmungen am Tag zu machen, auchdas gehört nicht gerade zu meinem Reiki-Alltag.
Was für eine Erfahrung!

In der kommenden Ausgabe des Reiki Magazins, die Ende Mörz 2002 erscheint, gibt es ein
Interview mit der bekannten Voiksmusikerin Margot Hellwig zum Thema Reiki.
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Interview

»Die Wahrheit liegt in
unseren eigenen Händen.«

Ein Interview mit Phyllis Furumoto
ie rasante Entwicklung, die Reiki in den letztenjahren weltweit nahm, hat neue
Umstände hervorgebracht. Weitere Formen von Reiki entstehen, werden
»wiederentdeckt«, historische Zusammenhänge werden deutlicher, ermögli¬

chen ein Nachdenken in neuer Form. Wie denkt Phyllis Furumoto, Trägerin der Finie des
Usui-Systems der Reiki-Heilung, über diese Entwicklungen? Oliver Klatt stellte ihr per
E-Mail eine Reihe von Fragen.

Oliver Klatt: Phyllis, erst einmal vielen Dank für deine
Bereitschaft zu diesem Interview. In den letzten Jahren
gab es mit Reiki ja weltweit viel Veränderung, und dies
ist für uns Anlass, dir ein paar Fragen zu stellen zu ver¬
schiedenen Themen, die -wie wir als Redaktion des
Reiki Magazins wissen -zahlreiche Reiki-Praktizie-
rende bewegen. Zu Beginn erst einmal die Frage: Wie
geht es dir mit Reiki in der Welt zur Zeit? Wie verstehst
du dich in deiner Rolle als Großmeisterin des Usui-Sys¬
tems der Reiki-Fleilung? Hat sich diesbezüglich in den
letzten Jahren etwas verändert?

über kulturelle Grenzen hinausgeht. Das Bedürfnis
entstammt unserem Verlangen als menschliches We¬
sen, unsere eigene wahre Beziehung mit dem Selbst
und der Welt um uns herum zu erkennen.
Ich bin nicht sicher, was du damit meinst, wenn du
fragst, wie ich mich «in der Rolle als Großmeisterin
verstehe«. Nach dem Tode von Takata haben mich
viele Leute als ihre Nachfolgerin anerkannt. Zu der
Zeit konnte niemand definieren, was das bedeutete.
Jetzt spüre ich, dass diese Rolle existiert, weil Men¬
schen sie anerkennen und bestätigen. Im Rahmen des¬
sen bin ich einfach ich selbst. Ich akzeptiere die Aner¬
kennung, denn sie ist ein Geschenk gewesen. Ein Ge¬
schenk, das mein Leben verändert und einen lebens¬
langen Heilungsprozess angeregt hat. Die Heilung ist
die Integration aller meiner Selbste in ein menschliches
Wesen mit vollem Ausdruck des Selbst.
Von meiner Seite aus gibt es keine Vorschrift und kein
Bedürfnis, dass jeder meinen Platz in diesem System
anerkennt. Es gibt jene, die das tun und jene, die es
nicht tun. Dabei geht es nicht um richtig oder falsch.
Es «ist einfach so«.
Wenn es in den letzten Jahren eine Veränderung ge¬
geben hat, dann einfach die, dass diese Qualität der
Heilung und die Kraft der Anerkennung als ein Hei¬
lungsprozess stärker wird. Je mehr ich die Qualität

Übersetzung: Birgit Weiss

Phyllis Furumoto: Reiki als eine Praxis ist in vielen
Formen in der Welt lebendig. Die weltweite Aner¬
kennung von Reiki in der Welt war ein Wunsch von
Takata. Die Vielfalt, die entstanden ist, ist sowohl ei¬
ne Herausforderung als auch ein Geschenk. Ich habe
für mich selbst Klarheit darüber gefunden, was ich bin
und was ich nicht bin; was die Praxis für mich ist und
was sie nicht ist.
Mir wurde eine Praxis gegeben, die mich den Wert
lehrt, ich selbst zu sein, in der Lage zu sein, Wunden
zu heilen, die in den vielen Schichten meines
Menschseins zu finden sind. Die Verbreitung der Pra¬
xis in vielen Formen ist ein Hinweis dafür, dass die Pra¬
xis von Reiki zu einem inneren Bedürfnis spricht, das
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meiner Beziehung mit der Energie von Reiki in meinem
Leben anerkenne, je mehr ich die Form praktiziere,
Usui Shiki Ryoho, umso mehr bin ich bereit, mich dem
Prozess hinzugeben.

Oliver Klatt: Ich möchte dir nun eine Frage stellen,
die mir persönlich besonders wichtig ist: Ich habe in
den letzten Wochen das Buch »Medicine Dharma Rei¬
ki« von Lama Yeshe gelesen, das kürzlich wiederent¬
deckte, offenbar authentische Tagebuchaufzeichnun¬
gen von Dr. Usui enthält. Ich muss sagen, dass ich da¬
von sehr beeindruckt bin, und meine erste Frage an
dich ist: Kennst du dieses Buch? Und, falls ja: Magst du
etwas dazu sagen, wie es dich beeinflusst hat? Und,
falls nein: Interessiert dich dieses Buch? Hast du vor, es
zu lesen?

Phyllis Furumoto: Ich habe dieses Buch nicht gelesen.
Vor vielen Jahren bat ich Lama Yeshe, diese Informa¬
tionen mit mir zu teilen, da ich von einer Gruppe von
Menschen als Nachfolgerin von Takata anerkannt
werde. Es schien angemessen zu sein, dies zu tun.
Nicht, sie mir zu geben, aber zu kommen und die Aus¬
wirkungen zu diskutieren, die diese Entdeckung auf
die Praxis haben würde. Er war damals nicht bereit,
seine Informationen mit mir zu teilen.
Ich fühlte mich seinerzeit als andere Meisterin nicht res¬
pektiert und spürte, dass das Material aus bestimmten
Gründen zurückgehalten wurde. Jetzt ist es die Basis ei¬
ner weiteren Form der Praxis von Reiki. So gesehen ha¬
be ich meine eigene Praxis und bin damit zufrieden.

der Geschichten sind, die hervorgebracht wurden,
unterstützen die Geschichte und das Gefühl, das
Takata in ihren Kursen und ihrer Lehre übermittelte.
Ich habe einen anderen Weg, diese «Informationen«
zu halten. Zum Beispiel habe ich nicht das Bedürfnis,
Usui als Buddhisten oder Christen einzuordnen... aber
ich habe stets seine tiefe Wertschätzung für jede Art
von spiritueller Praxis verstanden und seine persönli¬
che Spiritualität, die jenseits jeder Einordnung war.
Ich habe Usui nie als einen christlichen Pfarrer in dem
Sinne gesehen, wie wir Pfarrer heute verstehen. Ich
spürte, dass seine Verbindung mit den Geschichten
von Jesus sich von selbst ergab. Hier war ein Mann,
über den Menschen vor vielen Hunderten von Jahren
geschrieben hatten, der Gaben besaß, die für die
Menschen der damaligen Zeit nicht natürlich waren.
Wer war dieser Mann, und wie hat er geheilt? In der
Entdeckung, dass es einen solchen Mann gegeben
hat, scheint ein natürlicher Ausgangspunkt dafür zu
liegen, nach der Antwort auf einen tieferen inneren
Ruf Usuis zu suchen.
Meiner Meinung nach besteht außerdem ein Missver¬
ständnis über das Wesen des Buddhismus. Dies ist

Oliver Klatt: Meine dritte Frage bezieht sich eben¬
falls auf die Geschichte von Reiki. In letzter Zeit gab
es zahlreiche Publikationen verschiedener Autoren
(z. B. von Frank Petter, William Lee Rand, Lama Yes¬
he), die unter Rückgriff auf unterschiedliche Quellen
alle zu dem Ergebnis kommen, dass Dr. Usui entgegen
dem Inhalt der Reiki-Geschichte, wie die meisten von
uns sie kennen, kein christlicher Priester war, nie der
christlichen Religionsgemeinschaft angehört hat und
auch nie an einer westlichen Universität, z. B. in Chi¬
cago, studiert hat. Vielmehr kommen alle diese Auto¬
ren, unter Rückgriff auf unterschiedliche Quellen, zu
dem Schluss, dass Dr. Usui ein Arzt war, der Zeit sei¬
nes Lebens in Japan lebte, der Buddhist war und der
das Reiki-System vor einem buddhistischen Hinter¬
grund entwickelte. Wie stehst du dazu? Und, was mich
besonders interessieren würde: Haben diese Informa¬
tionen in irgendeiner Weise Einfluss auf die Art und
Weise, in der du die Reiki-Geschichte jetzt erzählst?

Phyllis Furumoto: Meine Erzählung der Geschichte
dieses Systems hat sich nicht verändert. Die Punkte,
von denen ich fühle, dass sie die Basis-Informationen
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kein System mit einem geschlossenen Geist. Das We¬
sen der vielen verschiedenen Formen des Buddhismus
trägt in sich ein Verstehen, dass Spiritualität ein natür¬
licher Teil des menschlichen Seins ist. Und damit ein¬
her geht ein offener Geist, der zur Erforschung und
Entwicklung des menschlichen Seins ermutigt, egal
woher sie kommt. Buddhismus ist eine Art zu leben
und ein Weg zu denken; es ist nicht angemessen, ihn
zu benutzen, um andere zu kategorisieren.
Das ist alles, was ich dazu schriftlich sagen kann. Es
ist mir nicht möglich, das Gefühl und das Wissen, das
ich über die Geschichte dieses speziellen Systems
habe, auf Papier wiederzugeben.

war, um die Lehren ihres Lehrers weiter zu tragen.
Während ich dieses Interview schrieb, bat ich Paul
Mitchell, meine Antworten zu lesen, und er schrieb
folgendes über meine Beantwortung zu dieser Erage:
»Was ich in deiner Antwort vermisst habe, war mehr
über dich als Person zu jener Zeit. Als Leser, der ja
nicht mit dir im selben Zimmer ist, würde ich es mö¬
gen, einige Details zu bekommen, einige Einsichten
über dich als Person damals. Ich fühle, dass ich dann
besser mit dir in Verbindung stehen könnte, und das
Ergebnis davon wäre, dass ich die Geschenke, die du
von diesem Moment teilst, in mir aufnehmen könnte.
Es ist eine Gelegenheit, ihnen einiges von deiner per¬
sönlichen Geschichte zu sagen und damit eine stär¬
kere Verbindung zur Gegenwart zu schaffen.«
Ich kann diesen Punkt verstehen. Dennoch bin ich
nicht in der Lage, dies jetzt zu tun. Manchmal, wenn
ich in einer Gruppe spreche und diese Frage auftaucht,
sage ich mehr dazu. Im Moment ist dies kein Zurück¬
halten, denn es gibt nichts zu verbergen. Es ist eine Fra¬
ge des Respektes für die Tiefe des Prozesses, der sich
in jedem der Meister zur damaligen Zeit manifestier¬
te. Und die Unzulänglichkeit von Worten, das zu be¬
schreiben, wovon ich denke, was damals passierte.

Oliver Klatt: Ich möchte nun weitere Fragen zu einem
Themenkomplex stellen, von dem ich weiß, dass er
sehr viele Reiki-Praktizierende -mich eingeschlossen
-interessiert. Immer wieder erreichen uns Fragen in¬
teressierter Leserinnen, häufig genug motiviert von
aufrichtigem Interesse an der historischen Entwick¬
lung des Usui-Systems der Reiki-Heilung, die die Zeit
nach Hawayo Takatas Tod betreffen. Anderthalb jah-
re nach Takatas Tod gab es, wie du im »Reiki Magazi¬
ne International« schriebst, auf deine Initiative hin ein
Treffen auf Hawaii, zu dem die meisten der 22 von
Takata eingeweihten Meister kamen; die Mehrzahl die¬
ser Meister erkannte dich als Nachfolgerin von Takata
an. In dieser Zeit suchtest du auch Barbara Weber Ray
auf, eine von Takata eingeweihte Meisterin, die sich als
deren Nachfolgerin sah und nicht an dem Treffen auf
Hawaii teilnahm. Magst du etwas über deine Motiva¬
tion und dein Agieren in dieser wirklich schwierigen
Zeit sagen? Wie war es, so kurz nach dem Tode von
Takata, der offensichtlich so viele Fragen unbeantwor¬
tet ließ, Entscheidungen treffen zu müssen über den
Fortgang der Lehre und Praxis von Reiki in der Welt?

Oliver Klatt: Immer wieder erreichen uns Fragen, die
sich auf dein Verhältnis zu der Reiki Alliance bezie¬
hen, der bekannten weltweiten Vereinigung von Rei-
ki-Meistern, die dich als Trägerin der Linie des Usui-
Systems der Reiki-Heilung anerkennen. Wie ist dein
Verhältnis zu der Reiki Alliance?

Phyllis Furumoto: Ich werde von den Mitgliedern als
Trägerin der Linie des Systems, Usui Shiki Ryoho, an¬
erkannt, welches die Praxis ist, die die Mitglieder ge¬
meinsam haben. Es gibt kein Wort, das die »Bezie¬
hung« beschreiben kann. Wir sind einfach in Bezie¬
hung, und die Art und Weise dieser Beziehung verän¬
dert sich mit den Bedürfnissen und persönlichen
Entwicklungen beider. Die Frage klingt, als ob es da
eine Besorgnis gäbe. Ich bin mir nicht sicher, ob dies
eine verborgene Absicht hinter dieser Frage ist.
Ich stehe für alle Meister zur Verfügung, unabhängig
von der Form der Praxis. Ich stehe für alle Gruppen
von Reiki-Schülern zur Verfügung. Ich werde kontinu¬
ierlich von der Alliance um meine Anwesenheit und
Führung gebeten. Dies akzeptiere ich, so wie ich es
von jeder anderen Gruppe akzeptieren würde.
Die Reiki Alliance ist nicht der einzige Platz, an dem
Meister dieses Systems, Usui Shiki Ryoho, ansässig
sind. Die Organisation wurde von einigen Meistern
gewählt, um innerhalb einer Gemeinschaft zusam¬
men zu arbeiten. Dies ist ein großer Schritt, denn es
ist viel einfacher, einen imaginären Kreis um sich he¬
rum zu ziehen und zu sagen: »Dies ist mein Territori-

Phyllis Furumoto: Ich habe sehr wenig über diesen
Zeitabschnitt zu sagen. Zum einen bin ich mir nicht si¬
cher, dass ich für das, was geschah, Worte habe. Alle
von uns, die von Takata eingeweiht worden waren, ta¬
ten unser damals Bestmöglichstes; mit unserem Ver¬
ständnis eines Systems einer Praxis, die aus einer sehr
anderen Kultur kam und auf häufig mystische und ge¬
heimnisvolle Weise zu uns gekommen war. jeder von
uns handelte als Meister so gut er konnte. Das Ergeb¬
nis ist, dass die Essenz der Praxis immer noch intakt ist.
Warum sage ich das? Weil es immer noch funktioniert.
Auch nach vielen jahren, durch viele kulturelle Auffas¬
sungen und persönliche Interpretationen hindurch.
Ich tat, wovon ich dachte, dass es wichtig war, um
den stattfindenden Prozess zu ehren, während ich
gleichzeitig wuchs: als menschliches Wesen, als jun¬
ge Frau, als Meisterin, als Enkelin und als Mitglied ei¬
nes Kreises, der von Takata zurückgelassen worden

Paul Mitchell, 1979 von Hawayo Tab-
ta zum Reiki-Meister geweiht, wirkt seit
1993 als Oberhaupt der Disziplin des
Usui Shiki Ryoho neben Phyllis Furumoto.
Beide zusammen bilden das Großmeis¬
terbüro des Usui-Systems der Reiki-Hei¬
lung (Usui Shiki Ryoho).
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Kalligraphie: Michael Hartleyum. Hier bin ich der Meister.« innerhalb der Gemein¬
schaft der Alliance sind Meister beständig damit kon¬
frontiert, Teil einer Gruppe zu sein, und nicht der Grup¬
penleiter. Es ist eine Herausforderung und keine Bestäti¬
gung. Ich unterstütze die Natur dieser Gemeinschaft.

Oliver Klatt: Vor einigen Jahren gab es auf dem Rei-
ki-Treffen in Gersfeld eine Frage an dich bezüglich
deines vor mehreren Jahren stattgefundenen Besu¬
ches in Japan, zu der du dich damals, wenn ich mich
recht erinnere, nicht sehr ausführlich geäußert hast.
Wie mir gerade bewusst wird, habe ich dies bis heu¬
te nicht vergessen und trage seitdem das Bedürfnis in
mir, mehr über deinen Besuch in Japan zu erfahren, da
dieser, wie manchmal zu hören ist, in Zusammenhang
mit der Entstehungsgeschichte von Reiki gestanden
haben soll. Magst du heute, mit dem Abstand von ei¬
nigen Jahren, etwas mehr darüber sagen?

Oliver Klatt: Nun möchte ich dich noch zu deiner Ein¬
schätzung der Entwicklung von Reiki in den kommen¬
den Jahren befragen. Derzeit gibt es weltweit zahl¬
reiche verschiedene Reiki-Gruppierungen wie auch
viele freie Reiki-Meister. Ist die gegenseitige Toleranz
unter den verschiedenen Reiki-Gruppierungen wie
auch unter den freien Meistern etwas, das dir am Her¬
zen liegt? Wie schätzt du die Weiterentwicklung, das
Wachstum von Reiki weltweit ein?

Phyllis Furumoto: Ich wünsche mir, dass die Men¬
schen, die in dieser Linie praktizieren, zu menschli¬
chen Wesen heranwachsen, die in der Lage sind, an¬
dere menschliche Wesen zu ehren und zu respektie¬
ren. Ein Schritt in diesem Prozess ist es, in der Lage zu
sein, eine Praxis für sich selbst auszuwählen. Indem er
dies tut, benutzt der Schüler der Praxis nicht andere,
um seine eigene Praxis zu bestimmen, sondern wählt
die Praxis, weil sie von Wert ist in seinem Leben. Wenn
deutlich wird, dass er nicht die Praxis eines anderen
ausüben kann und dass jemand anders seine Praxis
nicht beeinflussen kann, gibt es kein Bedürfnis nach
Toleranz.

Man hat einfach nur eine Praxis, und die andere Per¬
son hat ihre eigene.
Du fragst nach meiner Einschätzung des »Wachstums
von Reiki«. Die Formulierung deutet an, dass in des¬
sen Größe allein schon ein Wert liege. Ich bin nicht
dieser Meinung. Es geht mir nicht um die Anzahl der
Reiki-Schüler. Es geht mir um ihre Bereitschaft, die
Praxis zu wählen und diese einfach auszuüben, egal in
welcher Form.
Wenn Wachstum eigentlich die Vertiefung des Ver¬
stehens meint, dann sehe ich, dass dies unvermeidlich
ist, denn das ist die Natur von Reiki... uns tiefer in un¬
sere Erfahrung als menschliches Wesen zu bringen.

PJiyilis Furumoto: Nein. Diese Reise war vor allem ei¬
ne persönliche Reise von mir als eine japanisch-ame¬
rikanische Frau. Meine Praxis hat sich nicht geändert.
Ich hatte eine Einsicht, die für mich als Reiki-Schüle-
rin bedeutend war. Ich fuhr dort hin mit einer unbe¬
wussten Vorstellung davon, dass die Wahrheit von
Reiki in Japan liege. Und als ich ankam, kämpften die
Menschen in Japan mit denselben Problemen und Fra¬
gen wie die Amerikaner, die Deutschen, die Holländer
usw. Schließlich erkannte ich, dass die einzige Wahr¬
heit, die ich hatte, meine eigene Erfahrung war, meine
eigene Beziehung mit Reiki, der Energie. Und dies war
wahr, für jede Person, die praktiziert, egal, welcher
Form sie folgt oder wie viele Informationen sie hat.
»Die Wahrheit liegt in unseren eigenen Händen.«
Die Linie, von der ich ein Teil bin, hat die Praxis aus Ja¬
pan herausgetragen und sie in die Hände von, buch¬
stäblich, Nicht-Japanern gelegt. Nach meiner Erfahrung
gibt es keine Möglichkeit, die Praxis in die japanische
Kultur der damaligen Zelt zurück zu versetzen. Also
muss ich die Praxis weitertragen, so wie sie sich durch
die Punkte der Zeit entwickelt hat, die ich Linie nenne.
Es gibt keine Wahrheit der Praxis. Keinen richtigen
Weg. Keinen falschen Weg. Es gibt einen Weg, den ich
trage, und der ist, wie ich lernte zu erkennen, nur die¬
ser, dieser eine Weg. Es drängt mich weder dazu, ei¬
ne andere Form zu praktizieren noch dazu, mich da¬
mit zu beschäftigen, eine andere spirituelle Praxis zu
erlernen. Die Praxis, die ich habe, erfüllt mein Leben
und meine Bedürfnisse als menschliches Wesen. Das
ist mir genug.

Oliver Klatt: Abschließend noch die folgende Frage
an dich: Wie kann man mit dir in Kontakt treten?

Phyllis Furumoto: Der beste Weg ist, zu einem Tref¬
fen oder anderen Gelegenheiten der Begegnung zu
kommen. Ich reise und stehe vielen Schülern in vielen
Ländern zur Verfügung. Das ist Kontakt.
Paul Mitchell und ich haben eine Webseite, die eini¬
ge Informationen und die Termine unserer Seminare
und öffentlichen Veranstaltungen enthält. Diese
Adresse lautet: www.usuireiki.com

Oliver Klatt: Phyllis, vielen Dank für das Interview.

Die englische Originalversion des Interviews mit Phyllis Furumoto ist im Internet auf unserer Web¬
site www.reiki-magazin.de nachzulesen.
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Serie: Reiki-Stile

Medizin Dharma Reiki

Dr. Usuis eigener Weg zur Universalen Lebenskraft

mzweiten Teil unserer Serie »Reiki -Stile, Formen, Richtungen und Anwendungsarten«
beschreiben die bekannte Reiki-Meisterin und Reikibuch-Autorin Paula Horan und ihr

Lebenspartner Narayan Choyin Dorje die Form von Reiki, wie sie auf Basis von Tage¬
büchern, Aufzeichnungen, Notizen und Kommentaren Dr. Usuis, die kürzlich wiederent¬
deckt wurden, rekonstruiert worden ist.

Fotos: Gordon Bell

hain in Benares zwei Brüdern, die beide Ärzte waren. Im
8. Jahrhundert gelangte dieses System dann über Meis¬
ter Hui-ko in China weiter nach Japan.

edizin Dharma Reiki ist eine buddhistische Form
des Heilens mit universaler Lebenskraft, deren

heutige Ausprägung unmittelbar auf Dr. Usui zurückgeht
und von ihm selbst von 1896 an praktiziert und gelehrt
wurde. Diese Lehre und Praxis stehen voll und ganz in
der Tradition des Mahayana-Buddhismus und suchen
vollkommene Heilung oder Erleuchtung durch das
Bodhisattva-Ideal, also den selbstlosen Dienst »zum
Wohl und Nutzen aller fühlenden Wesen« (einschließlich
des eigenen, denn wir selbst sind ja schließlich ebenfalls
ein fühlendes Wesen). Im Besonderen handelt es sich um
ein vielschichtiges System von inneren Übungen, Vi¬
sualisierungen, täglichen Textrezitationen und geziel¬
ten Anwendungen von Mantras, Handgesten und
Heilelixieren. Diese dienen dem Zweck der Bannung,
Auflösung oder Transformation von bestimmten »ne¬
gativen Energien«, die Krankheit und/oder Störungen
des energetischen Gleichgewichts in einem Menschen
oder an einem geographischen Ort verursachen.

M

Ursprung und Bedeutung

Medizin Dharma Reiki repräsentiert den histori¬schen Ursprung des Reiki. Die Techniken des Me¬
dizin Dharma Reiki sind dieselben Übungen, Medita¬
tionen und Methoden der Energiebehandlung, mit de¬
nen Dr. Usui sich selbst hingebungsvoll über 25 Jahre sei¬
nes Lebens beschäftigte und in klinischer Anwendung
an seinen Patienten auseinandersetzte, bevor er 1922
die vereinfachte Eorm des jetzt weltweit verbreiteten
Reiki »entdeckte«.
Wenn wir also über Medizin Dharma Reiki sprechen
wollen, müssen wir uns gleichzeitig mit Dr. Usui, seinem
Werdegang und der Entstehungsgeschichte der Usui-
Methode befassen, denn alle diese Aspekte sind un¬
trennbar miteinander verknüpft. Dies liegt vor allem an
den Quellen, auf die Medizin Dharma Reiki zurückgeht,
und die sind keine anderen als Dr. Usuis eigenen schrift¬
lichen Aufzeichnungen. Was auch immer wir über Me¬
dizin Dharma Reiki wissen, unsere Erkenntnisse ent¬
stammen ausschließlich Dr. Usuis persönlichen Praxis¬
kommentaren, Aufzeichnungen, Tagebüchern und
Patientennotizen. Oder sie kommen aus der Hinter¬
lassenschaft seines Hauptschülers in der buddhistischen

ährend das Reiki, wie die meisten von uns es ken¬
nen und anwenden, viele verschiedene Krank¬

heitsbilder und Symptome mit ein und derselben Me¬
thode der Ganzbehandlung mit universaler Lebens¬
energie angeht, arbeitet Medizin Dharma Reiki gezielt
mit spezifischen Methoden, die auf spezifische Situa¬
tionen abgestimmt sind.
Begründer des Systems ist der Buddha selbst. Er lehrte
es vor mehr als 2.500 Jahren in Nordindien im Gazellen-

w

Abbildung oben (Symbol):
Die mantrische Silbe AMH,
die den Buddha Dainichi
Nyorai symbolisiert, der Dr.
Usui in einer Jugendvision er¬
schienen ist.
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Reiki-Überliefemng, Dr. Watanabe Kioshi Itami, dem
Dr. Usui kurz vor seinem Tod sein schriftliches Ver¬
mächtnis anvertraute.
Dieses Material ist inzwischen fast vollständig von ei¬
nem Übersetzer-Team aus dem Chinesischen und Japa¬
nischen ins Englische übertragen worden. Nur einige
Kommentare mit Einzelheiten zur praktischen Anwen¬
dung verschiedener Techniken fehlen noch. Auszüge ei¬
ner früheren Übersetzung desselben Materials können
dem Buch «Medicine Dharma Reiki« von Lama Yeshe'
entnommen werden.

on 1896 bis zu seinem
Tod widmete sich Dr.

üsui dann dem im «Tantra
des Lichtblitzes« dargelegten
System. Er wandte seine viel¬
fältigen Bewusstseins- und
Heiltechniken in seiner medi¬
zinischen Praxis an, und er
suchte nach anderen Quellen,
die den außerordentlichen
Wert seines Fundes bestäti¬
gen konnten, vor allem in Ti¬
bet. Aber er war sich auch
bewusst, dass dieses System
für die meisten Menschen eine
zu große Herausforderung
darstellen würde. Mehrere
Jahre ausführlichen Studiums
und intensive Praxis sind nötig,
wenn die Lehren dieses Tan¬
tras in ihrer Vollständigkeit ge¬
meistert werden sollen -und
natürlich die Bereitschaft, mit
dem Meister (oder heute auch
der Meisterin) eine unauflösli¬
che Bindung einzugehen, mit
all jenen Rechten und Pflich¬
ten, die ein solches Verhältnis
traditionell mit sich bringt.
Deswegen bemühte er sich
nach langjähriger praktischer
Erfahrung um eine vereinfachte Form, die er schließlich
1922 auf dem Berg Kurama »entdeckte« und selbst als
die Reiki-Technik der »ausgleichenden Hände« um¬
schrieb. In seinen letzten Lebensjahren von 1922 bis zu
seinem Tod 1926 setzte er sich mit großem Elan und oh¬
ne Rücksicht auf seine physischen Reserven für die Ver¬
breitung dieser neuen Form ein. Insgesamt machte er
nach eigenen Angaben mehr als 2.000 Schüler damit
vertraut. Diese Technik der »ausgleichenden Hände«
gab die Basis für das heute verbreitete Reiki her, unter¬
lag jedoch in Nachfolgegenerationen starken
Modifikationen.

V
V ● i « '
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Dr. Usuis Aufzeichnungen
US Dr. Usuis schriftlichem Nachlass erfahren wir
sehr viel über ihn selbst und über seinen weltlichen

und spirituellen Werdegang. Kurz zusammengefasst er¬
gibt sich folgendes Bild: Dr. Usui entstammte einer un¬
bedeutenden Adelsfamilie und hatte in seiner Jugend
keinerlei spirituelle Ambitionen. Vielmehr war er ver¬
narrt in die wissenschaftlichen Neuerungen, die mit der
Regierung des Meiji-Kaisers aus dem Westen in Japan
Furore machten. Er trug nur westliche Kleidung und stu¬
dierte westliche allopathische Medizin mit Ärzten aus
Europa und den USA. Ende zwanzigjährig steckte er
sich mit Cholera an, die ihn fast umbrachte. Als die In¬
fektion dem Höhepunkt zustrebte, hatte er jedoch eine
Vision verschiedener Buddhas und Bodhisattvas, vor al¬
lem von Mahavairochana (jap.: Dainichi Nyorai) und dem
Buddha »König der Heilkunde« (jap.: Yakushi Nyorai).
Diese Vision heilte seine Krankheit spontan und gab sei¬
nem Leben eine neue Richtung und den eigentlichen Sinn.
Infolge dieser Vision begann er sich hauptsächlich mit
den Lehren des tantrischen Shingon-Budclhismus zu be¬
schäftigen (obwohl seine Familie ursprünglich dem Ten-
dai-Buddhismus zugehörig war) und sammelte alle alten
Manuskripte zum Thema, derer er habhaft werden
konnte. Ferner studierte er die Grundlagen der Shingon-
Praxis mit seinem Mentor Watanabe-Sama und freun¬
dete sich mit dessen Sohn an, dem späteren Dr. Wa¬
tanabe Kioshi Itami, der sein Hauptschüler werden soll¬
te. 1896 schließlich machte er eine folgenreiche Ent¬
deckung: In einem Antiquariat in Kioto stöberte er den
Text des »Tantra des Lichtblitzes« auf, »das den Körper
heilt und den Geist erleuchtet«, eine dem Shingon-
Buddhismus entstammende Schrift, sowie verschiede¬
ne alte chinesische und japanische Kommentare, die
ausführliche Anweisungen zur praktischen Anwendung
der in dieser Schrift in poetischer Kurzform dargelegten
Lehren beinhalteten. Nachdem er sich von der Kostbar¬
keit seines Fundes vergewissert hatte, schrieb er in ei¬
ner Tagebuchnotiz darüber: »Mein Herz und mein Geist
waren Feuer und Flamme.«

A

Statue des Kannon

(Bodhisattva des Mitgefühls)
im Saihoji-Tempel, Tokio

Was später geschah
ach Dr. Usuis Ableben 1926 gingen seine schriftli¬
chen Aufzeichnungen in Dr. Watanabe Kioshi Ita-

mis Hände über. Sie blieben bis in die Jahre des Zweiten
Weltkriegs in dessen Besitz, und er ergänzte sie mit
zahlreichen Fallbeispielen und klinischen Beobachtun¬
gen aus seiner eigenen medizinischen Arbeit. Vor seiner
letzten Abkommandierung als Militärarzt auf die Phi¬
lippinen vertraute er sie dann vorsichtshalber einem

N Lama Yeshe: Medicine Dharma Reiki.
An Introduction to the Secret Inner

Practices. With Extensive Excerpts from
Dr. Usui's Journals, Full Circle Publi¬
shing, New Delhi 2000 /Anm. der
Red.: Das in Englisch vorliegende Buch
ist u.a. über die folgende Website er¬
hältlich: www.healing-touch.co.uk
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Tempel im Norden Tokios an.
Von dort wurden sie Anfang
1945 ausgelagert und überstan¬
den das Inferno durch die ame¬
rikanischen Brandbomben un¬
beschadet. 1946 wurden sie
von einem jungen Offizier aus
General MacArthurs Besat¬
zungstruppen käuflich erwor¬
ben. Allerdings blieben sie von
1946 bis 1994 mehr oder weni¬
ger unangetastet, da der neue

„Besitzer nur eine allgemeine
1Vorstellung ihres spirituellen

Sinngehalts hatte. Ihre eigentli¬
che Bedeutung kannte er nicht.
Er ließ nur einige kurze Stichpro¬
ben übersetzen und wusste
demnach, dass es sich um Shin-
gon-Texte von beträchtlichem
historischen Wert und zusätz¬
lich um das Vermächtnis eines
gewissen Dr. Usui handelte. Wer
dieser Dr. Usui war, blieb ihm ein
Geheimnis, das ihn fast fünfzig
Jahre wenig kümmerte.

fordern außerdem tägliche Praxis, dass der Gedanke an
weiterführende Übungen in den meisten Fällen für vie¬
le Jahre reine Spekulation bleiben wird. Zur wirklichen
Meisterung von Medizin Dharma Reiki gehört die
langsame und systematische Aneignung. Wie in allen
spirituellen Disziplinen kommt auch hier die Reife nur
durch beharrliche Übung. Abkürzungen führen vom
Weg ab.
Die erste Stufe beinhaltet die Basisübung, die nach der
rituellen Einweihung oder Kraftübertragung in längerer
oder kürzerer Form jeden Tag auszuführen ist. Sie legt
das Fundament, indem sie durch stetige Wiederholung
im Praktizierenden ganz allmählich jedes Ungleichge¬
wicht in der feinstofflichen Energie-Matrix der fünf Ele¬
mente aufhebt und harmonisiert. Sie stellt außerdem die
Verbindung zu Medizin Buddha her, der vielfach auch
Buddha »König der Heilkunde« genannt wird. Er ist die
Quelle aller Heilkunst, und in einer Visualisierung setzt
man sich mit ihm gleich. Man selbst wird sozusagen zu
Medizin Buddha und übt alle Heilung auch als Medizin
Buddha aus. Damit wird im Bewusstsein Schritt für
Schritt die Einsicht in die »höhere« Wirklichkeit veran¬
kert, und die besagt: In unserem wahren Wesen sind wir
alle der Buddha oder die Erleuchtung. Wir bemerken es
nur so selten. Wenn wir aber selbst der Buddha oder die
Erleuchtung sind, so sind wir als Heilerinnen und Heiler
unserem Wesen nach folgerichtig dem Buddha »König
der Heilkunde« ebenbürtig. Diese Weisheit der We¬
sensgleichheit jedoch muss von der oder dem Prakti¬
zierenden direkt erfahren werden, wenn sie sich konse¬
quent entfalten soll.
Die zweite Stufe ist, was die Fülle des zu bewältigen¬
den Materials angeht, noch wesentlich umfangreicher
als die erste. Zu ihr gehören unter anderem eine voll¬
ständige aber etwas außergewöhnliche Arzneimittel¬
kunde. Man lernt nämlich, für verschiedene Gesund¬
heitsstörungen besondere Tinkturen anzufertigen, und
zwar unter Hinzunahme eines Edelsteins. Anschließend
wird die Tinktur dann mit einem bestimmten Mantra
feinstofflich »aufgeladen«, denn ihre Wirkung entfaltet
sich auf der feinstofflichen und nicht etwa auf der phy¬
sischen Ebene der Wirklichkeit. Weitere wichtige Leh¬
ren und Übungen der zweiten Stufe sind die sogenann¬
ten »Umwelt-Techniken«. Sie befähigen nach entspre¬
chender Einweihung zur allmählichen Aufhebung von
Störungen im Energiegleichgewicht eines Ortes.
Die dritte Stufe ist die Meisterstufe. Auch für sie gibt es
eine gesonderte Einweihung und besondere Techniken.
Vor allem aber ändert sich durch sie der Zugang zu den
Techniken der ersten beiden Stufen, die jetzt noch di¬
rekter und zwar »aus dem Bauch heraus« angewandt
werden. Was man durchaus wörtlich verstehen darf,
denn es wird auf der Stufe der Meisterschaft sehr viel

mit der »Bauchenergie« oder dem Hara gearbeitet. Es
wird also vorausgesetzt, dass der Zugang zum wahren

Wie Medizin
Dharma Reiki

gelehrt wird

Bevor wir auf die gegenwärtige Situation der Texteund damit der Übertragungslinie eingehen, ist es hilf-
24 Meter hoFie Statue des
Kannon (BodFiisattva des
Mitgefühls), Ryozen/Kwan-on,
K i o t o reich, uns näher mit deren Lehrinhalten zu befassen,

und wir müssen ferner klären, wie Medizin Dharma Rei¬
ki heute im Westen gelehrt wird. Dies geschieht zur
Zeit in drei Stufen und anderen weiterführenden In¬
struktionen, die nur direkt von Lehrerin zu Schülerin ver¬
mittelbar sind. Bei der Weitergabe handelt es sich also
um eine Mischform, welche den in unseren Tagen allge¬
genwärtigen Zeitmangel berücksichtigt und gleichzei¬
tig dem traditionellen Lehrerln/Schülerln-Verhältnis ei¬
nen wichtigen Platz einräumt. Das Gruppenformat ist
für die generelle Einführung in die erste, zweite und drit¬
te Stufe bestimmt. Eine Reihe von Senseis oder Lehrern
sind befugt, die erste und zweite Stufe zu lehren, eini¬
ge wenige haben auch die Erlaubnis bekommen, die
Meistereinweihung vornehmen zu dürfen. Alle zusätz¬
lichen und weiterführenden Unterweisungen sind das
Privileg des jeweiligen spirituellen Oberhaupts der Linie,
in diesem Fall also Lama Drukpa Yeshe. Die ersten drei
Stufen beinhalten bereits derartig viel Lehrstoff und er-
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Wesen der Wirklichkeit auf der Stufe der Meisterschaft
durchlässiger und unmittelbarer ist.
Wie diese Stufen im einzelnen gelehrt werden, hängt im
Detail vom jeweiligen Sensei oder der jeweiligen Meis¬
terin ab, und zwar in Rücksprache mit dem spirituellen
Oberhaupt. Lama Yeshe zum Beispiel offeriert manch¬
mal zwei- bis dreiwöchige Intensivkurse, in deren Ver¬
lauf er das Material in seiner Gesamtheit vorstellt. Wir
selbst haben im Sommer 1998 Medizin Dharma Reiki in

diesem Schnellformat gelernt. Aber wir ließen uns da¬
raufhin bei täglicher Übung über zwölf Monate Zeit,
bevor wir die erste Stufe zum ersten Mal unterrichten
wollten. Auch wie wir das Material präsentieren ist un¬
sere Entscheidung, also die Sache des Senseis oder der
Meisterin. Lama Yeshe gibt nur vor, welche Techniken
auf welcher Stufe zu lehren sind und welche Lehrbriefe

an die Gruppe verteilt werden dürfen. Eigenverantwor¬
tung ist gefordert, doch die Verantwortung dem Eehrer
gegenüber bleibt trotzdem bestehen. Die Form der
Weitergabe mag individuell variieren, nicht aber die
Substanz.

I .

handelnden Klienten. Hier in die Einzelheiten zu gehen,
würde jedoch zu weit führen. Außerdem ist eine öf¬
fentliche Diskussion von Details in solchen Fällen unan¬
gemessen, denn wie die Buddhas verdienen auch die
Symbole unseren Respekt. Nur wer konkret mit ihnen
arbeiten möchte, braucht sie näher zu kennen.

Hauptgebäude des
Saihoji-Tempels, TokioEinweihungen und Symbole

om Ursprung her fest im tantrischen Buddhismus
verwurzelt, bedient sich Medizin Dharma Reiki -

wie oben schon angesprochen -selbstverständlich ei¬
ner ganzen Reihe von Einweihungen oder Kraftübertra¬
gungen und wendet darüber hinaus zahlreiche Symbo¬
le an. Die Einweihungen lassen sich grob in zwei Kate¬
gorien unterscheiden, nämlich auf der einen Seite die
Hnweihungen in die drei Stufen des Systems und auf der
anderen Seite die gesonderten Einweihungen in die
Energien der verschiedenen Buddhas und Bodhisattvas,
die für gewisse spezifische Techniken des Systems
ebenfalls unerlässlich sind.
Im letzten Abschnitt haben wir zum Beispiel erwähnt,
dass nach Dr. Usuis Auffassung alles Wissen über alle
nur vorstellbaren Formen der Heilkunde auf den mit¬
fühlenden Geist von Buddha «König der Heilkunde«
zurückzuführen ist, ganz gleich ob es sich um westliche
Medizin, chinesische Kräuterheilkunde oder eben Rei¬
ki handelt. Medizin Buddha ist folgerichtig für die Hei¬
lung vermittels Medizin Dharma Reiki von zentraler
Wichtigkeit. Also benötigt man für die Ausübung der
ersten Stufe von Medizin Dharma Reiki neben der Ein¬

weihung in das System selbst auch die Einweihung oder
Kraftübertragung für die Praxis von Medizin Buddha.
Neben den Buddhas und Bodhisattvas arbeitet Medizin
Dharma Reiki mit einer Vielzahl von Schriftsymbolen
und Ideogrammen -zum Beispiel auf der ersten Stufe
mit den Symbolen der fünf Elemente oder auf der drit¬
ten Stufe mit den sogenannten Toris oder «Toren zur in¬
neren Welt« sowohl des Meisters als auch des zu be-

V
Zuflucht zum Buddha

er kann Medizin Dharma Reiki lernen? Grund¬
sätzlich jeder, der den Ruf in sich spürt, zum Nut¬

zen und Wohl aller sichtbaren und unsichtbaren fühlen¬
den Wesen zu praktizieren und zu wirken. Vorkenntnis¬
se bzw. vorherige Einweihungen in Reiki sind dabei si¬
cherlich hilfreich und vor allem für westliche Schü¬
lerinnen wünschenswert, da sie eine gewise Vertraut¬
heit mit Handauflegen und Energieheilung garantieren -
eine Vorbedingung sind sie jedoch nicht. Die Forderung
danach, in sich den Ruf zu spüren, zum Nutzen und Wohl
aller sichtbaren und unsichtbaren Wesen zu praktizie¬
ren und zu wirken, geht auf Dr. Usui selbst zurück, der
sie für die Praxis der Übungen aus dem «Tantra des
Lichtblitzes« festlegte. Er verlangte für die Mitarbeit an
der Befreiung aller Wesen von den Leiden der Gier, des
Hasses und der Unwissenheit die buddhistische Zu-
fluchtnahme und das Bodhisattvagelübde, denn voll¬
kommene Befreiung ist anders nicht möglich. Wie soll¬
te man sich auch mit Medizin Buddha und den anderen
Buddhas und Bodhisattvas anfreunden oder sie um ihre
Energie und Hilfe bitten können, wenn man keine Zu¬
flucht in ihnen erkennt? Und wie sollte man anderen bei
der Befreiung vom Leiden helfen, solange ausschließlich
egoistische Motive das eigene Handeln bestimmen?

w
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Die inneren Widersprüche würden dabei bald offen¬
sichtlich. Jeder Fortschritt würde zunichte gemacht.
Der berühmte tibetische Meditationsmeister Kalu Rin¬
poche hat das Wesen der Zuflucht sinngemäß einmal so
erklärt: »Zuflucht zum Buddha zu nehmen, heißt, dass
man nichts höher stellt als den Buddha. Neben den
Buddha aber kann man dann so viel stellen, wie man
möchte.« Mit der Zuflucht zum Buddha, seiner Lehre
und der Gemeinschaft von Praktizierenden tritt man al¬
so keineswegs zu einer fundamentalistischen Religion
über oder einer »Sekte« bei. Wer Jesus liebt, darf ihn
auch nach der Zufluchtnahme zum Buddha noch lieben
(vielleicht wird er ihn sogar intensiver lieben, weil näm¬
lich durch die regelmäßige Praxis der Übungen die Un¬
trennbarkeit von Bewusstsein und Erleuchtungsbe¬
wusstsein oder »Christus-Bewusstsein« an irgendeinem
Punkt spontan zur direkten Erfahrung werden wird).
Weder Inder noch Japaner noch Chinesen haben mit ihrer
Treue zu mehreren geistigen Wegen gleichzeitig ein Pro¬
blem. Das Problem der Religionszugehörigkeit ist ein spe¬
ziell im europäischen Raum wie auch im Nahen Osten auf¬
tretender Diskurs. Inder besuchen viele verschiedene Tem¬

pel, Japaner feiern buddhistische und Shinto-Festtage mit
derselben Begeisterung, und fast alle Chinesen sind dem
Tao nicht weniger zugetan als dem Buddha und befolgen
außerdem die Lebensweisheit von Meister Kung-tse.
Entscheidender als die formale Religionszugehörigkeit
für die Praxis des Medizin Dharma Reiki ist die eigene
Motivation. Zufluchtnahme und Bodhisattvagelübde
sollen diese altruistische Motivation stärken. Dies ist ihr
einziger Sinn und Zweck. Sie stellen eine energetische
Brücke her, die zum Gelingen der großen Aufgabe ge¬
braucht wird. Man sollte es pragmatisch betrachten. Ei¬
ne pragmatische Sicht hilft uns in diesem Fall sehr viel
weiter als die weltanschauliche.
Eines ist jedoch klar: Wer auch immer sich zur Praxis von
Medizin Dharma Reiki entscheidet oder sie auch nur er¬
wägt, muss sich wirklich vom Gefühl her dazu hingezo¬
gen fühlen. Das Herz ist fast immer klüger als der Kopf.
Wenn das Herz spricht: 'Ich will das lernen, weil es ein
Weg mit Herz ist und alle Wesen einschließt', dann kann
man getrost auf die Stimme hören. Wenn der Kopf sagt:
'Ich muss jetzt als logischen nächsten Schritt Medizin
Dharma Reiki lernen, weil es Zukunft hat und ich damit
zusätzlich Geld verdienen kann', dann wird der Kopf ge¬
gen die sprichwörtliche Wand rennen. Die Motivation
der Selbsterhaltung und des Gewinns allein genügt nicht,
wenn wir jeden Tag für den Rest des Lebens praktizieren
und das Praktizierte im Kleinen wie im Großen umsetzen
möchten. Gleich dem Reiki, wie die meisten von uns es
kennen und anwenden, ist Medizin Dharma Reiki ein Weg
mit Herz. Ohne Herz geht es rasch vor die Hunde.
Das eigentliche Ziel ist die direkte Wahrnehmung und
Verstärkung eines Kraftfeldes befreiender und erleuch¬
tender Energien. Wer dem Medizin Dharma Weg folgt.

bringt mit dieser Entscheidung zum Ausdruck, dass er
oder sie alles Lebendige und dem Leben Förderliche un¬
terstützen möchte -im gewöhnlichen menschlichen All¬
tag wie in der weiten Öffnung für die kosmischen Kräf¬
te der universalen Lebensenergie. Das ist keine Kleinig¬
keit. Aber wer behauptet denn, dass wir uns verstecken
und das grenzenlose Licht unseres wahren Wesens un¬
ter den Scheffel stellen müssen!

Damit ist indirekt auch das Thema Lebensregeln abge¬
deckt: Die Ethik von Medizin Dharma Reiki ist keine an¬

dere als die des Mahayana-Buddhismus. Wenige Tage
Übung unterstreichen die Verbindung. Zur Praxis der
ersten Stufe zum Beispiel gehört die meditative Lesung
der kompletten sechsundzwanzig Lebensregeln (siehe
Reiki Magazin, Ausgabe 1/01, S. 25 /Anm. d. Red.). Dr.
Usui empfiehlt darüber hinaus, dieselben Lebensregeln
vor jeder Heilbehandlung laut oder leise zu rezitieren,
um sich die eigenen Motive zu vergegenwärtigen. Es
gibt ferner einen detaillierten Verhaltenskodex für Meis¬
terinnen (zu dessen Einhaltung man sich verpflichtet).
Auch dieser stammt aus Dr. Usuis Feder.

Die Übertragungslinie von
Medizin Dharma Reiki

"etzt stellen sich vielleicht mehrere Fragen. Etwa: Un-
iter wessen Schirmherrschaft wird gelehrt? Wer ist La¬

ma Drukpa Yeshe? Was ist seine Übertragungslinie? Wo
befindet sich gegenwärtig Dr. Usuis schriftlicher Nach¬
lass? Und so weiter.
Anfangs erwähnten wir, dass das Usui-Material 1946
von einem jungen Amerikaner erworben wurde und
dann für fünfzig Jahre in Vergessenheit geriet. Dieser
Offizier war Lama Yeshes Vater. Lama Yeshe selbst wur¬

de als Richard Blackwell 1947 in Yokohama in Japan ge¬
boren. Er wuchs auf Militärbasen in verschiedenen Län¬
dern rund um den Globus auf, als Teenager für drei Jah¬
re auch in Deutschland. Später arbeitete er für den
amerikanischen militärischen Abschirmdienst und traf
während des Vietnam-Krieges auf einer Mission in Kam¬
bodscha seinen ersten bedeutenden buddhistischen
Lehrer, Tsien Tsei Ma Rinpoche, aus der bhutanesisch-
chinesischen Richtung der Drukpa Kagyu. Tsien Tsei Ma
verwies ihn an andere Lamas in Nepal und Nordindien,
unter anderem S.H. Karmapa XVI und den Dalai Lama.
Beide erkannten in ihm die Wiedergeburt eines berühm¬
ten tibetischen Drukpa Kagyu Meisters, und so wurde
aus Dr. Richard Blackwell H.E. Drugmar Rinpoche IX,
auch bekannt als Lama Drukpa Yeshe Thrinley Odzer.
Wie alle hohen Lamas erfuhr Lama Yeshe eine sorgfäl¬
tige und abgerundete Ausbildung in allen Aspekten der
buddhistischen Lehre und Praxis, die viele Jahre währte und
in einem Lama-Retreat im Königreich Mustang an der tibe¬
tischen Grenze kulminierte. Auf Grund seiner Geheim-

J
Paula Horan ist Reik i -Meister in
und Autorin. Ihr Buch »Die Rei¬
ki Kraft« gehörte bei seinem Er¬
scheinen 1989 zu den ersten
Veröffentlichungen zum Thema
und hat we l twe i t sehr v ie l zur

Popularisierung der Usui-Me-
thode beigetragen. Sie lebt seit
1996 hauptsächlich in Indien
und Nepal, wo sie neue Bücher
schreibt und lehrt. Zusammen
mit ihrem Lebenspartner unter¬
richtet sie das Core Empower-
ment Training und Medizin
Dharma Reiki und gibt auch
heute noch auf Einladung gern
die Usui-Methode in der Tradi¬
tion von Hawayo Takata weiter.
Seit 1998 Meisterin in Medizin
Dharma Reiki.

Narayan Choyin Dorje ist Pau¬
las Lebenspartner und Co-Au¬
tor ihrer neuen, bisher nur in In¬
dien veröffentlichten Bücher. Er
praktiziert seit 1974 Vajrayana
Buddhismus und war lange Jah¬
re als freier Buchübersetzer und
Lektor tätig. Seit 1998 Meister
in Medizin Dharma Reiki.
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sinnvoll zu interpretieren und brauchten Übersetzer, die
mit mittelalterlichen Ausdrucksformen umgehen konnten.
Deswegen überantwortete Lama Yeshes Vater das ge¬
samte Material aus dem Usui-Nachlass 1998 an Tsien Tsei
Ma Rinpoche in Taiwan. Der stellte ein kompetentes Team
von Übersetzern und Übersetzerinnen zusammen, die in¬
zwischen fast alle Texte übertragen haben. Tsien Tsei Ma
Rinpoche hat laut Lama Yeshe überdies versprochen, dass
er nach Abschluss aller Arbeiten eine Gesamtdokumenta¬
tion vorlegen und alles veröffentlichen wird, was nicht der
Geheimhaltung unterliegt (wie bestimmte Übungsanwei¬
sungen, die nur mündlich weitergegeben werden dürfen).
Was nun die Übertragungslinie von Medizin Dharma Rei-
ki angeht, so ist sie identisch mit der langen Tradition des
»Tantras des Lichtblitzes«. Sie beginnt mit dem Buddha,
beinhaltet viele berühmte indische, chinesische und japa¬
nische Meister und führt über üsui und Watanabe zu dem
oder der Sensei, die jetzt dieses Tantra der Heilkunde
praktizieren und an ihre Schülerinnen weitergeben. ■

diensterfahrung fungierte er bei H.H. Dudjom Rinpoches und
H.H. Karmapas ersten Besuchen in den Vereinigten Staaten als
Leibwächter. Später trug man ihm auf, sämtliche Übungszyklen
der Drukpa Kagyus zu sammeln und ins Englische zu übersetzen.
Bei seiner Tätigkeit als buddhistischer Lehrer kam Lama Yeshe
natürlich auch irgendwann mit Reiki-Meistern in Berührung. Be¬
sonders einer ließ nicht locker und wollte unbedingt mehr über
die Verbindung zwischen Reiki und Medizin Buddha heraus¬
finden, weil er nach seiner Einweihung in Medizin Buddha eine
ungeahnte Vertiefung seines Reiki erlebt hatte. Schließlich erin¬
nerte man sich der von Lama Yeshes Vater auf dem Hausaltar
verwahrten Schriften aus dem Nachlass Dr. üsuis. Die Verbin¬
dung war hergestellt und die Übersetzung begann.
Von 1994 bis 1998 stand sie unter Lama Yeshes eigener Lei¬
tung, in Zusammenarbeit mit zwei japanischen Überset¬
zerinnen. Mit der Zeit wurde jedoch klar, dass das Mate¬
rial ihre Fähigkeiten und die vorhandenen finanziellen Mit¬
tel überforderte. Vor allem die alten chinesischen und ja¬
panischen Texte waren ohne spezielle Kenntnisse kaum
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Die Serie »Reiki -Stile, Formen, Richtungen und Anwendungsarten« wird in der kommenden Ausgabe
des Reiki Magazins mit einem Artikel von Gordon Bell über »Reiki Jin-Kei Do« fortgesetzt.
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Vorabdruck

Vorabdruck aus den

Tagebüchern Dr. Usuis

mJahr 2000 erschien bei dem indischen Verlag Full Circle Publishing das Buch
»Medicine Dharma Reiki« von Lama Yeshe in englischer Sprache. Dieses Buch
enthält vor allem zahlreiche Auszüge aus den kürzlich wiederentdeckten Tage¬

büchern Dr. Usuis (zu der Geschichte der Wiederentdeckung siehe den Artikel »Me¬
dizin Dharma Reiki« ab S. 20). Wir möchten darauf hinweisen, dass der wissen¬
schaftliche Beweis für die Authentizität des Materials noch aussteht (vgl. S. 25).
Dennoch haben wir uns dazu entschlossen, den uns von Narayan Choyin Dorje
übermittelten Auszug hier erstmalig in deutscher Sprache zu veröffentlichen, da wir
ihn für so interessant halten, dass wir ihn unserer Leserschaft nicht vorenthalten
möchten.

Das Wesen des Universums

ist die Schwingung
von Dr. Mikao Usui

Heute will ich über die eigentliche Ursache allerKrankheit sprechen und darüber, wie diese sich

f̂ er folgende Auszug aus Dr. Usuis schriftlicher
^̂ L/Hinterlassenschaft beschäftigt sich mit der
Lehre von den Krankheitsursachen und hält sich strikt
an die traditionelle buddhistische Definition, insbe¬
sondere die Vajrayana-Interpretation im Rahmen der
Shingon-Überlieferung.
Die kurze Textpassage macht auch offensichtlich,
warum Dr. Usui Reiki für so besonders wertvoll hielt.
Wenn ein Ungleichgewicht im feinstofflichen Ener¬
giekörper allen körperlichen Krankheiten vorausgeht,
so kann die Wiederherstellung dieses energetischen
Gleichgewichts der Krankheit den Nährboden ent¬
ziehen. Dies umso mehr, weil dadurch auch der natür¬
liche Wunsch entsteht, negatives Karma abzubauen -
mit anderen Worten: die Fehler der Vergangenheit
wiedergutzumachen.
Der Auszug stammt aus Lama Drukpa Yeshes Buch
'Medicine Dharma Reiki'. Der Vorabdruck geschieht
mit freundlicher Genehmigung von Full Circle Publi¬
shing, New Delhi.«
(Narayan Choyin Dorje)

aus der Sphäre des Seins in unserem persönlichen Da¬
sein manifestiert. Ich nenne dies die »Manifestation
des angeborenen Makels«. Das ist eine alte Tendai-
Definition, die ich näher erläutern werde.

nser wahres Wesen und Sein oder unser Bewusst¬
seinsstrom sind seit anfangloser Zeit frei von je¬

dem Fehler und jeder Unvollkommenheit. Sie sind rein
und vollendet wie eine Kristallkugel, unbefleckt und
makellos. Befleckt und verdeckt wird diese vollkom¬
mene, unverfälschte Wirklichkeit, die unser ureigenes
wahres Wesen ist, durch unsere geistigen Schatten
und karmischen Handlungen.

u
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Unverfälschte Bewusstheit existiert auf der Ebene des
Dharmakaya (der höchsten Wirklichkeit), und der
Dharmakaya wiederum bringt unseren vollkomme¬
nen Energiekörper hervor. Auf Sanskrit wird er Sam-
bhogakaya [oder Körper der reinen Freude, Anm. d.
Übersetzers] genannt. Zum größten Teil spielt sich un¬
sere Interaktion mit dem uns umgebenden Universum
auf gerade dieser Ebene [des Sambohogakaya, Anm.
d. Übersetzers] ab. AOes ist Energie: ich selbst; der Ee-
derhalter, mit dem ich schreibe; das Papier, auf dem
ich schreibe; das Schreibpult; mein Haus; das Land Ja¬
pan; unsere Welt; unser Sonnensystem; die Sonne
selbst -sie wenigstens können wir als Energie wahr¬
nehmen; ja überhaupt das ganze Universum.

Sie rauben uns unsere
Lebensenergie; umne¬
beln unsere geistige
Klarheit; verführen uns
zu Eehlentscheidungen
und Eehlverhalten, die
uns Kummer und Leid
einbringen. Sie rauben
und mindern unsere Le¬
benskraft und bereiten
so den Weg, dass uns
Krankheit und Elend
heimsuchen können.

Das ist die eigentliche
Krankheitsursache, ganz
gleich, was die [äußere,
Anm. d. Übersetzers] ür-
sache auch sein mag.

Als physische Erscheinung im Körper der Ver¬wandlung [Nirmanakaya, Anm. d. Übersetzers]
hingegen interagieren wir trotz allem Anschein nur
wenig. Der Großteil unserer Interaktion findet auf der
energetischen Ebene statt, wo Chi und Hara zu finden
sind. Sobald unser ursprünglicher Geist sich verdun¬
kelt, kann das Spiel dieser Energien sich nicht länger in
vollendeter Harmonie entfalten; infolgedessen ent¬
steht Missklang. Dieser Missklang wird unsere Inter¬
aktion mit den anderen Energien des Universums be¬
einträchtigen und darüber hinaus bewirken, dass un¬
sere physische oder Verwandlungsform beschädigt
hervortritt. In schwerwiegenden Eällen führt das im
Menschen zu Missbildung, Verkrüppelung oder geisti¬
ger Behinderung.
Da wir all unser Karma in unserem Bewusstseinsstrom
mit uns herumtragen, verursacht die Negativität die¬
ses Karmas Unvollkommenheit in der Eormierung un¬
seres Energiefeldes. Dieses Energiefeld verursacht
dann wiederum eine Unvollkommenheit im physi¬
schen Körper. Sie kann sich in Eorm eines vererbten
Leidens zeigen, wie etwa der Bluterkrankheit; oder in
Form einer Missbildung, zum Beispiel eines Buckels
(ich benutze Extrembeispiele); oder im Fehlen eines
Gliedes; einer psychischen Schwäche; oder einer pro¬
blematischen Veranlagung.

nser feinstofflicher
Energiekörper sen¬

det einen Missklang aus,
der sich in einer unvoll¬
kommenen oder unrei¬
nen Erscheinung äußert,
welche sich entweder
körperlich oder seelisch
Ausdruck verschafft -
und zwar in Form einer
sichtbaren Krankheit. Der allopathische Arzt kann mit
Hilfe verschiedener Behandlungsmethoden und Me¬
dikamente zumindest deren physischen Ausdruck lin¬
dern. Als eine Ausstrahlung des alleinbegreifenden
heilenden Geistes von Buddha »König der Heilkunde«
ist Reiki darüber hinaus in der Lage, auch das Un¬
gleichgewicht in unserer Schwingungsform zu korri¬
gieren; was dazu führt, dass das Leiden verringert
oder gemildert wird. All dies stellt jedoch noch nicht
die primären Ursachen unserer eigenen karmisch be¬
dingten Bewusstseinstrübung richtig. Diese sollen wir
selbst korrigieren. Wir sollen das negative Karma auf-
lösen, das wir selbst geschaffen haben.

u *5-

r . i

Und weiter, es existieren zeitgleich mit uns im3.000-fachen Universum viele menschliche und
nicht-menschliche Wesenheiten, denen wir Schaden
zugefügt haben: deren Häuser wir niedergebrannt ha¬
ben; deren Hab und Gut wir an uns gerissen haben;
deren Kinder und Blutsverwandte wir erschlagen ha¬
ben; deren Vieh und Ernte wir geplündert haben; und
so weiter.
Sie sind unsere Feinde und wollen uns Böses. Sie wol¬
len Rache an unserem Blut und an unserem Hab und
Gut nehmen. Viele von ihnen existieren auf der Ebe¬
ne feinstofflicher Energie und warten nur auf ihre Ge¬
legenheit, uns den erlittenen Schaden heimzuzahlen.

Allerdings kann eine Korrektur im eher feinstoffli¬chen Energiekörper mit großer Bestimmtheit zur
Entwicklung der Neigung oder des inneren Dranges
führen, die auf die Berichtigung des ursprünglichen
verursachenden Fehlverhaltens hinarbeitet. Übersetzung von Seite 83 bis 85

(Schlusssatz von S. 86) aus Kapitel 9
(»The Vibratory Nature of the Uni-
verse«) in: Lama Yeshe: »Medicine
Dharma Reiki«, An Introduction to the
Secret Inner Pradices. With Extensive

Excerptsfrom Dr. Usui'sjournals/Full
Circle Publishing, New Delhi 2000
Das Buch ist u. a. über die Website

www.healing-touch.co.uk erhältlich.

[Deswegen] bin ich überzeugt, dass vollkommene
Heilung auf der physischen Ebene erst verwirklicht
werden kann, wenn unser feinstofflicher Energiekör¬
per richtig schwingt. ■

Deutsch von Narayan Choyin Dorje
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Geschenke und Präsen te
Reiki-Seidentuch CDs für Kinder2.1,

Von führenden Zeitschriften, Rundfunk und TV empfohlen:
Einladung zu einer meditativen Reise durch die V\felt der Träume
Lassen Sie sich und Ihre Kinder mit der gefühlvollen Musik und der sanften Stim¬
me von Reikimeister Harald Kiesewalter in die Welt der Träume begleiten. Alle
Geschichten und Phantasiereisen haben einen spirituellen Hintergrund, sind
positiv und haben eine unglaublich beruhigende Wirkung. Deshalb werden sie
nicht nur von Kindern regelmäßig nach der Schule, dem Kindergarten oder im Bett
gehört, sondern bereits in Kinderkliniken und Schlaflabors auch für Erwachsene
eingesetzt. Die Geschichten sind als CD, MC und Begleitbuch unter Angabe der
ISBN-Nummer im Buchhandel oder beim Wunderland Verlag, 24568 Nützen, Am
Hasenberg 12 (Tel.; 04191-959085, Fax.: 959087) zu beziehen.

Jedes dieser farbenprächtigen Seidentücher ist von Hand bemalt
und eignet sich hervorragend zur Dekoration von Behandlungs¬
und Meditationsräumen.

I. Größe: 90 x90 cm

Preis: 45,- EUR
Farben: Rot /orange /gelb

Blau /grün /gelb
Lila/ pink/gelb

2. Größe: 90x90 cm

Preis: 55,- EUR
Farben: Regenbogen

"■ 3-933139-00-7
41 Minuten

DM29,90"
^SchligJ^g W-^©pingfluggnWIE DH KPESTAULE

Z U D E N W e N i L H t N
KAMEN -'jjm

4 '

3-933139-01-5
72 Minuten

DM34,90* '

7 , , , - . Ä c ,

3-933139-02-3

44 Minuten

DM 29,90* C/. .IL. /^/Vfuliiwugm

jV«.>

Angelika Gray
Sudetenstr. 10
36119 Neuhof/Giesel
Tel: 0661/48298
www.reiki-infos.de/produkte/seidentuecher.html

3-933139-04-x

50 Minuten

DM 29,90*

‘unverbindliche Preisempfehlung für CD /Bei Direktbezug plus Versandkosten

Reiki-Musik3. Reiki-Liege4.

Jetzt auch mit Kopfbank und verstellbarem Hocker in Liegenfarbe!
●Farbe nach Wunsch ●bequem gepolstert ●schnell aufstellbar ●
leicht transportabel ●Handarbeit, ohne Tropenhölzer ●
strapazierfähiger Bezug ●hoch belastbar: über 600 kg ●
patentierte Füße ●

Kyu Rai
die Energie guter Musik c m

Du brauchst für deine Reikiarbeit,
deine Seminare und Workshops,

für dein Wohlbefinden
Maße: 180 x60 cm, Höhe: 73 cm, Gewicht: 14 kg
Zugeklappt: 90 x60 x18 cm
Preise:

Liege 296,- EUR, Hocker 49,- EUR, einstellbare Kopfbank 43,- EUR

Reikimusik, Entspannungsmusik, Meditationsmusik ●Wellnessmusik,
Heilmusik, schamanische Musik ●Zenmusik, Sufimusik, gregoriani¬
sche, devotionale, sakrale Musik, Mantras, Chants ●afrikanische,
indische, chinesische, arabische, vietnamesische, indianische,
keltische, spanische, baltische, griechische, russische Musik ●In¬
strumentalmusik, Gesang, Klangschalen, Trommeln und Perkussion,
Gongs, Didgeridoo, Flöten-, Harfen- und Gitarrenmusik ●Natur¬
klänge, Walgesänge ●Ambient, Trance, Aktivmeditationen,
Psychedelik, Tai Chi-Musik, Bauchtanzmusik ●Crossover, Weltmusik,
Folklore, Jazz, Ethnopop ●Hörbücher, geführte Meditationen,... ?

- *■ * f

Dann bestelle dir deinen Katalog oder besuche uns im Web.

Dietmar Spengler
Bleiche 8,21428 Winsen/Luhe
Tel: 04171/27 59

Kyu Rai Bücher und Tonträger ●Volksdorfer Weg 17
22391 Hamburg ●Tel/Fax 040-649 403 76
versand@kyurai-music.de ●www.kyurai-music.de
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r u n d u m R e i k i
Aloe-Vera-ProdukteMeditations-CD 6.5.

pitness &Weii,̂Fes t de r L iebe
Vergebung, Friede, Liebe

Aloe Vera Produkte
●100% reines Gel

●biologischer Anbau
●zertifiziert nach lASC-Standart

Ich vergebe dir

Vergib du mir bitte
Für Ihre Gesundheit sowie guten Freunden

als besonderes Geschenk:
●Aloe-Vera-Fitness-Getränke
●Bienenproclukte
●Haut- Körperpflegeprodukte
●Produkte für die Schönheitspflege

Ich vergebe mir
selbst und allen
Menschen alles

Geführte Meditat ion
Karin Erika-Luise Johanna Kolland

v o n Beratung und Verkauf
Georg Schmidt

Himmelgeister Str. 107c
40225 Düsseldorf

Tel/Fax 0211-33 52 96
eMail: pennkshop@gmx.de

Cewinnspiel: www.aloe-vera-schmi

Vertriebspartner von Forever Living Products

CD EUR 14,70 /ATS 200.-/DM 29.- ISBN 3950074562
Hanael Verlag, Bücher mit Seele www.hanael.at

Reiki-Schmuck 8. Reiki-Magazin-Geschenk-Abo7.

Reiki-Anhänger
S m k ö n n i e i l v e r s c l i f ; n k e n !

Ein gaa^es Jahr lang!
aus 925er Sferlingsilber,

pro Exemplar 49,90 DM foline KetteJ /vergoldet zuzüglich 5,- DM

luv B i l l .

l / M n M C h p n

IHallo Reiki Magaxin!
Bitte schicken Sie ctas Reiki Magazin
ab der Ausgabe
an folgende Adresse:

für ein jahr

f

Jürgen Kindler Verlag
i'Gaudystr. 12

D - 1 0 4 3 7 B e r l i n
■ü « — -

Ob in Gold oder Silber mit einem Naiurkautschukband oder

einer Edelmetallkette, diese hochwertigen Reliefarbeiten
gefallen durch ihre schlichte Eleganz.

. . . mi t dem Verschenk-
Gu tsche in fü r das

Leserinnen des Reiki Magazins erhalten bei Bestellung
bis zum 15. Dezember 10% Weihnachtsrabatt

^MAGAZIN
Bitte benutzen Sie den

Coupon auf Seite 67. Danke!
Re(ki-ART-Versand ●Tulpenweg 3●D-33758 Stukenbrock

Tel: 05207 /77 03 74 Fax: 77 03 75
www.Reiki-ART.de
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Rezensionen

Karl-Heinz Doppler

Reiki und das Tao
Einen »Weg zu Gesundheit, Spiritualität und Lebens¬
freude« mag der freie Reiki-Meister Karl-Heinz
Doppler, der eine Ausbildung als Diplomtrainer sowie

zahlreiche Erfahrungen in der Erwachsenenbildung
vorzuweisen hat, in seinem ersten Reiki-Buch auf¬
zeigen. Sein hauptsächliches Augenmerk liegt da¬
bei auf den Zusammenhängen zwischen Reiki ei¬
nerseits und fernöstlicher Heilkunst und Philoso¬
phie andererseits.
Dementsprechend werden im ersten großen Ka¬
pitel des Buches östliche Religionen wie Hin¬
duismus und Buddhismus kurz und verständlich

vorgestellt. Noch intensiver fällt im folgenden
die Beschäftigung mit der »Philosophie des
Tao« aus. Der Begriff Tao »bezeichnet eine
übergeordnete Gesetzmäßigkeit des Univer¬
sums, die den natürlichen Rhythmus der Welt
erhält und über dem begrifflichen Denken des

\Menschen steht.« (S. 14)
Dabei gründet Reiki nach Ansicht des Autors
auf den Prinzipien des Tao: »'Heil' oder 'Ganz'
zu werden liegt hier immer in der Hand des ein¬

zelnen, denn die entsprechende Haltung, die dem Tao
entspricht, muss jeder selbst entwickeln.« Die Erläute¬
rung von Begriffen, die in diesem Kontext elementar sind,
von »Qi« und »Yin-Yang« über »Do« und »Sensei« bis
hin zu »Aiki« und »Mosshoseki« erfolgt klar und ver¬
ständlich. So schreibt Karl-Heinz Doppler über Qi neben
dessen Aspekt als universelles und grundlegendes Kon¬
zept: »Mit Qi bezeichnet man die kosmische Kraft, des¬
sen Ursprung im Tao liegt und das alle Dinge durchdringt
und belebt.« (S. 35)
Dann folgen die Grundlagen fernöstlicher Medizin: ih¬
re Philosophie, die Ausprägungen in Indien, Tibet, Chi¬
na und Japan sowie ihre zeitliche Entwicklung und
Verbreitung. Im Anschluss begibt sich Karl-Heinz
Doppler auf Spurensuche nach den Reiki-Wurzeln
und erläutert Vorläufer wie »Wai-Qi-Liou-Fa« oder
»Te-ate«. Dabei zeigt er Reiki als Weglehre und
grenzt es klar von einigen heutigen Ausformungen ab:
»Weder christliche noch andere religiöse Vorstellun¬
gen, auch nicht der Kontakt zu höheren Wesen, sind
Inhalte einer Weglehre. Die Entwicklung von para¬
psychischen Fähigkeiten wird von manchen Lehrern

sogar als hinderlich für eine spirituelle Entwicklung be¬
trachtet, da sie meist nur das Ego stärken. Auch wenn
die Verbreitung der Wegkünste eng mit dem Buddhis¬
mus in Verbindung steht, sind ihre Grundlagen rein phi¬
losophischer Natur. Gerade das und ihre Allgemein¬
gültigkeit geben jedem Menschen, unabhängig von
seinen religiösen und kulturellen Vorstellungen, die
Möglichkeit eine Wegkunst auszuüben« (S. 101)
Um das »Wie« der Ausübung zu erläutern, erklärt der
Autor im Folgenden die Grundlagen von Reiki. Dabei
sind sowohl seine Ausführungen über die Grundsätze
jeder Reiki-Anwendung als auch seine Gedanken zu
den Wirkungen und Lebensregein sehr bereichernd.
Mögen seine Informationen zu den Chakren und Me¬
ridianen für manche Leserinnen noch interessant sein,
so empfinde ich spätestens die 15-seitige Aufzählung
der gebräuchlichen Akupunkturpunkte deplatziert.
Auch im folgenden Kapitel über die praktische An¬
wendung von Reiki kann der Autor das bislang hohe
Niveau nicht halten. Sei es, dass beispielsweise die
Form der Ganzanwendung mit 25 Positionen zuzüg¬
lich diversen Ritualen jedes Maß sprengt oder die Vor¬
stellung von Yogaübungen aus dem Rahmen des Bu¬
ches fällt. Durch diesen Verlust von Klarheit und Glie¬
derung fällt es schwer, die Qualität der abschließen¬
den Kapitel »Die Entwicklung des Selbst« und
»Heilende Hände -ein Vergleich mit anderen Kultu¬
ren« angemessen zu würdigen.
Eine weitere Schwäche dieses Buches betrifft Layout
und Lektorat. So erinnert die einfache, textorientier¬
te Gestaltung vor allem bei den Überschriften arg an
primitive Schreibmaschinen-Texte, erschwert die
ewiggleiche Seitenüberschrift die Orientierung und
verdirbt die schlechte Qualität und Einbindung der
Photos das Lesevergnügen. Ähnliches geschieht durch
fehlende Satzzeichen oder die Eigenart des Autors,
statt des Wortes »weiterhin« das unbekannte »wei¬
ters« zu verwenden. Hier könnte eine überarbeitete
zweite Auflage Wunder tun.
Denn wer sich von den obengenannten Schwächen
nicht abschrecken lässt, erhält ein im Grunde em¬
pfehlenswertes Werk, das bei der aktuellen Beschäf¬
tigung mit den östlichen Wurzeln von Reiki hervorra¬
gende Dienste zu leisten vermag.

Reiki
un4
4as
T a o
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Frank Doerr

Satori-Verlag, Regensburg, 1999,224 Seiten, DM 35,97, EUR 18,39
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Rezensionen

Satyam S. Kathrein

Die neuen 7tibetischen Reiki-Übungen

Reiki und tibetische Übungen, wie geht denn das
zusammen? So dachte ich, als ich den Titel dieses
Buches zum ersten Mal hörte. Ganz einfach, stell¬
te sich dann heraus: Der Autor, Satyam S. Kath¬
rein, ist Reiki-Meister, und hat, aufbauend auf
dem Chakren-System, eine Folge von Körper¬
übungen entwickelt, die durch das Zusammen¬
spiel von Bewegung, Klang und Farbvisualisierung
tiefe Entspannung und neue Belebung verspricht.
Dabei werden die sieben Chakren, ausgehend
vom Wurzelchakra, der Reihe nach aktiviert. Eine
CD des Musikers HAINDLINC, die dem Buch bei¬
liegt, untermalt und verstärkt den Übungsablauf.
Mit den bekannten »fünf Tibetern« hat das alles
gar nichts zu tun, es heißt nur ähnlich. Tibetisch
deswegen, weil Satyam S. Kathrein Reiki als »ei¬
ne Jahrtausende alte tibetische Energie-Medi¬
zin« versteht (S. 15). Seine Arbeit mit den Chak¬
ren ist aus seiner Arbeit mit Reiki erwachsen;
dabei geht es ihm vor allem um die Basisarbeit
für eine gute Erdung.
Das Buch setzt sich aus insgesamt sieben Teilen
zusammen. Im ersten Teil geht es um Reiki als ei¬
ne Form der »Energie-Medizin«. Der Autor
nennt aktuelle Beispiele für die Zusammenar¬
beit der Schulmedizin mit Reiki und anderen al¬
ternativen Heilmethoden und schildert erste
wissenschaftliche Ansätze zur Erläuterung des
Phänomens der »Energie-Heilung«.
In dem recht knapp gehaltenen Teil 2des Buches
erfolgt ein kurzer Überblick über »die Reiki-Me-
thode: Energie-Arbeit zur Selbstheilung« (S. 19).
Wer mehr über Reiki erfahren will, wird auf das
erste Buch des Autors, »Reiki -Mehr Energie,
Gesundheit und Wohlbefinden durch die heilen¬
de Kraft der Hände« verwiesen.
Im dritten Teil dringt der Leser zum 'Herz des Bu¬
ches' vor: zu den neuen 7tibetischen Reiki-
Übungen. Grundinformationen zu der Körperar¬
beit unter Zuhilfenahme von Farbvisualisierung

und Klang werden gegeben, und der Übungsab¬
lauf wird -mit Fotos illustriert -leicht verständ¬
lich geschildert.
In Teil 4des Buches erläutert der Autor schließlich ,
das Chakren-System und schildert die von ihm /
entwickelte »Spirituelle Therapie«, während er /'
im fünften und längsten Teil des Buches ausführ- i
lieh und in assoziativer Weise auf die verschie- H

denen Themen der sieben Chakren eingeht. |
Der sechste Teil des Buches besteht aus einem |l
erfrischenden »Blick in die Zukunft«, der u.a. I,
»Neue Werte« postuliert und den verantwor-
tungsvollen Umgang mit Mensch und Erde propa¬
giert; im Anschluss daran rundet ein informativer,
z. T. jedoch etwas holperig recherchierter Anhang
zu Erfahrungen mit Reiki in Krankenhäusern und
weiteren Reiki-Projekten das Buch ab.
Bemerkenswert ist neben dem Inhalt des Buches
vor allem auch dessen wunderschöne Gestaltung:
Es fasst sich einfach gut an, liegt gut in den Hän¬
den, die Beschaffenheit des ümschlages und der
Seiten ist angenehm fest und weich zugleich. Auch
das Layout ist außerordentlich gut gelungen, in
schönen, warmen Farben gehalten, mit hilfreichen
wie auch anregenden Fotos und Illustrationen ver¬
sehen. Die Fotoserie zur Bebilderung der 7tibeti¬
schen Reiki-Übungen entstand unter Mitwirkung
von Pamela Blank, die die einzelnen Übungen für
die Leserinnen gut nachvollziehbar darstellt.
Alles in allem ein Buch, das sich mit überraschend
fortschrittlichem Denken an die breite Masse
richtet. Wahrscheinlich nichts für Reiki-Traditio-
nalisten -oder eben gerade doch? Ich habe je¬
denfalls, trotz anfänglicher Skepsis, letztlich viel
Interessantes darin für mich entdecken können.
Auch wenn das Buch für einige vielleicht nichts
Neues enthält -für andere mag es der entschei¬
dende Impuls sein, sich endlich verstärkt der ei¬
genen spirituellen Entwicklung zuzuwenden.

- ?

' n e u e n
/t'öet,seinen/Reiki-
Utungen

O K

Mosaik Verlag, 128 Seiten, DM 36,- /ab 1.1.2002: Euro 18,-
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Da Kamal mit seiner Reiki-CD von 1995 (siehe Reiki Ma-
ĝazin, Ausgabe 2/97) einen meiner absoluten Fa¬

voriten für Behandlungen geschaffen hat, war ich
auf dieses neue Werk sehr gespannt. Es entstand,
nachdem Kamal von einem Mitarbeiter seines La¬
bels gefragt worden war, ob er nicht Walgesän¬
ge und Reiki-Musik miteinander verbinden wol¬
le. Kamal, der an der Byron Bay in Australien lebt,
erinnerte sich, wie er die Wale dort auf ihrem
Weg erlebt hat, in ihrer Nähe geschwommen

Iund getaucht ist. Dabei hat er ihre Gesängegehört und ihre Wirkung -nicht unähnlich der
von Reiki -auf sich selbst verspürt. So schien

ihm die Verbindung von Walgesängen mit entspannen¬
der Musik wie geschaffen für Reiki-Behandlungen.
Sieben Songs mit einer Spielzeit von jeweils sieben bis elf
Minuten wurden von Kamal komponiert und in bewähr¬
ter Manier mit Keyboards eingespielt. Die Walgesänge
entstammen dem berühmten Projekt von Dr. Roger Pay-
ne und Frank Wellington, der diese einst mit Hilfe der US

Navy in 1500 Fuß Tiefe aufgenommen hatte. Dement¬
sprechend geht ein Teil der Einnahmen dieser CD an
»The Ocean Alliance« und das »Whale Conservation In¬
stitute« von Dr. Roger Payne zum Schutz der Wale.
Neben weiteren Klängen der Natur wie dem Meeres¬
rauschen ist auch die menschliche Stimme auf diesem
Werk vertreten. Darpan und Kamal haben gerade
durch die Verbindung von Walgesängen und intuiti¬
vem Gesang mit »The Far Horizon« eines der wun¬
dervollsten Stücke auf dieser wirklich berührenden
CD geschaffen. Insofern mag es für manche stimmig
scheinen, dass Kamal auf der Rückseite des Inlets das
Mental-Symbol des zweiten Reiki-Grades veröffent¬
licht, da er einen starken Bezug zwischen der Wirkung
und Ausrichtung dieses Symbols und dem vorliegen¬
den Werk zu sehen scheint. Für mich persönlich ist es
der einzige Wermutstropfen an diesem ansonsten
wundervollen Tonträger.

yVHAU SONO

Frank Doerr

New Earth Records, 2001,65 min, 32,99 DM /16,87 Euro

Raha Shah

Q Breath of Life
T—. Unter dem Motto »Music &Healing« möchte das

Label mystery music Musikkompositionen mit
heilsamen Wirkungen auf spiritueller Ebene so¬
wie Klänge mit gleichmäßigen Strukturen und
sanften Rhythmen bieten, »welche Menschen in
das tiefe Innere ihres individuellen Seins
führen.«
Ein hervorragendes Beispiel für diese Intention
ist das vorliegende Werk mit fünf Titeln, die
von Raha Shah komponiert, arrangiert und
eingespielt wurden. Flächige Keyboardsounds
und rhythmische Muster tragen kleine Melo¬

diebögen und machen es dem Zuhörenden leicht, in
ferne Gestade abzutauchen. Dazu tragen ganz we¬
sentlich die Naturgeräusche bei, die den jeweils
neun bis zwölf Minuten langen Stücken thematisch
zugeordnet sind: Meeresbrandung, Vogelgezwit¬
scher und das Plätschern eines Baches verbreiten
einfach angenehme Stimmung.
Wer rein instrumentale Synthesizermusik mit Natur¬
sounds bei Reiki-Behandlungen mag, sollte diesen
Silberling einmal Probe hören.

Frank Doerr

mystery music, Forchheim 2000,57 min
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Medientipps

Bounce -Eine Chance für die LiebeGrey OwI r e
c :

Subtil, ein Stück weit melancholisch, alles in allem je¬
doch »am Puls des täglichen Lebens« -so kommt
dieser US-amerikanische Film daher, in dem es um
die wachsende Beziehung zwischen zwei unglei¬
chen Partnern geht. Die Story: Ein Mann tauscht mit
einem anderen das Flugticket, das Flugzeug stürzt
ab. Ersterer fühlt sich schuldig, da letzterer ein Fa¬
milienvater war, und nimmt Kontakt mit dessen Wit¬
we auf -allerdings ohne ihr zu sagen, wer er ist. Aus
dem anfänglichen Bedürfnis heraus, ihr irgendwie
helfen zu müssen, erwächst eine tiefere Beziehung,

die schließlich noch gehörig auf die Probe gestellt wird.
Interessant: Die beiden Hauptdarsteller waren auch privat einmal ein Liebespaar
-allerdings nicht von langer Dauer. Klappt es nun wenigstens im Film?

Hauptdarsteller: Ben Affleck, Gwyneth Paltrow
Buch &Regie: Don Roos, USA 2000

Dem Regie-Altmeister und UNICEF-ßotschafter
Richard Attenborough (Gandhi, Shadowlands, In Love
and War u.a.) ist mit seinem aktuellen Film erneut ein
großer Wurf gelungen, der jedoch auf eher leisen Soh¬
len daher kommt. In dem auf einer wahren Geschich¬

te beruhenden Film spielt James-ßond-Darsteller
Pierce Brosnan, der sich auch privat für den Schutz
kanadischer Wälder engagiert, den indianischen
Archie Grey OwI, der sich bereits Anfang der 1930er
lahre für den Naturschutz einsetzte. Ein Film, der vor

allem durch die Person des Archie Grey OwI und dessen Geschichte berührt und
der ein überaschendes Geheimnis in sich birgt.
Da der Film aufgrund seiner unpopulären Thematik weder in den USA noch in
Deutschland einen Kinoverleih fand, findet die Premiere für jeden Einzelnen zu
Hause auf Video statt -wie gut, dass es Video/DVD gibt.
Hauptdarsteller: Pierce Brosnan, Annie Galipeau
Regie: Richard Attenborough, Kanada/USA 2000
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»Bis an alle Sterne«
Rilke Project

Finde deine Lebensblume
Harald Kiesewalter

r e

S U

»Du musst das Leben nicht verstehen, dann wird es
werden wie ein Fest. Und lass dir jeden Tag gesche¬
hen, so wie ein Kind im Weitergehen von jedem We¬
hen sich viele Blüten schenken lässt.« So der Anfang
eines Gedichtes von Rainer Maria Rilke, hier ge¬
sprochen von Hannelore Elsner, begleitet von at¬
mosphärisch dichter Musik. Daneben birgt dieser
außergewöhnliche Tonträger 16 weitere Vertonun¬

gen von bekannten Werken des Dichters, in denen »Rilkes magisch-spirituelle
Sprache« sich zu einer »perfekten Symbiose« mit den Kompositionen der bei¬
den Musiker Richard Schönherz und Angelica Fleer verbindet. Und einmal mehr
wird mit den Worten Rilkes das Ungreifbare ein Stück weit greifbar, wenn Ma¬
rio Adorf am Ende der CD spricht: »Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen,
die sich über die Dinge ziehen, ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen,
aber versuchen will ich ihn.«
RCA Victor, CD, 38,-DM

Als das kleine Fohlen Susi sich ein Bein bricht, begibt
sich ihr Vater Mikado auf die Suche nach einem Heil¬
mittel. Wie der Hengst es mit der Hilfe von Elfen, Bie¬
nen und einer Schnecke findet, davon erzählt der Rei-
ki-Meister Harald Kiesewalter auf seiner neuesten
CD in bewährter Manier. Brachte er auf der wunder¬
vollen CD »Wie die Kristalle zu den Menschen ka¬
men« (siehe Reiki Magazin, Ausgabe 4/1998) den Kin¬

dern Heilsteine näher, so sind diesmal Erfahrungen mit Bachblüten eingeflossen.
Die angenehm meditative Erzählweise des Autors und die darauf abgestimmte
Musik von Klaus Hagedorn haben meinen Kindern gut gefallen. Und zum Ab¬
schluss gibt es als Einschlafhilfe wieder eine Meditation mit Musik von Michael
Heidmann und Andreas Weimer, die den Kindern vielleicht hilft, ihren eigenen
Traummacher zu finden.
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Wonderland Production, CD, DM 29,90 /EUR 15,29

Reiki-Kalender 2002Das Tor des Erwachens
Jack Kornfield

n

edition treves

Wer im Jahr 2002 jeden Tag an Reiki erinnert werden
möchte, kann sich freuen: Wieder einmal gibt es den
Reiki-Kalender der edition treves. Wie auch in der
letzten Ausgabe finden sich auf jeweils einer Dop¬
pelseite eine Kalenderwoche und Erfahrungsberich¬
te im stetigen Wechsel. Letztere zeigen, wie Le¬
benswege mit Reiki nicht unbedingt einfacher und
bequemer werden, »dafür aber umso ehrlicher und
intensiver -und letztlich voller Liebe und Licht.«

Dazu gibt es wie jedes Jahr die beliebten Medita¬
tionen von Ingrid Groß und natürlich alles, was ein

Kalender so braucht: Ferientermine, Adressteil, Kurzübersicht für das laufende
Jahr etc.

Der US-amerikanische Psychologe und Buddhist Jack
Kornfield landete bereits vor einigen Jahren mit seinem
Buch »Frag den Buddha und geh den Weg des Herzens«
einen Bestseller. Sein neuestes Werk, das in den USA
den Titel »After the Ecstasy the Laundry« (deutsch:
Nach der Ekstase das Wäsche-waschen) trägt, heißt im
deutschsprachigen Raum »Das Tor des Erwachens«.
Darin gibt er hilfreiche Anhaltspunkte hinsichtlich der
Tatsache, dass nach dem Erleben »grenzenloser Freu¬
de und Freiheit, der Einheit mit dem Göttlichen« un¬
weigerlich wieder der Alltag wartet -»nun mit der Auf¬
gabe, die erlebte Offenbarung im täglichen Leben um¬

zusetzen.« Zur Bewältigung dieser möglicherweise schwierigsten aller Aufgaben
im spirituellen Leben vermittelt er nützliche Einsichten und lässt zahlreiche spiritu¬
elle Lehrer unterschiedlicher Traditionen zu Wort kommen.
Kösel-Verlag München, 366 Seiten, 44,- DM
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edition treves, 225 Seiten plus Adressteil, rd. 18,- DM
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Die Kinderseite

HALLO, LIEBaS ßaiKI-KINP,

bist du auch schon so gespannt, wie es wei¬
tergeht? Nadine und Maxi konnten es je¬
denfalls kaum erwarten, die Geschichte von
Reiki zu erfahren.

heilungen vollbracht hat. Das Wissen der hei¬
lenden Hände ist aber in den vielen Jahren
vergessen worden.«

Voller Erwartung hörten die beidenMädchen zu, also sprach ich weiter:ch erklärte den beiden; »Schon seit

ewigen Zeiten gab es immer wieder
Menschen, die mit den Händen heilen

tkonnten. Habt ihr von solchen Men-

sehen irgendwann einmal gehört?«
Maxi rief: »Ja klar, im Kindergarten ha¬
be ich von Jesus gehört. Jesus konnte
Menschen heilen.« »Stimmt genau«,
sagte ich, »und in der Schule werdet
ihr noch mehr über Jesus von Naza¬
reth erfahren. Er war der bekanntes¬
te Heiler.

»Vor über lOOJahren wurde dann in Japan
ein Mann geboren, der dieses Wissen wie¬
derentdeckt hat. Dieser Mann hieß Dr. Mi-
kao Usui. Dr. Usui wollte Menschen hei¬

len. Er wollte aber nicht nur den Körper,
sondern auch den Geist, die Seele ge¬
sund machen. Somit war er auf der

Suche nach dem richtigen Weg, den
ganzen Menschen zu heilen. Dr. Usui
wollte die Heilungen, die man sich von
Buddha erzählte, erforschen. Irgendwie
musste doch herauszufinden sein, wie er
das gemacht hat.

.V
M -

Sigmaringenllernsche Sammlungen

ES gab aber noch einige andere, die beiuns in Deutschland nicht so bekannt sind.
Buddha

Forstlich Hohenzo

Habt ihr schon einmal etwas von

gehört?« Die Mädchen schüttelten mit den
Köpfen. Ich erzählte weiter: »Buddha war ein
heiliger Mann, der vor über 2.500 Jahren in
Indien lebte. Nach ihm ist der Buddhismus be¬
nannt. Das ist eine Religion,
die hauptsächlich in Asien
verbreitet ist. Wisst ihr, was
Religionen sind?« Nadine
nickte und sagte: »Ich kenne
evangelisch und katholisch.
Ich glaube, das hat etwas
mit Religion zu tun«. »Das ist
richtig«, bestätigte ich ihr,
»auf jeden Fall wird erzählt,
dass auch Buddha Wunder-

ikao Usui reiste sehr viel, um in ver¬
schiedenen Ländern zu studieren. Er

wollte so viel wie möglich lernen. Eines Ta¬
ges ging er dann zu einem Berg, der
»Kurama« heißt, um dort in Ruhe nachzu¬

denken. Er wanderte auf

den Berg, um alleinzu sein.
So konnte er sich besser
auf seine Gedanken kon¬
zentrieren. Man nennt so
etwas auch meditieren. Er

meditierte aber nicht nur,
sondern Mikao Usui fastete

auch noch 21 Tage lang.
Das heißt, er aß 21 Tage
lang nichts. Das Fasten half

M
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Die Kinderseite

ihm, seine Gedanken aufseine Suche nach
dem richtigen Weg zu konzentrieren. Nach
diesen 21 Tagen spürte er plötzlich die
große, wunderbare Reiki-Energie in sich. Ab
diesem Zeitpunkt konnte er Reiki anwenden.

che Namen haben japani¬
sche Menschen. Über unsere
deutschen Namen lachen die Japaner
bestimmt auch«, sagte ich und erklärte wei¬
ter: »Frau Takata war eine junge Frau, die in
Amerika lebte. Ihre Eltern waren Japaner.
Dr. Hayashi machte Frau Takata zur Reiki-
Meisterin. Nun lernten auch die Menschen
in Amerika Reiki kennen.

uerst benutzte er Reiki nur für sich und

seine Familie. Als er dann merkte, wie
gut es bei vielen Krankheiten half, wollte er
es auch anderen geben. So eröffnete er ei¬
ne Reiki-Klinik. Dort gab Dr. Usui Menschen
Reiki, um sie zu heilen. Er bildete aber auch

Menschen in Reiki aus, so dass andere
Reiki weitergeben konnten. Da Reiki so

toll half und viele Menschen gesund
machte, wurde Dr. Usui sehr schnell

berühmt. Viele Menschen kamen zu ihm.
Alle wollten Reiki kennen lernen.«

z

"rau Takata heilte nicht nur mit Reiki, son¬
dern sie brachte es den Menschen auch

bei. So konnten immer mehr Leute Reiki ge¬
ben. Bis zu Frau Takatas Tod im Jahr 1980
bildete sie 22 Reiki-Lehrer aus. Darunter war

ihre Enkelin Phyllis Lei Furumoto. Frau Furu-
moto und viele andere Reiki-Meister brach¬
ten dann auch Menschen aus Deutschland

Reiki bei. So hat sich Reiki auch
bei uns verbreitet. Inzwi¬

schen gibt es Reiki überall
auf der Welt.«

«Hallo, ich heiße Michaela
Weidner. Ich bin die Tante von

Nadine, deren Geschichten du
hier auf den Reik i -Kindersei ten

lesen kannst. Tagsüber arbeite
i c h i n e i n e r e c h t e n S c h l o s s ¬

bibliothek. Da gibt es ganz vie¬
le alte Bücher, und es macht
großen Spaß dort zu arbeiten.
Reiki habe ich 1995 kennen und

lieben gelernt. Seit 1998 bin ich
i m N e b e n b e r u f R e i k i - L e h r e r i n .

Es ist ein ganz tolles Gefühl,
Menschen, vor allem Kinder, in
Reiki einzuweihen. Da es schon

so viele Reiki-Kinder gibt, bin
ich zurzeit mit großer Freude
dabei, ein Kinder-Reiki-Buch zu
schreiben. Nun wünsche ich dir

ganz viel Spaß beim Lesen der
R e i k i - K i n d e r s e i t e n . «

adine und Maxi

hörten weiter ge¬
spannt zu. Ich erzählte
also; »Weil Reiki so et¬

was Tolles ist, war es
natürlich wichtig, dass
Dr. Usui auch andere
Menschen zu Reiki-
Lehrern machte. Denn

ein Mann allein ist zu wenig, um so et¬
was Wichtiges weiterzugeben. Also bildete
er bis zu seinem Tod noch einige Menschen
darin aus, Reiki weitergeben zu können.
Darunter war ein Mann mit Namen Dr. Chu-
jiro Hayashi. Dr. Hayashi gab dann Reiki an
eine Frau weiter, die Hawayo Takata hieß.«

N

ufdem Foto siehst du, wie
Nadine einem Baum Rei¬

ki gibt. Hast du schon einmal
einem Baum Reiki gegeben?
Versuch es ruhig, sie freuen sich
sehr darüber.

A

0, liebes Reiki-Kind für dieses Heft bin
ich schon wieder am Ende.

In der nächsten Ausgabe des Reiki-Maga-
zins werden Nadine und Maxi die Reiki-
Lebensregeln kennen lernen.
Bis dahin wünsche ich dir alles Liebe und

viel Spaß mit Reiki.

s
●\ J

i c

7Ax \
as sind aber komische Namen« rief
Nadine. Maxi lachte und meinte:

Sie hören sich aber sehr lustig an.« »Ja, sol-
»D /

Deine Michaela
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Reiki und Recht

Reiki in der deutschen Rechtsprechung
ast wöchentlich erreicht das Reiki Magazin eine Frage mit dem Inhalt: Darf ich einfach
Reiki geben oder muss ich dafür Arzt oder Heilpraktiker sein? Jürgen Kindler hat keine
Mühen gescheut, sich in das Thema einzuarbeiten und hier darüber zu berichten. Wenn¬

gleich wir uns bemüht haben, gründlich zu recherchieren, weisen wir darauf hin, dass dieser
Artikel keine anwaltliche Beratung ersetzen kann. Für den Fall, dass das Gesundheitsamt an¬
fragt oder eine Abmahnung ins Haus flattert, sollte man oder frau tunlichst einen Rechtsan¬
walt aufsuchen.

arf ich oder darf ich nicht? Werfen wir dafür
zunächst einen Blick in das Heilpraktikergesetz

(im Folgenden mit HPC abgekürzt): >>§1: (1) Wer die
Heilkunde, ohne dazu als Arzt bestallt zu sein, aus¬
üben will, bedarf dazu der Erlaubnis.« Das ist doch
schon recht eindeutig. Das lustige Wort »bestallt« hat
übrigens nichts mit Stall zu tun, sondern wohl mit »be¬
stellt sein«. Das Gesetz entstand 1939 zur Abwehr
von Scharlatanen und Quacksalbern, die sich zu der
Zeit wohl reichlich tummelten. Der Inhalt des Geset¬
zes ist vom Bundesverfassungsgericht als nicht natio¬
nalsozialistisch eingestuft worden, gilt also bis auf
kleinere Änderungen unverändert bis heute.
Der nächste Absatz des §1HPG erläutert weiter: »(2)
Ausübung der Heilkunde im Sinne des Gesetzes ist je¬
de berufs- oder gewerbsmäßig vorgenommene Tätig¬
keit zur Feststellung, Heilung oder Linderung von
Krankheiten, Leiden oder Körperschäden bei Men¬
schen, auch wenn sie im Dienst von anderen ausgeübt
wird.« Demnach ist eigentlich klar: Wer vorhat, mit
Reiki-Geben Geld zu verdienen, muss Heilpraktiker
oder Arzt sein. Es gibt aber auch Entwarnung: Für Men¬
schen, die nur im privaten Kreis Freunde und Ver¬
wandte gelegentlich mit Reiki verwöhnen, besteht
keine Gefahr, mit dem Gesetz in Konflikt zu kommen.
Wichtig ist dabei, dass der »private« Charakter deut¬
lich bleibt, d.h. es findet kein Geldaustausch statt, und
es wird nicht beabsichtigt, diese Tätigkeit dauerhaft
und/oder regelmäßig auszuüben.
Für diejenigen, die beabsichtigen, Reiki gegen Geld
und/oder im Rahmen einer Praxis auszuüben, ist es
dagegen leicht, mit dem Gesetz in Konflikt zu kom¬
men. Das belegt auch der folgende Fall: Eine Zeitung
berichtete über den Reiki-Meister Robert Redlich
(Name von der Redaktion geändert). Der Artikel war
eher in Richtung Wunderheiler aufgemacht, was zwar

D nicht in der Absicht von Robert lag, aber von der Re¬
daktion so gestaltet worden war. Das Gesundheits¬
amt wurde aufmerksam und verfügte unter Andro¬
hung von Zwangsgeld, dass der Reiki-Meister keine
weiteren Reiki-Behandlungen mehr geben dürfe.
Robert legte gegen diesen Bescheid Widerspruch ein,
ging vor Gericht und scheiterte, und das auch in den
nachfolgenden Instanzen. Diese Situation ist natürlich
für Reiki-Heiler nicht befriedigend,
im Folgenden gehe ich darauf ein, was bisher gegen
das HPG vorgebracht wurde, und was Gerichte hier¬
von gehalten haben.

1. Einwand:
»Ich heile doch nicht«

Viele Reiki-Praktizierende meinen, dass sie keine Heil¬kunde im Sinne des Heilpraktikergesetzes ausüben
und es daher nicht angewendet werden dürfe. Dafür
liefern sie u.a. folgende Gründe: Es würde ja keine Diag¬
nose gestellt und die Hände würden immer auf die glei¬
chen Positionen aufgelegt, ohne Berücksichtigung jegli¬
cher Krankheitssymptome. Letztlich heile der Reiki-
Gebende gar nicht selber, sondern die Universelle Lebens¬
energie heile. Außerdem kann es sich ja gar nicht um
Heilkunde handeln, wenn es von der Schulmedizin nicht
anerkannt wird. Oder sie verbannen das Wort »Heilen«

aus Reiki: Reiki-Fürbitte, Reiki-Spende, Vitalisierung nach
Dr. Usui, Aktivierung der Selbstheilungskräfte usw.
Leider wird diese Ansicht nicht von den Gerichten ge¬
teilt. Vielmehr hat der Bundesgerichtshof (das ist in
Strafsachen das höchste deutsche Gericht, darüber
kommt nur noch das Bundesverfassungsgericht) schon
in den fünfziger Jahren die sogenannte »Eindrucks¬
theorie« entwickelt, die somit verbindlich für alle un-
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Reiki und Recht

teren Instanzen ist. Danach ist nicht die Auffassung
des Reiki-Gebenden Ausschlag gebend, sondern das,
was der durchschnittliche Patient erwartet oder er¬
warten könnte. In dem Fall von Robert führte das Ver¬
waltungsgericht aus, dass schon der Gang zum Heiler
eine Erwartung auf Heilung oder Linderung auf Pati¬
entenseite voraussetze, so dass der aufgesuchte Hei¬
ler allein damit schon unter das HPG falle.

Heilkunde durch den Betreffenden eine Gefahr für die
Volksgesundheit darstellt.« Die Prüfungsfragen wer¬
den zwar wohl zentral jeweils bei den Bundesländern
erstellt, aber offensichtlich kann der einzelne Amts¬
arzt auch davon abweichen. Und er kann wohl auch
darauf verzichten, überhaupt eine Prüfung vorzuneh¬
men, sondern feststellen, dass eine Tätigkeit nicht un¬
ter das HPG fällt. Wenn das so ist, sollte man sich dies
schriftlich geben lassen.
Dieses Vorgehen hat aber auch einen Nachteil: Wenn
das Gesundheitsamt fest legt, dass man unter das HPG
fällt, kann man sich später nicht darauf berufen, dass
man dies nicht gewusst habe. (Was man sonst zumin¬
dest das erste Mal machen kann. Eine Ordnungswid¬
rigkeit oder Strafe wird im ersten Schritt meistens erst
einmal angedroht, bevor sie im zweiten Schritt ver¬
hängt wird.)
Noch ein Hinweis: Wenn jemand Probleme mit Auto¬
ritäten nahezu magisch anzieht (wird immer bei Ver¬
kehrskontrollen rausgewunken, der Betriebsprüfer des
Einanzamtes schaut jedes Jahr vorbei etc.), dann sind
die Chancen groß, sich auch hier mit dem Staat mes¬
sen (zu müssen). Umgekehrt bedeutet dies: Wenn je¬
mand in Frieden mit dem Staat lebt, dann wird er ver¬
mutlich auch in Ruhe gelassen.
Im übrigen sind wir Reikianer mit diesem Problem ja
nicht alleine auf dieser (deutschen) Weit. Das Problem
der vermeintlichen Heilertätigkeit plagt ja sowohl den
normalen Heiler, der göttliche, kosmische, heilende En¬
ergie mit oder ohne Geldgegenleistung übermittelt, als
auch den Anbieter von anderen Ergänzungstherapien.

2. Einwand: »Ich verdiene
doch kein Geld damit«

Das HPG besagt weiterhin, dass man seine Heil¬tätigkeit »berufs- oder gewerbsmäßig« ausüben
muss, um unter das HPG zu fallen. Hier setzen viele
andere Versuche an, sich aus dem HPG zu winden. So
könnte eine Reiki-Meisterin, die nur hin und wieder ei¬
ne Reiki-Behandlung gibt, darauf kommen, dass das
alleine doch nicht gewerbsmäßig sei: Vergebens.
Oder: Der Reiki-Meister Robert Redlich bat um eine
Spende nicht für sich, sondern für einen gemeinnützi¬
gen Verein: Vergebens. Die Rechtsprechung geht auch
hier von einer abstrakten Möglichkeit aus, Geld ver¬
dienen zu können. Auch hier hat sich bereits eine
höchstrichterliche Rechtsprechung entwickelt, die
vom konkreten Fall absieht und allein die Möglichkeit
des Geldverdienens als Grundlage ansieht. Wer für
seine wie auch immer geartete Heilertätigkeit Geld
verlangen könnte, fällt unter das HPG.
Bis hierher sieht es düster aus. Die Rechtsprechung
scheint eindeutig zu sein. Es gibt keinen Ausweg. Be¬
vor wir auf weitere rechtliche Erörterungen kommen,
ein kleiner Einschub:

DGH e.V.

Zu den juristischen Eragestellungen hat der ersteVorsitzende des DGH (Dachverband Geistiges
Heilen), Dr. Bernhard Firgau, ein »Rechtshandbuch für
Heiler« verfasst, dass zur Zeit leider vergriffen ist (ei¬
ne Neuauflage ist augenblicklich nicht geplant). Dieses
Buch möchte ich allen, die sich mit dem Thema aus¬
einandersetzen (müssen), wärmstens ans Herz legen,
in dem Buch erläutert der Autor zunächst ausführlich
die bereits o.g. Gesetze und die dazugehörige Recht¬
sprechung. Dann jedoch nimmt er sie genauer unter
die Lupe und entwickelt daraus die »Drei-Affen-Re-
gel: Ich sehe nichts, ich höre nichts, ich sage nichts«:
Ich schaue mir den Klienten nicht nach Diagnosen an,
ich höre mir seine Krankheitsgeschichte und Erwar¬
tungen nicht an, ich gebe keine Diagnosen ab. »Wie
ein Busfahrer nehmen Sie immer den gleichen Kurs,
egal was und wie Sie sich dabei fühlen und was Ihnen die
Fahrgäste zeigen oder erzählen. Sie selbst verhalten sich
so, als würden Sie nichts aus dem erkennen, was der
Patient Ihnen zeigt. In der Behandlung gehen Sie immer
nach dem gleichen Konzept vor....«, schreibt Firgau

Energetische Entsprechung,
kleiner Dienstweg

ie Innen so Außen. Vorjahren bereits haben mir
mehrere Reiki-Meisterinnen berichtet, dass sie

Reiki mit der Erlaubnis des Gesundheitsamtes geben.
Es gibt Menschen, die haben voller Aufrichtigkeit und
Klarheit das für sie zuständige Gesundheitsamt auf¬
gesucht und vorgetragen, was sie tun, und gefragt, ob
sie dafür eine Heilpraktikererlaubnis benötigen. Und
die (teilweise schriftliche) Antwort erhalten, dass sie
das nicht brauchen.
Es ist wohl in der Tat so, dass die Gesundheitsämter
bei ihren Prüfungen einen Ermessensspielraum haben.
In der 1. Durchführungsverordnung zum HPG steht,
dass die Erlaubnis zum Heilpraktiker erteilt werden
muss, wenn (§2i) »...sich aus der Überprüfung der
Kenntnisse und Eähigkeiten des Antragstellers durch
das Gesundheitsamt ergibt, dass die Ausübung der

w
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(S. 13). Denn aus der Interpretation der Ge¬
richte ergebe sich, dass Heilbehandlung im
Sinne des HPG immer mit Diagnose und
Therapie zu tun habe. Gibt es keine Diag¬
nose und ist daher die Behandlung, die
Energieübertragung immer gleich, kann es
sich nicht um Heilbehandlung handeln, da
dafür eine Diagnose und darauf aufbauen¬
de Therapie notwendig sei.
Weiterhin empfiehlt Firgau, den Patien¬
ten vor Beginn der Behandlung schriftlich
darüber zu informieren, dass diese keinen
Arztbesuch ersetzt (siehe Kasten unten).
Diese Art der Aufklärung hat schon dazu
geführt, dass ein Heiler in einem Straf¬
prozess freigesprochen wurde, da er da¬
durch keine Gefahr für die Volksgesund¬
heit darstellt.

Zulassung als Heilpraktiker bedarf. In einem Leser¬
brief an das Reiki Magazin weist der erste Vorsit¬
zende Gerhard Tiemeyer darauf hin, dass es zwei
Reiki-Wege gibt: Der eine, bei dem Heilen im Vor¬
dergrund steht, sei erlaubnispflichtig. Der zweite,
der allerdings bisher wenig verbreitet sei, vermitte¬
le die Lebensenergie, »was rechtlich betrachtet
selbstverständlich frei ist«. Bei dem letzteren Weg
sei es auch wichtig, eine »klare Perspektive der
Selbsterfahrung« mitzuteilen. »Nach unseren bis¬
herigen Erfahrungen ist noch niemand, der den ge¬
sundheitspraktischen Reiki-Weg gelernt hat und ihn
praktiziert, erfolgreich angeklagt oder abgemahnt
worden«, so Tiemeyer.
Es bleibt abzuwarten, ob die Argumentation der
DGAM auch vor Gericht Bestand haben wird. Für die
These der DGAM spricht, dass es offensichtlich bis¬
her noch keine Versuche gab, Gesundheitspraktikern
die Tätigkeit zu verbieten. Vielleicht hilft die intensi¬
ve Ausbildung zum Gesundheitspraktiker, den Ge¬
sundheitsbehörden den Eindruck zu vermitteln, dass
die Gesundheitspraktiker mit Seriosität und Integrität
um die Grenzen ihres Tuns wissen. Die bisherigen Er¬
fahrungsberichte, die uns erreicht haben, stellen der
DGAM ein gutes Zeugnis aus.

DGH
Der DGH setzt sich seit 1995 für die Belange von
Heilem ein. Er hat einen Ehrenkodex und Mindest¬

standards für eine Ausbildung entwickelt. Im DGH
sind zur Zeit 19 Verbände mit über 2000 Mitglie¬
dern organisiert. Er versucht, bei politischen Willens¬
bildungen Anregungen zu geben. Mitgliedern wird
juristische Beratung gewährt. Der DGH bietet einen
Vermittlungsservice für Heiler an. Er wendet sich gegen
die Heilpraktikerprüfung für Heller und fordert eine zu¬
lassungsfreie Tätigkeit. Alle deutschen Reiki-Verbände
sind dem DGH beigetreten: Terra Humanica Reiki e.V.
(THR), die Fördergemeinschaft Reiki-Prakflzlerender
e.V. IFGRj, die Interessengemeinschaft Freier Reiki-
Praktizierender e.V.(IFRj und der Bund freier Reiki-Leh-
rer e.V. (BFRj. Der DGH gewährt Mitgliedern rechtli¬
chen Rat. Wichtig: Rechtsanwälten wird auch ohne
Mitgliedschaft Auskunft erteilt. Auf den Webseiten des
DGH gibt es umfangreiche Informationen zu der ak¬
tuellen Rechtslage -ein Besuch lohnt sichl
Adresse: Der Dachverband Geistiges Hellen e.V,
DGH Geschäftsstelle, Steigerweg 55, 69115 Hei¬
delberg, Tel.: (062211 169 606, Fax: (06221J 169
607, Internet: www.dgh-ev.de

DGAM e.V.
ie DGAM (Deutsche Gesellschaft
für Alternative Medizin) bietet eine

Ausbildung zum Gesundheitspraktiker
an, die laut eigener Aussage nicht der

D

In fo rmat ionsb la t t

mit Ärzten für sehr wichtig. Daher soll eine
laufende Behandlung nicht unter- oder ab¬
gebrochen bzw. eine künftig notwendige
nicht hinausgeschoben oder ganz unterlas¬
sen werden. Die Verantwortung liegt ganz
bei mir.

●Es wurden keine Versprechungen abgege¬
ben, dass eine Heilung stattfindet, so dass in
mir keine falschen Hoffnungen geweckt
w u r d e n .

●Es ist in meiner freien Verantwortung und
Entscheidung, die Genesungshilfe fortzuset¬
zen bzw. abzubrechen, ebenso die Zustim¬
mung bzw. die Ablehnung zu den Sitzungs¬
abläufen oder den vorgeschlagenen alter¬
nativen Genesungshilfen.
●Ich wurde darüber aufgeklärt, was mich bei

den Sitzungen erwartet und speziell, wie
sich das Honorar zusammensetzt und be¬
rechnet. Vorauszahlungen werden nicht ge¬
leistet .

(Name des Reiki-Empfängers)

(Name des Reiki-Gebenden)

I n f o r m a t i o n

Vor Beginn der Sitzung wurde ich auf folgen¬
de Punkte aufmerksam gemacht:
●Es werden keine Diagnosen, Therapien, Be¬

handlungen im medizinischen Sinne durch¬
geführt oder sonst Heilkunde im gesetzli¬
chen Sinne ausgeübt.
●Es ist mir bekannt, dass der geistige Gene¬

sungshelfer über keinerlei medizinische
Kenntnisse und Eertigkeiten verfügt und da¬
her bei mir nicht der Eindruck entsteht, dass
eine ärztliche Behandlung durchgeführt
w i r d .

●Die Sitzungen können eine ärztliche Be¬
handlung nicht ersetzen. Der geistige Ge¬
nesungshelfer hält eine Zusammenarbeit Ort, Datum und Unterschrift
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Abmahnungen nem Urteil 1994 entschieden, dass bei der
Prüfung nach dem HPC der Prüfling nicht
auf für seine Tätigkeit fachfremden Gebie¬
ten geprüft werden darf (BvR 1016/89 -da¬
raufhin gab es den »kleinen Heilpraktiker¬
schein für Psychotherapeuten«), Dieser Ar¬
gumentation folgend müsste es also mög¬
lich sein, das HPG oder die entsprechende
Durchführungsverordnung in Teilen für ver¬
fassungswidrig erklären zu lassen.
Bis vor kurzem gab es ein vor dem Bundes¬
verfassungsgericht anhängiges Verfahren,
dass sich jedoch auf die generelle Abschaf¬
fung der Heilpraktikerprüfung für Heiler
richtete (nicht auf die Prüfungsfragen). Das
Bundesverfassungsgericht nahm den Fall
nicht zur Beschlussfassung an, weil es keine grundsätz¬
liche Bedeutung erkennen konnte. Soweit ich infor¬
miert bin, ist keine Klage in Vorbereitung, die darauf
abzielt, die Verfassungsmäßigkeit des Prüfungsum¬
fangs zu prüfen. Damit ist weiterhin ungeklärt, ob das
Grundgesetz hier helfen kann.

D G A M
»Die Deutsche Gesellschaft für Alternative Medizin

ist ein kooperatives Netzwerk für Ausbildungsein¬
richtungen, Unternehmen und engagierte Laien mit
mehr als 1.000 Mitgliedern. Das Aus- und Weiter¬
bildungssystem der DGAM wendet sich an 'Schatz¬
sucher/Innen für Menschlichkeit'. Wir möchten Prak-
tikerlnnen und engagierten Laien ein solides Lern¬
umfeld anbieten, das Wissen, Selbstentwicklung
und Praxissicherheit vermittelt.t Adresse: DGAM

e.V., Großer Garten 4, 30938 Burgwedel, Tel.:
(05139) 27 81 01, Fax: (05139) 27 81 02, Inter¬
net: www.dgam.de, eMail: /nfo@dgam.de

ine erst seit kurzem auftretende, für den Gesund¬
heitsbereich ganz neue Variante des rechtlichen

Ärgers ist die sogenannte »Abmahnung«, die ver¬
mehrt von Heilpraktikerverbänden genutzt wird, um
Reiki-Praktizierende und andere angeblich »unlaute¬
re« Heilverfahren abzuwehren. Abmahnungen stam¬
men aus dem Wirtschaftsrecht und sollen Firmen vor
dem »unlauteren Wettbewerb« der Mitbewerber
schützen, ohne dazu Gerichte bemühen zu müssen. Da¬
zu hat der Gesetzgeber die Möglichkeit geschaffen, dass
ein Rechtsanwalt im Auftrag seines Kunden oder eines
Abmahnvereins dem angeblichen unlauteren Wettbe¬
werber die Aufforderung schickt, eine sogenannte
»strafbewehrte Unterlassungserklärung« zu unterschrei¬
ben. Darin steht dann meistens, dass man das ange¬
mahnte Tun nie wieder tun wird, und wenn doch, eine
astronomische Strafe zahlen wird. Auch wenn man sol¬

che Unterlassungserklärungen unterschreibt, sind die An¬
waltsgebühren des gegnerischen Anwalts zu zahlen, die
je nach Streitwert im Bereich von 250 bis 2.500 Euro lie¬
gen können. Die Standard-Argumentation der Heilprak¬
tikerverbände ist, dass der Abgemahnte Heilkunde aus¬
übt, ohne als Heilpraktiker bestallt zu sein, also eine ille¬
gale Handlung vorliegt, die wettbewerbswidrig ist.
Wer eine Abmahnung erhält, sollte sich auf jeden Fall
guten anwaltlichen Rat suchen und auf keinen Fall vor¬
eilig unterschreiben. Eine Abmahnung bringt einen in
eine Zwickmühle: Unterschreibt man, darf man die
abgemahnte Tätigkeit nicht mehr ausüben und bleibt
trotzdem auf den Anwaltskosten sitzen. Entscheidet
man sich dafür, die Unterlassungserklärung nicht zu
unterschreiben, landet die Sache vor Gericht. Ob man
dort Erfolg hat, ist angesichts der aktuellen Rechtsla¬
ge zumindest fraglich. Auf jeden Fall kostet es eine
Menge Geld, weil im Wettbewerbsrecht der fiktive
Schaden oft recht hoch angesetzt wird, was die An¬
walts- und Gerichtskosten in die Höhe treibt.

E

Fazit
~sist nicht einfach, sich im Dickicht der Gesetze und
-der Rechtsprechung durchzufinden. Aber Geisthei¬
lung und damit auch Reiki hat sich in der Bundesrepublik
immer weiter als zusätzliche Behandlungsform durchge¬
setzt. Die Bevölkerung weiß, was die Möglichkeiten und
Grenzen von Reiki sind und hat ein Recht darauf, sich von
dort Gesundung zu holen, wo sie es möchte. Das Heil¬
praktikergesetz in der derzeitigen Fassung stellt eine Be¬
hinderung der Berufsfreiheit dar und wird geändert wer¬
den müssen. Dies würde im übrigen denjenigen, die sich
zwecks Reiki-Ausübung den Mühen der vollen Heil¬
praktikerprüfung unterzogen haben, nichts nehmen -
sind sie doch in besonderer Weise dazu qualifiziert, alle
Heilweisen in ihrer vollen Bandbreite anzuwenden und
auch mit Reiki zu verbinden. Schicken wir Reiki in die
Situation.Hilft das Grundgesetz?

mRahmen der Recherchen zu diesem Artikel ent¬
stand der Gedanke, dass die zur Zeit geltende

Rechtslage die durch Artikel 12 des Grundgesetzes
zugesicherte freie Berufswahl einschränkt. Allerdings
kann der Gesetzgeber dieses Grundrecht einschrän¬
ken, um Schaden vom Volke abzuwenden. Dafür hat
er mit den Rechtsordnungen für Ärzte und Heilprakti¬
ker gesorgt. Aber wenn jemand den Beruf »Heiler«
oder »Reiki-Heiler« aufnehmen möchte, verlangt das
Gesetz, dass die Prüfung zum Heilpraktiker abgelegt
wird. Bei dieser wird jedoch nach gegenwärtiger La¬
ge viel Wissen geprüft, dass nicht zur Praxisausübung
benötigt wird. Das Bundesverfassungsgericht hat in ei-

1n der Zwischenzeit haben wir mit der alten Rechtspre¬chung zu leben. Und die sieht nicht so gut aus. Ich hof¬
fe, dass die von der DGAM vertretene Auffassung von
Bestand ist und der »zweite Reiki-Weg« -Reiki als Ent¬
spannung und zur Gesundheitspraxis -auch von den Ge¬
richten geteilt wird. Angesichts der Eindruckstheorie, die
nur davon ausgeht, was ein fiktiver Patient erwarten
könnte, glaube ich aber nicht so recht daran. Es sind al¬
so harte Zeite für Reiki-Ausübende ohne Heilprakti¬
kerschein -viel Reiki, starke Nerven, ein guter Rechts¬
anwalt und vielleicht der Beitritt in Gemeinschaften
wie den DGH oder DGAM können helfen, Beistand zu
haben und die Kräfte zu bündeln. ■

Jürgen Kindler, Sternzeichen
Steinbock, hatte schon im¬
mer ein Faible für Ordnung,
Struktur und damit auch für
juristisches. Als Ausgleich
dient ihm der Aszendent
Schütze, der für teilweise
ausufernde Unordnung sorgt.
Er lebt als Reiki-Meist.er, Ver¬
leger, Coach und IT-Consul-
tant in Berlin,

www.reiki-magazin.de MAGAZIN 1/02 /



Reiki-Projekt

www.reiki-radius.de

Reiki Ambulante Dienste Im Umkreis

Reiki -Dienste -Projekte -Forschung

eit Februar 2000 gibt es die Homepage des Reiki-Radius im Internet. Waren es zu Be¬
ginn lediglich vier Reiki-Praktizierende, die den Reiki-Radius bildeten, so zählt das Pro¬
jekt mittlerweile schon an die 120 Mitglieder in Deutschland, Österreich und der

Schweiz. Die Gründerin des Reiki-Radius, Laila Schenk, über ihre Ziele, ihre Philosophie unc
ihr Angebot an die Reiki-Praktizierenden.

s

er Reiki-Radius ist eine freie Vereinigung von or¬
ganisierten und freien Reiki-Praktizierenden aller

Grade nach Usui, die ihre Reiki-Dienste privat, haupt-
oder nebenberuflich ausüben und im Internet anbie¬
ten bzw. bekannt machen möchten. Die Mehrheit un¬
serer Mitglieder möchten in Zusammenarbeit mit
Ärzten oder Heilpraktikern, in Kliniken und Praxen,
tätig sein oder den Patienten zu Hause, in mobilen
Einsätzen, zur Verfügung stehen.

dem erklären ausdrücklich unsere Neutralität und Ab-
sichtslosigkeit beim Kanalisieren dieser universellen
Lebensenergie, beim Auflegen unserer Hände.

D

ie Entwicklung einer medizinisch/psychologisch
wissenschaftlichen Reiki-Forschung in unseren

Ländern ist ein weiteres in die Zukunft gerichtetes
Projekt, welches wir gerne zu gegebener Zeit, auch
zusammen mit anderen forschungsinteressierten Rei-
ki-Vereinigungen, entwickeln und durchführen wür-

D

“in weiteres Anliegen ist uns die berufliche Aner-
-kennung als dienstleistende Reiki-Praktizierende

(ohne Heilpraktikerausbildung), da für die Ausübung
einer derartigen Tätigkeit aus unserer Sicht eine Heil¬
praktikerausbildung nicht erforderlich ist. Diagnosen
und medizinische Behandlungen oder Verordnungen
überlassen wir gerne den dafür qualifizierten und aus¬
gebildeten Fach-Kompetenzen, denn Reiki-Praktizie¬
rende sind lediglich »verstärkte Lebensenergie¬
kanäle«.

den.

Heimstatt im Internet

ie sogenannte »Zentrale« des Reiki-Radius
existiert hauptsächlich als Daten, im PC und auf

der Reiki-Radius-Homepage im Internet -über das
Internet laufen auch die meisten unserer Aktivitäten.
Durch die Informations- und Kommunikationsmög¬
lichkeiten im Internet genießen wir einige Vorteile, die
uns eine umweltfreundlichere und stets einfach ver-
änder- oder erweiterbare Organisationsform erlau¬
ben. Wir können weit voneinander entfernt wohnen
und trotzdem spontan und direkt miteinander kom¬
munizieren, uns gegenseitig kennenlernen, bespre¬
chen und über Wichtiges informieren. Weite Anfahr¬
ten zu Besprechungen oder Versammlungen müssen

D

ir sehen in Reiki eine Hilfe zur Selbsthilfe und
begleitende Unterstützung, die energetisch al¬

le Bereiche des Menschen berührt, ohne dass wir da¬
bei »behandeln« oder »eingreifen«, denn Reiki wirkt
immer nach den Bedürfnissen des Empfängers. In die¬
sem Sinne wenden wir keine bestimmten Techniken
zur Behebung verschiedener Beschwerden an, son-

w
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nicht sein, und auch Info- und Postsendungen möch¬
ten wir nur sehr gezielt und sinnvoll einsetzen.
Die Kosten für die Pflege des Reiki-Radius und nicht
zu vermeidende Umweltbelastungen können auf ein
Minimum reduziert werden. Das erspart auf Dauer ei¬
niges an Arbeit, Kosten und Materialverbrauch, und
es bleibt mehr Zeit für andere sinnvolle Tätigkeiten.
Der eigentliche Reiki-Radius existiert und lebt jedoch
außerhalb des PCs, denn jedes einzelne Mitglied er¬
füllt seine Reiki-Dienste selbständig und eigenverant¬
wortlich, im eigenen km-Radius. Dieser Einsatzbe¬
reich kann sich, je nach Reichweite, auch manchmal
mit anderen überschneiden. So füllen alle zusammen
wie auch jeder für sich den Reiki-Radius aus, soweit
sie können und wollen.

N e t s r a p e :

i . - S s t

R E I K I - P r o j e k t e

i t ’ :

Pionierarbeit
in Sachen Reiki

möchten), können sich in die Projekt-Liste mit auf¬
nehmen lassen. Und wer projektbereite Reiki-Prakti-
zierende in seiner Nähe sucht, kann über eine der
Adresslisten Verbindung mit diesen aufnehmen.

nden »Gelben Seiten« war für die Reiki-Branche,
zumindest in der Albregion, noch keine kostenlose

Rubrik eingetragen. Diese beantragten wir 1999 mit
Erfolg beim zugehörigen Nomenklaturausschuss; da¬
raufhin wurde erstmalig die Rubrik »Alternative Heil¬
methoden« mit aufgenommen. Als wir das Reiki Ma¬
gazin darüber informierten, kamen nach dem Artikel
gleich einige Anfragen -offenbar bestand auch für
andere Reiki-Praktizierende der Bedarf an Bekannt¬
machungsmöglichkeiten. Im Internet gab es zwar be¬
reits einige Listen und Homepages von Reiki-Meis-
tern, doch Reiki-Praktizierende ab dem ersten Reiki-
Crad waren bis dahin in Deutschland so nicht zu fin¬
den; was uns eine Bestätigung war für den Impuls zur
Einrichtung eines derartigen Verzeichnisses.

"Teil unserer Vision ist die Zusammenarbeit von ver¬
schiedenen »Kernkompetenzen« zu verwirkli¬

chen, was eine Bereicherung auf vielen Gebieten, für
gesunde und vorübergehend nicht-gesunde Men¬
schen und Lebewesen, bedeuten kann. Eine ganzheit¬
liche und liebevolle Begleitung, durch unterschiedlich
qualifizierte und begabte Hände, schafft eine siche¬
re Vertrauensbasis. Durch die energetische Unter¬
stützung mit Reiki können sich die Patienten voll¬
kommen entspannen und loslassen, sich neu ordnen,
Kräfte sammeln und im eigenen Tempo regenerieren.

ie universelle Lebensenergie ist jedoch nicht zum
»Wegmachen« verschiedener Beschwerden

oder Lebensumstände gedacht. Reiki ist eine Hilfe,
mit der die Empfänger ihre Mitverantwortung für ihre
Gesundheit und ihr Wohlbefinden mit der Zeit immer
besser verstehen können. Sie können ihr Bewusstsein
für das harmonische Fließen ihrer eigenen Lebens¬
energie wieder neu entdecken, in sich erleben und so¬
mit ihre Selbstheilungskräfte aktivieren.

DAuf der Reiki-Radius-Homepage können Men¬schen, die Reiki kennenlernen oder empfangen
möchten, mit einem Blick auf die Radius-Liste im ent¬
sprechenden PLZ-Bereich Reiki-Praktizierende fin¬
den, die in ihrem Umkreis tätig sind, und direkt Kon¬
takt mit diesen aufnehmen. Auf der Liste ist gleich zu
sehen, wen man in einem Reiki-Praxis-Raum besu¬
chen kann und wer in welchem km-Radius mobil ist
bzw. Fern-Reiki zur Verfügung stellen kann. Zudem ist
ersichtlich, wer zu Projekten mit Ärzten oder For¬
schern bereit ist und wer in Notfällen mit den soge¬
nannten »SOS Reiki-Diensten« helfen kann.

icht nur die Patienten profitieren vom Praxisan¬
gebot Reiki, sondern auch Ärzte und Ängestellte

in medizinischen Bereichen genießen diese sanfte und
natürliche Methode, jene, die es für sich nutzen oder
bereits selbst praktizieren, können dies mehrfach be¬
stätigen, wie wir bereits einigen Presseberichten ent¬
nehmen können.

S

* ●

rzte, Heilpraktiker und Therapeuten, die Reiki in
ihrer Praxis oder Klinik bereits als Ergänzung in ihr

Behandlungsangebot aufgenommen haben und für ih¬
re Patienten zur Verfügung stellen (oder dies gerne tun

A
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ein Bild von Polizisten, Feuerwehrmännern, Sa¬
nitätern, Soldaten, Lehrern und Theologen, die

die universelle Lebensenergie von der Ceburts- über
die Lebens- bis hin zur Sterbehilfe einsetzen, veran¬
lasst manchen vielleicht zum Schmunzeln. Doch wür¬
de sich schnell herumsprechen, dass jeder, ganz
gleich wie alt er ist, welchen Beruf er ausübt oder wel¬
chem Glauben er angehört, ja generell jeder Mensch,
ein verstärkter Reiki-Kanal für sich selbst und andere

sein kann. Wobei wir als Reiki-Praktizierende grund¬
sätzlich Reiki niemals ungefragt oder gegen den
Willen eines anderen kanalisieren dürfen, da der freie
Wille aller Lebewesen immer oberste Priorität
genießt.

Dabei geht es nicht darum, das «Besser oderschlechter« der verschiedenen Reiki-Richtungen
zu bewerten oder über unterschiedliche Sichtweisen
und Lebensarten zu urteilen. Vielmehr möchten wir
einen offenen und respektvollen Raum wahren, in
dem sich viele Wege und Weisen treffen und neben¬
einander existieren können.

M
Flyer ist englisch und heißt eigentlich
Flugblatt. Üblicherweise wird es je¬
doch auch als Bezeichnung für Infor¬
mations-Broschüren und -Faltblätter

gebraucht.

Reiki-Chat
und Reiki-Forum

Datei-Download Ist englisch und be¬
zeichnet eine Möglichkeit, Bilder¬
oder Text-Seiten im Original-Format
von einer Homepage herunterzuladen
und so auszudrucken, dass Schrift und

Gestaltung erhalten bleiben.
mReiki-Chat sind fast jeden Abend, meistens so ab
20/21 Uhr, mehrere Chatter anzutreffen, die bereit

sind, sich mit anderen auszutauschen, diese kennen¬
zulernen und deren Fragen über Reiki zu beantwor¬
ten. Einige kommen auch, um persönliche Themen zu
besprechen oder sich Ermutigung, Unterstützung
oder Bestätigung von den Anwesenden zu holen.

Praxishilfen zum EinstiegEgroup ist englisch und meint einen
elektronischen Massen- bzw. Serien¬

briefverteiler, der eine E-Mail (engl, für
elektronischer Brief) gleichzeitig an al¬
le Teilnehmer einer Leser- oder Aus¬

tauschgruppe versendet. Somit kön¬
nen mehrere Nutzer gleichzeitig über
ein Thema diskutieren. Dies dürfen wir

kostenlos nutzen bei

http://de.groups.yahoo.com

lies, was mir selbst gedient hat und dient, stelle
ich auch gerne anderen zur Verfügung; denn es

erforderte eine Menge Zeit und Aufwand, Kosten und
Recherchen wie auch die hülfe von Ereunden und an¬
deren erfahrenen Reiki-Praktizierenden, alles so an¬
zufertigen, wie es heute zum Kopieren auf unserer
Homepage bereit steht, jeder kann natürlich selbst
Verbesserungen oder Änderungen vornehmen, wenn
es ihm dient.

A

Der Reiki-Radius-Raum ist für alle Mitglieder und In¬teressierten offen, die sich mit Gleichgesinnten
treffen möchten. Dienstag abend bin ich und einige an¬
dere Mitglieder für gewöhnlich ab ca. 21 Uhr anzutref¬
fen und bereit für persönliche fragen und Mitteilungen.

Seit Beginn dieses jahres haben wir beim gemeinsa¬men Chatten hin und wieder Eern-Reiki füreinander
fließen lassen. Was einst so spontan, aus einer freudi¬
gen Laune heraus, entstand, ist inzwischen zu einem
beliebten regelmäßigen Anlass geworden, an dem je¬
der teilnehmen kann. So ab ungefähr 21:30 Uhr begin¬
nen wir, Reiki zu kanalisieren und uns mental zu ver¬
binden, worin sich zu unserer Ereude auch immer mehr
einklingen, auch und gerade wenn sie dienstags nicht
persönlich in den Chatraum kommen können. Wer Lust
hat, sich uns anzuschließen, darf gerne bei Zeiten rein¬
surfen -wir freuen uns auf alle, die mitfließen möchten.

Reiki-Chat und Reiki-Forum sind Teile

der «Reiki-Rose«, der Reiki-Commu-
nity im Internet von www.reikiland.de
Beide wurden uns von Frank Doerr

kostenlos zur Verfügung gestellt.

Da gibt es zum Beispiel eine Einverständniser¬klärung, mit der wir unsere Reiki-Empfänger vor
der Reiki-Unterstützung schriftlich über Reiki infor¬
mieren, nachdem wir dies bereits mündlich getan ha¬
ben. Dies ist wichtig, damit wir sicher sein können,
dass keine falschen Erwartungen bzw. Hoffnungen
entstehen und wir nicht mit Ärzten, Heilpraktikern
oder geistigen Heilem verwechselt werden. Somit
wissen alle Beteiligten, worauf sie sich einlassen und
können dies vor der Reiki-Unterstützung unterschrei¬
ben. Außerdem gibt es ein Reiki-Bericht-Eormular, ei¬
nen Info- und einen Anmelde-Flyer. Bald werden alle
Praxishilfen auch als Datei-Download auf der Home¬
page bereit sein.

Chatten ist Englisch und bedeutet:
schwatzen, plappern, schnattern. Der
Chat ist ein immer beliebter werden¬

des Medium und ein Raum, in dem sich

gleichzeitig zwei oder mehrere Men¬
schen treffen und über direkten elek¬

tronischen Schriftwechsel, also live, in
einem virtuellen Konferenzraum, un¬
terhalten oder über ein Thema -wie z. B.

im Reiki-Chat über Reiki -austauschen

können.

Als weitere Mitteilungsmöglichkeit können wir ver¬schiedene Boards im Reiki-Forum nutzen, um Po¬
stings (engl, für Nachrichten) zu hinterlassen, die auch
andere Interessenten lesen und beantworten können.Kommunikation per Egroup

Board ist englisch und heißt An¬
schlagsbrett, Tafel. Dies ist im Internet
so etwas wie ein elektronischer Kon¬

ferenztisch, auf dem alle geschriebe¬
nen Mitteilungen zu verschiedenen
Themen gespeichert und jederzeit
einsehbar sind.

~ine Idee dabei ist, ein nationales, bzw. gemeinsam
-mit der Schweiz und Österreich sogar ein überna¬

tionales Austauschfeld entstehen zu lassen, in dem
Projekterfahrene ihre bereits entwickelten und erar¬
beiteten Unterlagen in einen gemeinsamen «Gold¬
topf« geben können. Die wertvollen «Schätze« wür¬
den dann allen dienen, damit sie gleich selbst aktiv
und effektiv einsteigen können, anstatt ihre wertvol¬
le Zeit dafür aufzuwenden, selbst «das Rad neu er¬
finden« oder unnötige Umwege machen zu müssen.

~ür Mitglieder, die sich gerne aktiv für die Verwirk¬
lichung unserer gemeinsamen Vision erbringen

und sich über das Praktizieren von Reiki austauschen
möchten, ist die Egroup eine nützliche Einrichtung. Sie
können sich dabei gegenseitig in ihren Erfahrungen
und ihrem Wissen bestätigen und behilflich sein und
alles mitteilen, woran sie die Gemeinschaft teil haben
lassen möchten.

www.reiki-magazin.deMAGAZIN 1/02U .



Reiki-Projekt

Selbstloser Helfer

im Hintergrund
Aufnahmebedingungen

und Ehrenkodex

Ohne meinen langjährigen Freund und Helfer ander Seite wäre der Reiki-Radius heute nicht da, Menschen, die Reiki nach Usui empfangen möchten,sollen Reiki-Praktizierende finden können, die sich
wo er ist, Martin Grzibek, Reiki-Meister und derzeit
BWL-Studierender, besitzt zum Glück auch wertvol¬
le Kenntnisse am PC. Durch diese konnten wenigstens
einige der Inhalte gerettet werden, die durch ständi¬
ge Totalabstürze meiner beiden ersten PCs verloren
gingen. Martin hat auf seine Weise auch dazu beige¬
tragen, den Reiki-Radius aus vielen Ideen und Impul¬
sen wie auch zahlreichen Besprechungen heraus mit
mir gemeinsam zu formen und auszugestalten,

“r half mir dabei, alles einzurichten und die Funk-
-tionen und Möglichkeiten des Internets und Com¬

puters immer besser verstehen und nutzen zu können,
so dass ich immer selbstständiger damit arbeiten und
auch die Homepage erstellen konnte. Er selbst muss¬
te sich immer intensiver seinem Studium und anderen

wichtigen Projekten widmen, aber wenn er Zeit hat,
ist er immer gerne hilfsbereit, wenn ich technische
Unterstützung brauche.

öffentlich transparent zeigen und arbeiten. Um dies zu
gewährleisten, sind für die Aufnahme im Reiki-Radius
Aufnahmebedingungen zu erfüllen, zu denen auch die
Grundsätze gehören. Nur Reiki-Praktizierende, die die¬
se anerkennen -d.h. sich dazu verpflichten, den Ehren¬
kodex einzuhalten -werden in die Radius-Liste aufge¬
nommen und sind berechtigt, alle Angebote des Reiki-
Radius zu nutzen. Alle Infos dazu sind ausführlicher auf
der Reiki-Radius-Homepage im Internet zu lesen.

-

" ' f

i
Laila Schenk, 39 Jahre, lebt mit ihren
beiden Töchtern auf der Schwäbi¬
schen Alb. Seit 1995 lehrt sie Reiki,
M e d i t a t i o n u n d L i c h t b e w u s s t S e i n

in ihrer Lehrpraxis. Sie praktiziert,
leb t und er fo rsch t d iese Bewuss t¬

seinsweisen seit über neun Jahren in
sich selbst, ihren Mitmenschen und
ihrem Umfeld. Andere zu fördern
und zu unterstützen, das Beste aus
sich heraus zu entwickeln, ist eine
ihrer liebsten Aufgaben, nicht nur
als metaphysisch-spirituelle Lehre¬
rin. Als Förder-Mitglied von Green¬
peace, beteiligt sie sich seit den
Anfängen dieser Umweltorganisa¬
t ion an f r ied l i chen Pro tes tak t ionen

»für« ein globales Umweltbewusst¬
sein. Anfang 2000 initiierte sie ge¬
m e i n s a m m i t M a r t i n G r z i b e k d e n
Reik i -Rad ius .

Weitere Informat ionen über s ie und

Reiki: www.lehrpraxis.de

er beitreten möchte, darf, der Umwelt zu Liebe,
die papierlose Variante nutzen und das Anmel¬

deformular auf der Reiki-Radius-Homepage ausgefüllt
absenden. Wenn das nicht funktioniert (und das kommt
manchmal vor), genügt auch eine E-Mail, mit der Bitte
um Zusendung des Anmeldeformulars. Interessierte,
die selbst keinen Internetanschluss haben und auch nie¬
manden kennen, bei dem eine Anmeldung via Daten¬
übertragung möglich ist, können selbstverständlich
auch ein adressiertes und ausreichend frankiertes
Rücksendekuvert (DIN Lang) zusenden und erhalten ihr
schriftliches Anmeldeformular per Post.
Vielleicht ist der Reiki-Radius für den ein oder ande¬
ren Reiki-Praktizierenden auch ein Impuls, online zu
gehen und sich dem Medium Internet, im Kreis von
Gleichgesinnten, leichter oder entschlossener zu öff-

w

Da mein PC- und Reiki-Radius-Alltag bis AnfangJuni 2001 immer häufiger von vielen technischen
Problemen begleitet war, durfte ich mittlerweile mei¬
nen alten Computer endlich gegen einen funktions¬
fähigeren eintauschen (einen, der mit Leichtigkeit
aucFi mal »700 MEGA Reiki-Herzen« fließend ver¬
kraften kann oder so ähnlich: -) n e n .

ch möchte mich hiermit persönlich und auch im Na¬
men aller Mitglieder für die Gelegenheit, über uns zu

berichten, herzlich bedanken und freue mich über je¬
des weitere Interesse. ■

Einer für alle -
alle für einen

Alles im Reiki-Radius ist freiwillig und bedeutet fürmich ein weiteres und höheres »Geben und Neh- Kontakt:

Reiki-Radius /Laila Schenk
Lranz-Arnold-Str. 42
72539 Aichelau
Tel.:(07388)993095
eMail: laila.schenk@reiki-radius.de
www.reiki-radius.de

men«; alles darf also auch aus freiem Herzen kom¬
men. Ich selbst gebe alles aus Liebe und Dankbarkeit
und zu meiner eigenen Freude und Beteiligung an der
Reiki-Gemeinschaft und jedem einzelnen Reiki-Prak¬
tizierenden, der seine Berufung verantwortlich ausü¬
ben möchte. Die Energien im Reiki-Radius basieren
auf essenzieller Einheit und Gleichheit und auf der un¬
erschöpflichen Vielfalt unseres überfließenden Reich¬
tums, die wir als zahlreiche Individuen mitkreieren
und miteinander teilen dürfen, je mehr Reiki-Prakti¬
zierende dies leben, umso sichtbarer wird auch das
Verständnis für unser ALL-EIN-SEIN.

Der Reiki-Radius wird von Laila Schenk privat getra¬
gen. Wer diese Initiative finanziell mitunterstützen
möchte, kann eine Spende auf folgendes Konto geben:

Martin Grzibek, 30 Jahre, Reiki-
Meister seit 1996. Als Mit-Initiator
trägt er dazu bei, dass die Vision
des Reiki-Radius Realität werden
kann. Im Anschluss an sein Studium
möchte er im Bereich Finanzmana¬

gement tätig sein.

Reiki-Radius Spendenkonto
Kreissparkasse Reutlingen
BLZ 640 500 00, Kontonr.: 1126309
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«Lang ist's her« -wie das
Reiki Magazin entstand

Seit fünf Jahren gibt es nun schon das Reiki Magazin. Zahlreiche Leser und Lese¬
rinnen sind von Anfang an mit dabei. Was viele nicht wissen: Das Reiki Maga¬
zin hat eine lange Vorgeschichte -vom Reiki-Meister-Rundbrief über die DAO-

Reiki-Sonderhefte bis hin zur «Nullnummer« des Magazins Ende 1996. Im ersten Teil
der anlässlich unserer jubiläumsaugabe verfassten Historie des Reiki Magazins be¬
richten Jürgen Kindler, Helmut Oberlack und Simone Grashoff darüber, wie sich an¬
fangs alles zusammenfügte.

Jürgen Kindler:
ch sitze in einem Kreis von Reiki-Meistern. Es muss
wohl 1990 sein, und es ist mein erstes Reiki-Meister-

Treffen, im Kamala-Zentrum bei Gießen. Die Reiki-
Meister in Deutschland treffen sich regelmäßig, es
handelt sich um einen überschaubaren Kreis. Ich stel¬
le fest, dass dieser Kreis keine Adressliste hat und ent¬
schließe mich, allen Teilnehmern eine Adressliste zu¬
zuschicken. Das ist ein Jahr nach meiner Einweihung
zum Reiki-Meister durch Phyllis Furumoto. Ich weiß
noch nicht, dass ich einmal ein Reiki Magazin heraus¬
geben werde. »Folge dem Weg von Reiki, er wird dich
an Orten und Geschehen bringen, das Wachstum er¬
möglicht«.

kosten ein. Die Einnahmen und die Ausgaben halten
sich so die Waage. Die Zahl der Reiki-Meister wächst
und wächst. Die Reiki-Meister-Treffen werden größer.
Es ist nicht mehr so, dass jeder jeden kennt. Die ver¬
schiedenen Reiki-Stile, das Ausprobieren nimmt zu.
Nicht mehr alle Reiki-Meisterinnen und -Meister ha¬
ben das gleiche Grundverständnis. Endlose Diskussio¬
nen ziehen sich auf den Treffen und im Reiki-Meister-
Rundbrief dahin. Nein, es ist nicht immer »Liebe &
Licht«. Reiki geht an die Wurzel des Übels, auch bei
Reiki-Meisterinnen und -Meistern.

Die Jahre vergehen. 1997 entschließe ich mich, nachzähem Ringen, zu einem Abonnementspreis von
50 DM pro Jahr für zwei Ausgaben. Das ist viel Geld
für den Abonnenten, aber wenig Geld für mich. Ich sit¬
ze unzählige Stunden am Computer und tippe Artikel
ein, setze den Reiki-Meister-Rundbrief, führe die
Adressliste. Ja, ich habe so etwas wie Einkommen aus
meiner verlegerischen Aktivität, aber ich wage es
nicht, daraus meinen Stundenpreis zu errechnen. Ich
finde wichtig, was ich tue, und bekomme viel Aner¬
kennung. Immaterielles Geld sozusagen.

Reiki-Meister-Rundbrief

'verschicke ich die erste Adressliste. Und
sie enthält allerlei Informationen, die sich

sonst noch so angesammelt haben. Ich nenne diese
Zusammenstellung den »Reiki-Meister-Rundbrief«,
weil es ein Rundbrief an alle Reiki-Meisterinnen und
-Meister ist. Mit der Zeit erscheinen immer mehr Rei-
ki-Meister-Rundbriefe. Sie erscheinen alle halbe Jah¬
re. Anfangs noch als zusammengeheftete Blätter im
DIN A4-Format, später als Hefte im halben Format.
Ich mache alles kostenlos. Bei den jährlichen Reiki-
Meister-Treffen sammle ich Geld für Porto und Druck-

199Jürgen Kindler ist seit 1985 in
Reiki eingeweiht, seit 1989 Reiki-
Meister. Als Computerexperte
mit Hang zur Esoterik fühlt er
sich sowohl in der Welt des Den¬
kens als auch des Nicht-Denkens
zu Hause. In der Reiki-Szene hat
er sich als Organisator und Netz¬
werker einen Namen gemacht.
Er lebt als Reiki-Meister, Verle¬
ger, Coach und IT-Consultant in
Berlin.

habe ich mehr als 500 Abonnenten. Auf
einem Reiki-Meister-Treffen lerne ich

bei einem Joghurt vor dem Fernseher Simone Bressau
(heute Grashoff) kennen. Es entwickelt sich eine tiefe
Freundschaft. Simone wiederum kennt Helmut Ober¬

lack, der als Chefredakteur beim Kolibri-Verlag in

1998
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Hamburg arbeitet. Der Kolibri-Verlag gibt die monatlich
erscheinende Zeitschrift »DAO-Magazin für fernöstli¬
che Lebenskunst« heraus. Außerdem machen sie Son¬
derhefte über alle möglichen fernöstlichen Themen.
Und: Sie wollen ein Sonderheft über Reiki machen. Und
danach entsteht gleich noch ein Zweites. Wie es dazu
kommt, berichten euch nun Helmut und Simone.

Bild ein leeres Blatt
Papier. Helmut sagt
aber gleich ganz ent¬
spannt zu mir: »Schlaf
doch erstmal eine
Nacht drüber.« Und
die Nacht brachte Bil¬
der dazu. Es keimte
ein Samen in mir und

entpuppte sich als ein
wahrer Strudel von
Ideen.

Helmut Oberlack:

~sbegann 1991. Die Hamburger Schulbehörde hatte
-sich hartnäckig geweigert, mich als Geschichts-

und Sportlehrer einzustellen. Dafür erhielt ich eine
Chance, meine journalistischen Neigungen zum Beruf
zu machen. Ich hörte, dass eine neue Zeitschrift für
fernöstliche Wege noch einen Redakteur suchen wür¬
de. Kurze Zeit später kam die erste Ausgabe von
DAO heraus, und ich war dabei.

ann stand das
erste Treffen mit

Helmut an -und er
verpasste den Termin.
Auch der zweite Ter¬
min wollte nicht klap¬
pen. Aber da aller
guten Dinge drei sind,
gab ich nicht auf und
kündigte mich dieses
Mal direkt bei Helmut
zu Hause zum Treffen
an. Was sich als ge¬
nau richtig heraus¬
stellte! Er empfing
mich »fürstlich« mit einem Schlemmerfrühstück, duf¬
tenden Brötchen und grünem Tee, als Entschädigung
für die zuvor verpatzten Termine. Und so begann die
Entstehungsphase des ersten Reiki-DAO-Sonderhef-
tes, mit viel Krümeln auf dem ersten Blatt der Ideen-
sammlung.Wir waren beide ganz überrascht, wie viel
in so kurzer Zeit dabei zusammenkam. Und der Strom
von Ideen riss nicht ab.

D

DAO"Sonderheft Reiki

Zwei Jahre später entwickelten wir in der Redaktionvon DAO die Idee, neben den regulären Ausgaben
Sonderhefte herauszugeben, die jeweils nur eine Le¬
benskunst zum Thema haben sollten. Wir begannen mit
Qigong und Taijiquan, und die Sonderhefte wurden zu
einem Erfolg. Da lag es nahe, auch Reiki zum Thema ei¬
nes Sonderheftes zu machen. Allerdings gab es nun ein
Problem. Bei den Themen Qigong und Taijiquan war ich
»zu Hause« -immerhin hatte ich schon bis zu zehn Jah¬
re Erfahrung mit diesen Lebenskünsten. Aber Reiki, da¬
rüber wusste ich noch nicht viel. Ich kannte nur eine Per¬
son, die ich fragen konnte. Simone Bressau (heute Gras¬
hoff), Reiki-Meisterin und eine befreundete Taiji-Schü-
lerin von mir. Ich rief sie an und fragte, ob wir uns einmal
treffen könnten, um etwas miteinander zu besprechen.

Simone Grashoff: »In einem Boot«

0saß ich mit Helmut ganz schnell »in einem Boot«,
um das Heft zu machen -aber irgendwie fehlte

noch etwas. So ganz allein mit Helmut zu »schippern«,
wo er sich selbst nicht einmal mit Reiki auskannte? Da
vermisste ich zum guten Gelingen noch das »i-Tüp-
felchen«, das »Sahnehäubchen«. »Wir brauchen noch
einen dritten Mann!« waren meine Worte an Helmut.
Ein kurzer Moment der Stille trat ein, und dann schoss
es ganz impulsiv aus mir heraus: »Der Jürgen! Das ist
der richtige Mann!« Wir waren beide ganz begeistert
und riefen den Auserwählten sofort an. Unsere spru¬
delnde Energie sprang gleich auf Jürgen über, und
spontan stieg er mit zu uns »ins Boot«, mit Kurs auf
das erste Reiki-DAO-Sonderheft, Termin/«Ankunfts¬
zeit«: Oktober 1994.

sir schreiben das Jahr 1994. Ein ganz normaler
Tag beginnt. Doch plötzlich werde ich durch

ein unergründliches Kribbeln im Bauch aus dem Alltag
gerissen. Als ob sich eine Ameisenstraße in mir in Be¬
wegung setzte. Kurz darauf klingelt das Telefon, laut
und unüberhörbar. Am anderen Ende meldet sich ein
langjähriger Freund von mir, Helmut, mit den Worten:
»Hast du Lust, ein Sonderheft über Reiki zu machen?«

ch muss erst einmal tief durchatmen. Über Reiki
schreiben? Wo es doch was ganz Praktisches ist. Et¬

was, das mit fühlen und Erfahrungen sammeln zu tun
hat. Wie oft haben mir schon die Worte gefehlt, Rei¬
ki zu beschreiben. Und nun ein ganzes Heft, mit über
100 Seiten? Vor meinem geistigen Auge erscheint als

w

Helmut Oberlack, seit 1990 pu¬
blizistisch im Bereich Lebens¬
kunst tätig. Von 1991 bis 1998 Re¬
dakteur bei DAO, 1997 bis 2001
Chef vom Dienst beim Reiki Ma¬
gazin und seit 2000 Herausge¬
ber des Taijiquan &Qigong Jour¬
nals. 1. Grad Reiki seit 1998. Mit¬
i n h a b e r d e s a & o m e d i a n e t -
work, einer Agentur für Internet
und Publishing.
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Viel zu tun wozu brauchen wir eine Zeitschrift? Wir sollen
doch nicht für Reiki werben, also gibt es auch keine
Anzeigen. Und so weiter.

ie Monate und
Wochen bis dahin

waren spannend, denn
es gab viel zu tun. Un¬
sere Ideen mussten in
die Tat umgesetzt wer¬
den. Zunächst einmal
musste geklärt wer¬
den, wer zu den aus¬
gewählten Themen
befragt werden kann
bzw. wer auch noch
darüber schreiben
kann. Hat er oder sie

auch Lust und vor allem die Zeit, den Artikel recht¬
zeitig fertigzustellen? Wir setzten alle Hebel in Bewe¬
gung, Kontakte wurden geknüpft, unzählige Telefon¬
anrufe getätigt, teils bis spät in die Nacht. Viel »De¬
tektivarbeit« war für das Aufspüren von geeigneten
Fotos nötig. Mir kamen Ideen für Fotos in den Sinn,
aber woher kriegen? Private Alben wurden durchstö¬
bert, Altes fand sich nach langem Suchen wieder an.
Am Ende konnte sich die Ausbeute sehen lassen.

D Aber es gibt auch so viele Menschen, die Reiki ir-
/Vgendwann einmal gelernt haben, aber es nicht mehr
praktizieren. Die möchte ich durch packende Erfah¬
rungsberichte daran erinnern, was in ihren Händen
schlummert. Wir sind so viele, wir können uns gar nicht
mehr alle gleichzeitig treffen. Und es gab noch nie eine
Zeitschrift für Reiki-Schüler. Immer ging es um Reiki-
Meister, aber an deren Schüler hatte noch keiner ge¬
dacht.

Die Geburtsstunde

Die Hände der an der ersten Re¬

daktionssitzung des Reiki Magazin
beteiligten Personen

ch mache es. Ich bereite vor. Ein bisschen Erfahrung
habe ich ja schon durch den Reiki-Meister-Rund-

brief. Aber ich bin eigentlich kein Verleger. Ich mache
eine Kalkulation und vergesse die Anlaufzeit. Also die
Zeit, in der ich schon volle Kosten habe, aber noch
keine vollen Einnahmen. Klar, Simone und Helmut sind
dabei. Wir sind ein eingespieltes Team. Es macht Spaß.
Wir suchen einen Grafiker für das Heft. Es gehen meh¬
rere Vorschläge ein. Wir treffen die Entscheidung für
Peter Jürgen, der die ersten Hefte in seiner Werbe¬
agentur »Context« macht. Viel Know-how erhalten
wir vom Kolibri- Verlag und durch Helmut, der ja schon
jahrelang Hefte macht. Helmut wird auch Produzent
und Chef vom Dienst des Reiki Magazins. Wir machen
eine 16-seitige »Nullnummer«, die viel Geld kostet
und zur Werbung dient. Viele Menschen abonnieren
vor dem Erscheinen des ersten »richtigen« Heftes, be¬
stellen Adresseinträge, das gibt Mut. Die Redaktion
formiert sich. Im Januar 1997 erscheint die erste rich¬
tige Ausgabe. Das Reiki Magazin ist geboren. Jetzt
geht die Arbeit richtig los.

anz besonders liefen die Faxrollen heiß. Wenn ich
nach Hause kam, lag mein Fußboden oft voll mit

einer unendlichen Schlange aus Faxpapier. Das Ver¬
senden von E-Mails hatte zu dieser Zeit noch keine
große Verbreitung gefunden. Alles lief noch auf die
»gute alte Weise« -es bedurfte viel Zeit und Geduld.
Jürgen kreierte für uns eine neue Reiki-Lebensregel:
»Gerade heute, lege ich mir die Hände auf.« Und so
schafften wir viel, waren relaxter, hatten viel Spaß da¬
bei, und zu guter Letzt wurde auch das Heft, wie
durch ein Wunder, noch rechtzeitig fertig. Das Heft
wurde ein voller Erfolg, und bald darauf machten wir
sogar noch ein zweites.

G

Jürgen Kindler:

ch sitze nach dem zweiten DAO-Sonderheft mit
Helmut Oberlack im Auto (vor der Wohnung von

Simone) und denke laut darüber nach, dass wir ja
eigentlich noch gar nicht so ausführlich über die
verschiedenen Reiki-Stile berichtet haben und die¬
ser oder jener Artikel eigentlich auch noch ge¬
druckt werden sollte. »Vielleicht machen wir ja mal
ein Reiki Magazin.« Wir verabschieden uns. Die
Idee reift in mir. ich frage herum, was meine Mit¬
meister denn davon halten würden, ich ernte Zu¬
stimmung, aber auch Ablehnung: So öffentlich ist
Reiki nicht. Es ist eine mündliche Überlieferung,

Eigentlich fehlt hier noch die ffröhlcindliche Phase« des Reiki
Magazins, von 1997 bis Anfang 2001. Doch schöpferische
Prozesse haben Ihr Eigenleben, und so fanden wir, Simone,
Helmut und Jürgen, dass schon die geistige Zeugung des Reiki
Magazins so inspirierend war, dass wir es für heute dabei be¬
lassen möchten.

Wir werden weiterschreiben, z.ß. darüber, wie es auf der ers¬
ten Redaktionssitzung war, warum wir jahrelang kein Geld ver¬
dienten, warum es hieß, wir würden einseitig berichten, und
natürlich Anekdoten über Anekdoten. Wir freuen uns darauf!
In der nächsten Ausgabe!

S i m o n e G r a s h o f f e r b l i c k t e i m

Jahre 1963 das Licht der Erde,
durch die Augen des Fisches.
»Vor 15 Jahren fand ich auf der
Suche nach mir selbst Reiki, und
es veränderte mein ganzes Le¬
ben. Ich bin dankbar dafür, dass
sich mir so viele Möglichkeiten
bieten, Reiki zu leben: als Meister
und Lehrerin, als Redakteurin des
Reiki Magazins und als Mit-Or-
ganisatorin des alljährlichen Rei-
ki-Festivals in Gersfeld.«
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Der ^kommt
wir bleiben günstig!

^^Eartfiütelyj Massage-Tische
R . E I K 1 - R E I S E N

ZUR. ESSENZ

● ● ●

U n e n t b e h r l i c h f ü r R e i k i u .

ganzheitliche Therapien 2 . U N D 3 . R e i k i - G r a d
A U F D E R V u l k a n i n s e l
V V G r a n C a n a r i a

13. B IS 20.MÄRZ 2002

.● s e h r s t a b i l e A u s ¬

führung
●großer Liegekomfort
● h ö h e n v e r s t e l l b a r

●nur 12-16 kg leicht

●zusammenklappbar,
i n S e k u n d e n s c h n e l l e

auf- bzw. abgebaut
●alle Bezüge in

großer Farbauswahl

A b b . m i t

Zubehör

Model l
Ökonom

(klappbar, aus Htjiz)
321,-EUR
(629,- DEM)

l i

i r

’ . i ' '

M l

MASSIVER, Wüste unp
K i e f e r n w ä l d e r n

E R L E B E N .

' zaSpitzenqual i tät
a u s d e n U S A i i - i

26954 Nordenham, Lutherstr. 4
Tel.: 04731/16 66 Fax: 13 66

web: www.claptzu.de
e-mail: info@claptzu.de

Information und Vertrieb:

Brigitte Koch ●Schopfgraben 1●83714 Miesbach
Tel; 08025 -99 69 96 ●Fax: 08025 -99 69 97 PORIS KiRCH

Reiki-Ausbildungen ●Telefon 049 48 -91 29 70 Jetzt Cratis-Katalog anfordern!

a\o^ Naturheilpraxis Dan Mor
* S t r i e h l s t r a ß e 1 1 * H a n n o v e r *

,<A

^ F G R
Reiki ■Tages -Seminare

R e i k i - E s s e n z e n 3 . M ä r z 2 0 0 2
—Herstellung energetischer Medizin —

B A U S i N G E R
D i e

Praktizierender ist ein Verein, in dem 1. und
2. Cjrade und Meister gleichberechtigt zu-
s a r n j i i e n a r b e i t e n . D a s Z i e l i s t d i e w i s s e n ¬

schaftliche und rechtliche .Anerkennung des
Reiki-Systems der Revitalisierung nach Dr.
Usui indem auf Qualität geachtet wird.. Wir
streben einen engen Erfahrungsaustausch an.
Zur .Anerkennung einer erreichten Qualität
ver le ihen wi r L izenzen.
Auskünf te und .Adressen von ser iösen Reik i -

Lehrem erhalten Sie gegen Porto bei
Lindeastraße 2, 40699 Erkratli

Te l e f o n : 0 2 1 0 4 - 4 3 3 3 5 F a x : 0 2 1 0 4 - 4 5 3 9 5
In te rne t : uwvv. re i k i - ve rband .de

Satzung und .Anmeldeformulare können dort
angefordert werden.

Fördergemein-schaft R e i k i - 2 0 0 0 1
R e i k i - To o l s 1

-Raumreinigung und Die Reiki-Dusche —
21. April 2002

Übungsmatten
Sitzbänke ●Tragetaschen

M e d i t a t i o n s a r t i k e l ●D e c k e n

Si tz- und Stützk issen

u n d n o c h m e h r. . .

R e i k i - To o l s 2

-Karma-Clearing und Die Arbeit mit Spirits —

. . . u n d v i e l e s m e h r !

F o r t l a u f e n d fi n d e n w e i t e r e i n t e r e s ¬

sante Workshops zur Persönlich¬
keitsentwicklung statt. Bitte fordert

den Jahresplaner 2002 an !

1 9 . M a i 2 0 0 2

Bausinger GmbH
Hauptstraße 12/3 ●72479 Straßberg

T e l e f o n 0 7 4 3 4 / 6 0 0 ■T e l e f a x 0 7 4 3 4 / 6 0 4

www.bausinger.de ■E-Mail: info@bausinger.de Tel. 0511 /169 14 69

m 5 - T i . LM O N T A P O R T

}
i

Die Liege mit dem
Z e n t r a l k a b e l f ü r

optimale Beinfreiheit
v o n a l l e n S e i t e n

b e i d e r A r b e i t

i m S i t z e n

P O R T O F I N O

R e i k i - W ü s t e n t o u r 2 0 0 2
vom 4 . b i s 18 . Febr. 2002

mit Reiki-Meisterin Monika Cordes
/ ' m u n d

m m d l l i m o b i l ro((7n^ iv»?a foars
Maria-Antonien-Weg 3■D-82418 Murnau

Tel.: 088 41/62 95 20 ■Fax: 088 41/62 95 01

w w w . m e d i m o b l l . d e

B o w < ^ e n

Wüstentourleitung: M. Bowden
Info: E-Mail: rolling-mia-tours@gmx.de

Seminarleitung: M. Cordes
Info: E-Mail; monika.cordes.Reiki-URS@t-online.de
Tel.: 0241-14865 www.moniko.cordes.de

Kofferliegen -i- Therapieliegen
+Matten - f Rol len - i - Kissen T e l . : 0 9 1 5 8 - 9 5 8 1 6 9
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Teil 2Reiki -Organisationen und Vereinigungen

Der Reiki-Verband FGR
nTeil 2unserer Serie »Reiki -Organisationen und Vereinigungen« be¬
richtet Peter König, Geschäftsführer der Fördergemeinschaft Reikiprak-
tizierender (FGR), über den 1995 von Mitgliedern der Reiki Alliance ge¬

gründeten Verband.

Der Reiki-Verband FGR (Fördergemeinschaft Rei-kipraktizierender e.V.) hat sich die juristische und
wissenschaftliche Anerkennung von Reiki zum Ziel
gesetzt. Die FGR ist als Pilotprojekt des Komitees für
Gesetzgebung und Lizenzierung der Reiki Alliance im
jahre 1995 von einem Kreis von Reiki-Meistern und
Reikipraktizierenden (1. +2. Grad) als eingetragener
Verein gegründet worden. Als das Komitee der Reiki
Alliance seine Arbeit einstellte, wurde die FGR ein
selbständiger Verband.

dass die Anerkennung letztlich eine politische Frage
ist. Politiker sind im Allgemeinen nur von großen Mit¬
gliederzahlen -die sie als Wähler betrachten müssen
-zu überzeugen. Aus diesem Grund hat sich die FGR
dem DGH, einem Verband mit ca. 4.000 Mitgliedern,
angeschlossen und arbeitet tatkräftig an der Bildung
eines europäischen Dachverbandes mit ca. 45.000
Mitgliedern mit. Der Geschäftsführer der FGR ist Vor¬
standsmitglied im DGH.

Aus zehn Gründungsmitgliedern sind in der Zwi¬schenzeit 42 sehr aktive Mitglieder geworden.mFGR können alle Reiki-Meister und Reikiprakti¬
zierenden im deutschsprachigen Raum Mitglied

werden. Dabei werden nicht nur Mitglieder der Reiki
Alliance aufgenommen, sondern auch freie Meister
und deren Schüler, soweit sie nach den Regeln der
Reiki Alliance ausgebildet sind. Alle aufzunehmen¬
den Mitglieder werden nach ihrem Wissensstand hin¬
sichtlich Reiki und hinsichtlich der Kenntnis von
Satzung und Regeln der FGR sowie der juristischen
Voraussetzungen des Reikipraktizierens befragt. Wir
wollen damit Einfluss auf den Kenntnisstand des An¬
tragstellers nehmen. Denn wir sind überzeugt, dass
die Qualität unserer Reiki-Arbeit dazu führen wird,
dass Reiki eines Tages als begleitende Therapie ge¬
sellschaftlich anerkannt wird. Auf der Basis des bei
der Reiki Alliance gebräuchlichen Ehrenkodex haben
wir einen eigenen Ehrenkodex erarbeitet, welcher mit
dem des Dachverbandes Geistiges Heilen (DGH)
abgestimmt ist.

Wir treffen uns jährlich mindestens einmal auf einer
Mitgliederversammlung.

w ir achten darauf, dass unsere Mitglieder, wenn
sie weitere Reiki-Grade erwerben, nur zu qua¬

lifizierten Meistern gehen. Die ursprünglich nur für die
Fortbildung der Mitglieder gedachte Meisterliste ist in
der Zwischenzeit ein «Hit« geworden und wurde bis¬
her über 900 mal in der Geschäftsstelle angefragt, ln
der Meisterliste sind auch uns bekannte, gut ausge¬
bildete Reiki-Meister aufgeführt, die nicht der FGR
angehören. Wir weisen aber stets darauf hin, dass es
daneben sicherlich auch andere qualifizierte Reiki-
Meister gibt. Aus diesem Grund wird beim Versand
der Meisterliste ein Blatt mit Informationen beige¬
fügt, wie man einen guten Reiki-Meister auswählen
kann. Diese und andere Informationen sind auch im In¬
ternet unter «www.reiki-verband.de« abrufbar.K o n t a k t a d r e s s e :

FGR Geschäf tss te l le

Lindenstr. 2
40699 E rk ra th

Tel : 02104-43335

Fax: 02104- 45395
E-Mai l :

Peter.KoenigFGR@t-online.de
www.reiki-verband.de

âchdem wir auf rein juristischem Wege die Er-
>fahrung machen mussten, dass die Justiz in keiner

"in in unregelmäßigen Abständen erscheinender
-FGR-Bote befasst sich mit den neuesten, uns be¬

kannt gewordenen Entwicklungen auf dem Gebiet
des Praktizierens von Reiki und des Geistigen Heilens.
Damit werden die Mitglieder auf dem Laufenden ge¬
halten.

Weise von der Forderung nach einem Heilpraktiker¬
schein oder der Approbation abzubringen ist (siehe
auch Leserbrief im Reiki Magazin, Ausgabe 3/01: »Zu:
Neues Gerichtsurteil zu Reiki«), sind wir der Meinung,
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Reiki -Organisationen und Vereinigungen

Mitglieder der FCR bei einer Mit¬
gliederversammlung im Juni 2001

Wir sind der Meinung, dass man Reiki möglichst»pur« lassen sollte, d.h. Reiki steht für sich al-Neben der aktiven Mitgliedschaft haben wir aucheine Fördermitgliedschaft mit ermäßigtem Bei¬
trag eingerichtet. Dieser Kreis wird ebenfalls durch
den FGR-Boten informiert. Die Teilnahme an der jähr¬
lichen Mitgliederversammlung ohne Stimmreclit ist
dann erlaubt. Dies ermöglicht Reikipraktizierenden,
die Arbeit im Verein kennen zu lernen, ehe sie aktiv im
Verein mitwirken.

lein und sollte nicht mit anderen, sicherlich auch
wirksamen Heilweisen als »Reiki und...« verbunden
werden. Zum einen wird das einfache Reiki durch ei¬
ne Mixtur unnötig kompliziert, und zum anderen geht
die Qualität des Geschehenlassens (Werkzeugfunk¬
tion des Reikispenders) verloren. Bei »Reiki pur«
steht es nicht in unserer Macht, wie Heilung ge¬
schieht. Wenn man zu Reiki etwas hinzufügt, ver¬
sucht man die Heilung in eine bestimmte Richtung zu
erzwingen. Das ähnelt sehr den Bemühungen der
etablierten Medizin, und deshalb kann die Justiz zu
Recht den Heilpraktikerschein oder die Approbati¬
on für Reiki fordern. Wenn wir aber nach dem Mot¬

to »Dein Wille geschehe« Reiki spenden, dann ge¬
schieht etwas Ähnliches wie der Segen in der christ¬
lichen Kirche. Wir stehen dann außerhalb des Ge¬
schehens. Das ist nicht immer leicht und erfordert
ein hohes Maß an Selbstdisziplin. Aus diesem Grund
bedarf es unseres Erachtens auch keinerlei Erweite¬

rung oder Aufspaltung der ursprünglichen drei Reiki-
Grade. Alle weiteren Zusätze machen das Usui-
System der natürlichen Heilung nur unklar und ver¬
ändern die Einfachheit des Usui-Systems. ■

nNotfällen unterstützen wir uns gegenseitig durch
Fernreiki, wobei eine große Anzahl von Reikiprakti¬

zierenden sich auf einen Fall konzentriert. Die Ergeb¬
nisse dabei sind erstaunlich und werden, soweit dies
möglich ist, dokumentiert.

nformationsmaterial steht auf Anfrage bei unserer
Geschäftsstelle zur Verfügung. Auf Anforderung

wird bei weiterem Interesse auch die Satzung ver¬
schickt. Wir bitten allerdings um eine Kostenbeteili¬
gung von 5DM in Eorm von Briefmarken.

Selbstverständlich stehen wir auch Nichtmitglie¬dern beratend zur Verfügung, insbesondere dann,
wenn sich Reikipraktizierende falsch eingeweiht oder
sogar betrogen fühlen. Wir stellen mit Bedauern fest,
dass diese Eälle in letzter Zeit zunehmen.

Reiki-Meister Peter König ist von
Beruf Architekt und Bauingenieur.
Mi t Reik i wurde er 1988 bekannt

und wurde im JaEire 1992 zum
Meister geweiht. Im FGR ist er
sechs Jahre lang 1. Vorsitzender
gewesen und ist seit kurzem Ge¬
schäftsführer der FGR. Er ist Mit¬

glied im Vorstand des DGH
(Dachverband Geistiges Heilen).

Die Serie »Reiki -Organisationen und Vereinigungen« wird in der kommenden Ausgabe des
Reiki Magazins mit einem Artikel von Norbert Kühl über den Bund freier Reiki-Lehrer (BFR) fort¬
gesetzt.
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Rezept

Aubergtr\er\pfanr\e griechisch/indisch
Seit 20 Jahren koche ich leidenschaftlich gern -dies ging Hand in Hand mit meiner Entscheidung, vegetarisch zu leben.
»Richtig« kochen gelernt habe ich nie, und vielleicht sträuben sich einem »echten« Koch die Haare, wenn er mir zu¬
schaut. Aber die Reaktionen meiner Gäste auf meine Kreativität und Improvisationen am Herd zeigen mir, dass ich so
falsch gar nicht liegen kann.
Im Laufe der Zeit haben sich einige Spezialitäten herausgebildet. Mein größtes Geheimnis und gleichzeitig Leibgericht
ist meine Auberginenpfanne, die es zu manchen Zeiten alle acht Tage gibt. Zur Feier unserer Jubiläumsausgabe habe ich
mich bereit erklärt, das Rezept zu verraten. Ich habe hier meine liebste Variante mit Zutaten aus indischen Läden oder
Asia-Shops notiert, aber ihr könnt relativ flexibel mit manchen Angaben umgehen. Wieviel ihr von den Gewürzen dazu
gebt, ist Geschmackssache, im Zweifelsfall mit kleiner Dosis beginnen.

Zu ta ten :
Gewürze:

Bockshornkleesamen (Methi Seeds)
1-3 Curryblätter
Kreuzkümmelsamen (Cumin Seeds)
Braune Senfsamen
Curcuma (statt der vorhergehenden Zutaten kann
man auch ein fertiges Curry nehmen)
frischer Thymian
Oregano
frischer Koriander
frischer Ingwer
Biryani-Paste oder Marsala
Weiterhin: 1-2 Auberginen
1-2 kleine Zucchini
1grosse Zwiebel
1-2 große Knoblauchzehen
2Tomaten

150-250 gr. Schafskäse oder Kuhmilch-Feta

Zubereitung:
Zubereitung von Pasta, Reis oder Kartoffeln beginnen.
Olivenöl in eine Pfanne geben. Die ersten fünf genannten Gewürze in die
Pfanne geben (von den Samen etwa jeweils eine Messerspitze), dazu
Zwiebeln und Knoblauch. Kurz anbraten, dann Auberginen dazu geben
und Temperatur auf mittlere Stufe zurückfahren. Dünne Zucchini-Scheiben
in einem zweiten Topf anbraten (sehr lecker ist hier auch die Variation mit
zusätzlich Lauch und Paprika).
Die Auberginen in der Pfanne regelmäßig wenden, bis sie weich genug
sind. Dann den Inhalt des zweiten Topfes hinzugeben. Kleingeschnittene
Tomaten und den gewürfelten Feta dazu, danach Biryani-Paste, Ingwer,
Koriander, Thymian und Oregano.
Wenn der Feta seine Konsistenz
verliert, kann er serviert werden.
Bei Variation 1das Mango-
Chutney (alternativ Pflaumen-
Chutney) mit dem Gemüse ver¬
mischen. Dazu genieße ich
gern Traubensaft, Rotwein
oder Rose. Lasst es euch
schmecken!Variation 1: Mit Pasta oder Reis, dazu Mango-Chutney

Variation 2: Mit Pellkartoffeln und Knoblauch-Kräuter-Quark

Vorbereitung:
Die Auberginen quer in Scheiben schneiden (nicht zu dick, aber auch nicht
hauchdünn). Einen Teller mit Salz bestreuen, darauf eine Lage Auberginen, mit
Salz bestreuen, und nach diesem Muster die Scheiben von groß nach klein
übereinander stapeln. Ca. 30 Minuten ziehen lassen, in dieser Zeit eventuell
das Gemüse schneiden und ihm Reiki geben. Danach die Auberginen unter
fließendem Wasser abwaschen und noch ca. fünf Minuten abtropfen lassen.

Frank Doerr
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Offene Reiki Treffen

Österreich 12163 Berlin
Freitag, Ix im Monat
Oliver Klatt
Tel.: 030-7928251

22763 Hamburg-Altona
Mittwoch, Ix im Monat
Telse Danker
Tel.: 040-393273

31655 Stadthagen
Mittwoch, Ix im Monat
Erika Bernhauser
Tel.:05721-81144 o.
0211-347470

37120 Bovenden
Dienstag, 2x im Monat
Einar Stier
Tel.: 05594-8561

48301 Nottuln
Donnerstag, Ix im
Monat
Christine Schiatter
Tel/Fax: Tel: 02502-
8762/224161

48429 Rheine
Montags, alle 14 Tage
Annejürgens-Maag
Tel.: 05971-70345

1170 Wien
Donnerstag,
Ix im Monat

Annette van Hinte-
Gruber
Tel.: 01-4854542

12309 Berlin
Freitags, 2x im Monat
Annette Ockrei
Tel.: 030-76406342

22880 Wedel
3. Mi.: 1. Grad
4. Mi: 2. Grad
Vivian Nwakelu
Tel.: 0177-6255525,
Tel.:04103-970432

38640 Goslar
3 x i m M o n a t
Renate Grüne
Tel.: 05321-24044
40225 Düsseldorf
Montag, Ix im Monat
Erika ßernhauser
Tel.: 0211-347470

31785 Hameln
letzter Freitag im
M o n a t
Doris u. Klaus-Uwe
Jasper
Tel.: 05151-941881

2301 Groß-Enzersdorf
nach tel. Vereinbarung
Maria Lober
Tel.: 02249-3827

2752 Wollersdorf
(bei Wr. Neustadt)
ix im Monat
Gerhard Wallner &
Helga Schmoiger
Tel: 02633-43419

3240 Mank
jeden 1. Freitag
Carola Frühauf
Tel.: 02755-2605

Schweiz

13585 Berlin
jeden 1. Montag im
Monat
Cornelia Hühnken
Tel.:030-3351913

22926 Ahrensburg
2x im Monat (1. Mon¬
tag, letzter Dienstag)
Hermann Nowottka
Tel.:04102-55214

50259 Pulheim-
Sinnersdorf

1. Grad: Ix im Monat
2. Grad: Ix im Monat
Heike Obermüller
Tel.: 02238-308683

32051 Herford
1X im Monat
Anke Wittmann
Tel.: 05221-693500

40723 Hilden
jeden 2. Donnerstag im
Monat
Wolfgang Keil
Tel.:02103-254747

14089 Berlin-Gatow
Donnerstags, alle 3
Wochen
Helena Hanke und
Michael Scharf
Tel.:030-3610740

22941 Bargteheide
Samstag, Ix im Monat
Martina Kobs
Tel.: 04532-3697

25486 Alveslohe
Di &Do, 2x im Monat
Erika Wichmann
Tel.: 04193-2743

32361 Preußisch
Oldendorf
Samstag, Ix im Monat
Silvia Hartmann
Tel.: 05742-4263,
0171-9941002

51103 Köln-Höhenberg
Donnerstag, Ix im
Monat
Jutta Oberbillig
Tel.:0221-896565 od.
02224-961841

42655 Solingen
nach telefonischer
Vereinbarung
Theo Rademacher
Tel.: 0212-17188

15236 Frankfurt/Oder
jeden 2. und 4. Montag
im Monat
Sabine Wolter
Tel.: 0335-5212570

17268 Templin
Uckermark
letzter Montag im
Monat
Sekora Doris Kappel v.
Richthofen
Tel.:03987-551355

21109 Hamburg
HH-Alt-Kirchdorf
Samstag, Ix im Monat
Montag, Ix im Monat
Gloria Koch
Tel.:040-7542188

32805 Horn-Bad
Meinberg
1x im Monat
Klaus Hempel und
Petra Rose (HP)
Tel.:05234-4865

42897 Remscheid
Anne-Marie Geffe
Montag, Ix im Monat
Freitag, Ix im Monat
Tel.:02191-963564

51105 Köln-Poll
jeden 1. Mittwoch
Alexandra Kurtenbach
Tel.: 0221-234322

26954 Nordenham
(b. Bremerhaven)
Dienstag, 2x im Monat
Christel Seligmann
Tel.: 04731-22554

27476 Cuxhaven
jeden Montag
Heidi Tinnemeyer
Tel.:04721-63368

6322 Kirchbichl

jeden 3. Donnerstag
im Monat
Susanne E. Huber
Tel.:05332-81596

8038 Zürich
jeden 1. Donnerstag
Monica Strittmatter
Tel.: 01-4818284

8834 Schindellegi
jeweils am 2. Donners¬
tag im Monat
Jolanda Chomytsch
Tel.: 01-7862560 oder
079-4711875

Deutschland

01968 Senftenberg
jeden Freitag im Monat
Corina Jennrich
Tel.: 03573-3055

07318 Saalfeld
jeden 1. Montag
Dr. Dietrich Cermann
Dr. Johanna Germann
Tel.: 03671-615425

10781 Berlin Schöne-

51109 Köln
Ix im Monat
Daena Waltraud
Offergeld
Tel. AB 0221-895318

33378 Rheda-
Wiedenbrück
jeden Mittwoch
Ewald Mahl-Rögge
Tel.: 05242-49286

45475 Mülheim a. d.
Ruhr
Montags
Hartwig Kottsieper
Tel.: 0208-754635

51465 Bergisch Glad¬
bach
Dienstag, Ix im Monat
Brigitte Grimberg
Tel.:02202-41941

33613 Bielefeld
jeden Donnerstag
Volker Wesenberg
Tel.:0521-880472

45663 Recklinghausen
Jeden 1. Dienstag im
M o n a t
Helmut Mummen-
brauer
Tel.: 02361-371584

27798 Hude
Dienstags, 2x im
M o n a t
Klaus-Dieter Sachs
Tel.: 04484-920990 33813 Oerlinghausen

Montag, 2x im Monat
Ulrike khalk
Tel/Fax: 05202-159992

52070 Aachen
1. Grad jeden 3. Mitt¬
woch im Monat
2. Grad nach
Vereinbarung
Monika Cordes
Tel.: 0241-14865

21255 Tostedt
jeden 1. u. 3. Dienstag
Andrea Bührig
Tel.: 04182-22820

21436 Marschacht
jeden Mittwoch
Petra Flindt
Tel.:04176-8100

28195 Bremen
Contrescarpe
jeden Donnerstag
Sigrid Fuhrmann
Tel: 0421-3509503

46238 Bottrop
jeden Dienstag
(alle Grade)
lDonnerstag im
Monat (2. Grad)
Jörn Wieczorrek
Tel.: 0173-4840410

34131 Kassel
jeden 1. Dienstag im
Mona t
Gesine Schaub
Tel.: 0561-3161553

28832 Achim
Sonntag, 2x im Monat
Petra Bartnik
Tel.: 0421-
81404/910492

31234 Edemissen
Dienstag und Donners¬
tag, je Ix im Monat
Ruth Blank
Tel.:05372-1283

53117 Bonn

1. Di., lMi. im Monat
Brigitte Glaser
Tel.:0228-676969

47574 Goch
Dienstag, Ix im Monat
Erika Bernhauser
Tel.: 0211-347470

22159 Hamburg-
Farmsen
Freitags,
jeden 2. Monat
Ute Helwich
Tel.:040-664303

34134 Kassel
Mittwochs, Ix im
M o n a t
Thomas Herrmann
Tel: 0561-4001685

53520 Reifferscheid
Ix im Monat
Christa A. Hassel
Tel.:02691-931581

47652 Weeze
Montag, Ix im Monat
Donnerstag, Ix im
M o n a t

Roswitha Topat
Tel.: 02837-7753

36041 Fulda-Rodges
Die./Mittw., 2x im
M o n a t
Lieselotte Dehler
Tel.: 0661-76223

berg 22391 Hamburg-
Wellingsbüttel
Mittwoch, 2Xim
M o n a t

Jürgen Pospisil
TeL: 040-64940377

53545 Linz/Rhein
jeden 2. Mittwoch im
Monat
Dr. Thomas Heucke
Tel.:02644-800585

jeden Samstag¬
nachmittag
Bernd Leich
Tel.: 030-2182872

31552 Rodenberg
Ix im Monat

Gudrun Prange
Tel.: 05723-75752

t e r

48268 Greven
Jeden 1. Dienstag im
Monat
Daniela Ridders
Tel.: 02571-800383

37083 Göttingen
Montag, Ix im Monat
Heide Volle
Tel.: 0551-7704646

12157 Berlin
Freitags, Ix im Monat
Petra Radzkowski
Tel.:030-8554243
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Offene Reiki Treffen

53894 Mechernich-
Glehn
jeden 2. Mittwoch
Claudia Kramp
Tel.: 02443-48560

59227 Ahlen
(Westfalen)
Freitag, alle 6Wochen
Christine Neumann
Tel.:02382-1589

71292 Friolzheim
Mittwoch, 2x im
M o n a t
Röckle/Mischik/Hau-
bold
Tel.: 07044-43407,
44036

71665 Vaihingen/
Enzweihingen
Offenes Treffen: Frei¬
tag, Ix im Monat
Reiki II: Freitag,
Ix im Monat
Traugott u. Erika Frasch
Tel.: 07042-17643

72127 Kusterdingen
jeden 2. Dienstag im
M o n a t
Ute Rottmann
Tel.: 07071-32149

79400 Kandern
Donnerstags, Ix im
M o n a t

Josef Cyuricza
Tel.: 07626-970818

79669 Riedichen/Zell

84186 Vilsheim/
Landshut
Dienstag, alle 3
Wochen
Zentrum Mandala
Tel.: 08706-941132

96049 Bamberg
jeden 2. Mittwoch
20:00 Uhr
Reiki II Abend Ix im
M o n a t
Shanti D. Schnedler
Tel. 0951-20119954424 Thalfang-Cie-

lert /Hunsrück
Freitag, Ix im Monat

59872 Meschede
alle 14 Tage dienstags
Margret Brosius

Gaby und Dieter Führer Tel.: 02903-6586
Tel.: 06504-8753

85221 Dachau
jeden 2. Dienstag im
M o n a t

Sascha Geiger
Tel: 08131-12561

i .W.

Reiki 11. und 3. Montag
Reiki II2. Montag
Reiki-Meister4. Mon-

97618 Wargolshausen
2. Sonntag im Monat,
19 Uhr
Avak Norbert Kirchner
Tel.:09762-7195

60326 Frankfurt/Main
Mittwoch, Ix im Monat
Heike Obermüller
Tel.: 02238-308683

tag
Ute Walter
Tel.: 07625-8803

55120 Mainz
jeden Dienstag
Cosmo Light Zentrum
Tel.: 06131-686304

85241 Hebertshausen
1X im Monat
Manfred Wallner
Tel.:08131-539640

Spanien
35627 Fuerteventura /
La Pared &Corralejo
Angelika Reinke
Tel.: 0034-928-549099

Frankreich
11320 Soupex
nach Absprache
Beate Hoffmann
Tel: 046860087054

80337 München
Mittwochs, Ix im
M o n a t
Mudra Ulrike Wurm
Tel.:089-532262

60528 Frankfurt/M.
Sonntag, Ix im Monat
Eleni Duplessis
Tel/Fax: 069-6708477

55131 Mainz
Ix im Monat
Monika Friedrich
Tel.: 06131-223982

85290 Geisenfeid
Ix im Monat abends
Renate Skoric
Tel.: 08452-714780469 München

Mittwochs, 2x im
M o n a t

Angela Zellner
Tel.:089-291812

63456 Hanau
1. Mittwoch
Dieter Schwemler
Tel/Fax: 06181-62721

55411 Bingen
Ix monatlich
"Esoteriklädchen"
Tel.: 06704-960528

85452 Eichenried
Freitag, 1xim Monat
Judith u. JörgKrüning
Tel.: 08123-2309

72514 Inzigkofen-Vil-
singen
jeden 1. Donnerstag im
M o n a t
Michaela Weidner
Tel.: 07571-14922

65191 Wiesbaden

Donnerstag, alle 2Wo.
Andrea Hülpüsch, HP
Tel.:0611-1851549

80802 München
jeden Donnerstag
Satyam S. Kathrein
Tel.: 089-338933

55442 Roth /Strom-

Jeden 1. Montag im
Monat
Anne Hübner &Pjotr
Elkunoviz
Tel: 06724-3699

85598 Baldham
Freitags
Heideliese Hollenberg
Tel: 08106-4908

berg
23070 Foutia-
Monemvassia72555 Metzingen/

Neuhausen
Mittwoch, 2x im
M o n a t
Günther Haubold
Tel.: 07123-42895

66130 Saarbrücken
Freitag, Ix im Monat
Renelde Kühner-Bier-
m a n n

Tel: 0681-878913

1. Dienstag im Monat
Fokke Brink &Maria81735 München

Mittwoch, 2x im
M o n a t
Lore Massar
Tel.:089-4802103

86984 Prem-Gründl
Samstags, Ix im Monat
Angela Zellner
Tel.:08862-8147

Kumb
Tel.:0030-(0)732-
06618856288 Bubach/Huns-

Mittwochs, auf
Anfrage
Praxis Jordan
Tel/Fax: 06766-474

rück
67725 Breunigweiler/
Donnersbergkreis
jeden 1. Mittwoch im
M o n a t
Marina Riedel
Tel.: 06361-9938J3

72762 Reutlingen
Navjot I. Shapiro
Jx im Monat
Tel.:07121-230171

52249 Eschweiler
Annette van Hinte-
Gruber
Mittwoch, Ix im Monat
Tel.:0031-499-572623

87538 Fischen/Allgäu
Ix im Monat
Daena Waltraud
Offergeld
Tel.: 08322-7514

82041 Oberbiberg
dienstags, 1-2x im
M o n a t

Monika Puppa
Tel.:089-6135567

82131 Gauting b. Mün-
I

Mittwoch, 2x im
Monat
Gisela Wyrwa HP
Tel.:089-85662056

83313 Siegsdorf /OBB.
Dienstag, Ix im Monat
Ulrike Klemm
Tel.: 08662-12320

56072 Koblenz-Güls 73457 Essingen
1. Montag im Monat
Anneliese Tonner
Tel.: 07365-6385

Holland88662 Überlingen
1. Donnerstag im
M o n a t
Anne Mohr-Tonner
Tel: 07556-6178

Eva Kuntze
Tel.: 0261-6678533

70565 Stuttgart
jeden 2. Freitag
Namaz P. Köhler
Tel.: 0711-7456576

chen 5688CW Oirschot
(bei Eindhoven)
Donnerstag, Ix im
M o n a t
Annette van Hinte-
Gruber
Tel.:0499-572623

73527 Schwäbisch
Gmünd
Jeden 2. Mittwoch im
M o n a t
Anne Knödler
Tel: 07171-73248

56283 Mermicherhof
(bei Emmelshausen)
Donnerstag, 2x im
M o n a t
Parimal M. Münch
Tel.:06747-8542

71034 Böblingen
1. Grad: 2x im Monat
2. Grad: Ix im Monat
Gordana Rogina-
Rümmelin
Tel.: 07031-760848

91058 Erlangen
1. Montag im Monat
Dietlinde Wernsdorfer
Tel.: 09131-39988

77830 Bühlertal
Mittwoch, Ix im Monat
Constanze Masquelier 83703 Gmund

jeden Dienstag
Elke Riepe
Tel.:08022-75408

57439 Attendorn
Mittwoch, Ix im Monat
Ralf Merten
Tel.:02722-7915

95445 Bayreuth
3. Freitag im Monat
Gudrun Cremer
Tel.:0921-47325

Tel.: 07223-991100

Bieten Sie auch offene Reiki-Tieffen an? Schreiben Sie uns Ort,
Wochentag und Ihre Telefonnummer. Unsere Bedingung zur Aufnah¬
me in dieses Verzeichnis: Sie sind Abonnent/in des Reiki Magazins
oder haben einen Eintrag in der Meister-Adressliste im Magazin
oder Internet. Die Treffen dürfen keinen Gewinn erwirtschaften,

lediglich ein Unkostenbeitrag darf erhoben werden.
Schicken Sie die Angaben an:
Reiki-Magazin ●Caudystr. 12
D-10437 Berl in ●Fax: 0700 -233 233 24
eMail: service@reiki-magazin.de
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Reiki ist überall
Buchhandlungen,
in denen Sie das

Reiki-Magazin
und andere

interessante

Zeitschriften und

Bücher erhalten!

Österreich Somalias Esot. Buchhandlung
Antwerpener Str, 24
50672 Köln
Tel/Fax: 0221-52587
EMail: gyan@somanas.de
www.somanas.de
Bücher, Musik, Steine, Öle und mehr
Rhiannon Frauenbuchladen
Moltkestr. 66
50674 Köln
Tel.: 0221-523120, Fax: 527091
Versandservice aller lieferbaren
Bücher

Hier &Jetzt
Erzberger Str. 10
22765Hamburg
Tel.:040-395784, Fax: 3900733Institut Woge

3500 Krems, Dachsberggasse 4
Tel.: 0664-2100907
EMail: institut-woge@netway.at

Institut für Mental-Training
Brigitte Loacker
6840 Götzis, ßiattur 40
Tel.:05523-52112

www.hierundjetzt.de
Edelsteine, Aura-Soma, große Aus¬
wahl an CDs

Der kleine Esoterikladen
Nienstr. 4
24768 Rendsburg
Tel: 04331-149017, Fax: 04331-83219
Edelsteine, Bücher, CD's, Aromaöle

Lichtquelle GmbH Inh.: Schluch
26506 Norden-Nordsee
Bahnhofstr. 22
Tel.:04931-957922, Fax:04931-
957923

EMail: info@lichtquelle.de
Esoterische Fachbuchhandlung,
Seminar-Zentrum, Bücher, Kristalle,
Düfte, CD,Seminare alle Reiki-Grade

Buchhandlung Lichtgarten
28203 Bremen, In den Runken 13,
Tel.: 0421-78766, Fax: 0421-75623

Sirius Esoterik
28757 Bremen
Reeder Bischoff Str. 29
Tel.:0421-6520880
Fax: 0421-6520881

EMail: sirius-esoterik@topmail.de
Seminare, Vorträge, Ayurveda-Pro¬
dukte

KARTON Das Geschäft für Ihr Ge¬
schenk
31655 Stadthagen, Echternstr. 16
Tel/Fax: 05721-81144
Edelsteine, Bücher, Schmuck, Aroma¬
stoffe, laufend Seminare aller Art

"Ein dufter Laden" Brigitte Trumpf
36129 Gersfeld, Auf der Wacht 17
Tel.: 06654-8082, Fax: 06654-8375
Salzkristalle-Lampen, Heilsteine, äth.
Öle, steinheilkundl. Beratung, Exkur¬
sionen i.d. Rhön

Harmonie für Körper Geist Seele
37154 Northeim
Hinter der Kapelle 12
Tel: 05551-9ra9, Fax: 66851
Bücher, CDs, Mineralien, Aura-Soma
u . v . m .

Schweiz
Oneness World
80331 München, Kreuzstr. 4
Tel.:089-2606651, Fax:089-2606248
Reiki-CDs, Bücher, Feng Shui

ychologische Fachbuchhandlung
80802 München, Hamihauserstr. 5
Tel.: 089-395111, Fax: 089-3401455
EMail: info@psycho-buch.de
www.psycho-Duch.de
Sonnenstrahl
Hauptstr. 25,82140 ölching
Tel.:08142-487010, Fax: 487011
Bücher, Musik, Steine, Öle, Vorträge
Lichtblick -Buchhandlung für Seele,
Geist und Körper
Augsburger Str. 10
82256 Fürstenfeldbruck
Tel.: 08141-41377, Fax: 23062
Alle Reiki-Grade-Seminare

Lion öase, ReikiZentrumKöln
50678 Köln, Alteburger Str. 73
Tel.:0221-326905
Aloe Vera Trinksaft, Spirulina, Ayurve¬
da, Tai Chi, öi Gong
M-hR Buchhandel
55743 Idar-Öberstein
Vollmersbachstr. 88
Tel.: 06781-41799, Fax: 06781-42620
www.mr-gmbh.de

Mandala esot. Buchhandig GmbH
60313 Frankfurt/M.
Rahmhofstr. 2(khillerpassage)
Tel.: 069-292207 Fax: 069-20467
www.mandala.ebuch.de
Esot. Fachbuchhandel, Aura-Soma,
Edelsteine, Schmuck, CDs

Das Einhorn Lädchen und Versand
63571 Gelnhausen, Seestr. 21
Tel.:06051-3033, Fax:06051-472081
EMail: Einhorn.Laedchen@t-online.de
AVATARA, ENGELKÖNTAKTE, REIKI

Einhornlädchen
Schmidtgasse 1,63571Gelnhausen
Tel: 06051-884191, Fax: 06051-884186
Feng Shui, Engelkontakte, Reikiausbil-
dungen
Das Aeon
Saalgasse 14
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611-1851485, Fax: 1851486,
EMail: dasaeon@t-online.de
http:// www.aeon.ebuch.de
Bücher, Vorträge, Edelsteine

Buchhandlung Meyer
66119 Saarbrücken
Am Schloßberg 1
Tel.: 0681-581935, Fax: 0681-582927

Esoterische Welt -Astroskop
68165 Mannheim
Seckenheimer Str. 34a
Internet: www.esoterische-welt.de
Tel.: 0621-406930, Fax:0621-441337,
EMail: norbertreuther@t-online.de
Aura Soma, Lichtwesen-Meisteres¬
senzen, Aloe Vera, Musik

Biogarten u. Gesundheit Bücherstube
79100 Freiburg i. Br.
Konradstr. 17
Tel.: 0761-706313, Fax: 706314

Buchhandlung zur Brügg am
Klosterplatz
Ritterquai 2-4
CH -4500 Solothurn
Tel.: 032-623-6444 &032-622-0350
EMail: infos@buchundmusik.ch
www.buchundmusik.ch

Buchhandlung im Licht
öberdorfstr. 28
8001 Zürich
Tel.:01-2526868, Fax:01-2526860
http://www.imlicht.ch
Luxor Mineralien und edle Steine
Crystal-Healing-Center
St. Gallerstrasse 43
8400 Winterthur
Tel.: 052-242 36 28/29

Ps

Deutschland

Buchhandlung Cilinski
06773 Gräfenhainichen
August-Bebel-Str. 15
Tel.: 034953-23462,-24614

Buchhandlung Zenit
Pariser Str. 7,10719 Berlin
Tel.:030-8833680
Bücher -Aura-Soma -Feng Shui Öle

Hans Lorenz Schneider GmbH
84061 Ergoldsbach
josef-Kammermeier-Str. 27
Tel.:08771-1525, Fax: 08771-1556
Mobil: 0172-8315972
Versandhandel für alles, was Gut tut

Silvia's Naturwelt
86152 Augsburg, jakoberstr. 8
Tel: 0821-5081-709
Fax:0821-8051720
www.sinawe.de
EMail: sinawe@t-online.de
öffener Reiki-Treff, Schamanismus,
Seminare

Sophia Nitsche
88400 Biberach, Wetterkreuzstr. 59
Tel.: 07351-32804

Ki-Do, Oase der schönen Dinge
12099 Berlin, Tempelhofer Damm 222
Tel.:030-76007524, Fax: 030-
76007523
EMail: info@ki-do-online.de

Allseits -Esoterischer Fachhandel
12161 Berlin, Bundesallee 116
Tel: 030-85103180, Fax: 030-85103181
Alles zum Thema Reiki, T-Shirts, Auf¬
kleber, Behandlungsliegen, Ge¬
schäftssitz derlFR

Buchhandlung Daulat
Wrangelstr. 11-12
12165telin
Tel.:030-7911868
Esoterik, Ätherische Öle, Kristalle,
Schmuck

Kyu Rai Bücher &Tonträger
Volksdorfer Weg 17
22391 Hamburg
Tel.: 040-64940377, Fax: 64940376
Riesige Auswahl an CDs /MCs mit
Meditations-/ Entspannungsmusik

Gudrun Cremer
95445 Bayreuth, Wacholderweg 15

Reiki Healing Arts Bamberg
96049 Bamberg, Karolinenstr. 23
Tel.: 0951-201199
Fax: 0951-23613, E-Mail:
Reikihealingarts@compuserve.com
Reiki-Praxistraining für Therapeuten

Re;
41Ö61 Mönchengladbach, Lichthof 20

Pentagramm Buchhandlung
Alexanderstr. 1
(Nähe städt. Kliniken Mitte)
44137 Dortmund
Tel.: 0231-140147, Fax: 163161
EMail: pentabuch@aol.com

feng-spirit Petra Pfister
Lindenallee 57
45127 Essen
Tel.:0201-2208871
EMail: ppfister@t-online.de

Neuer Weg Buchladen
Sanderstr. 23-25
97070 Würzburg
Tel.: 0931-35591(J, Fax: 0931-3559173
EMail:
fachbuch@neuer-weg.mailbox.de
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Kleinanzeigen
PRIVAT

STELLENGESUCHE KONTAKTE, GRÜßE, LICHT
UND LIEBE

Exclusive Reiki-Produkte, -Adressen, -Veranstaltun¬
gen, Reiki-News, "Reiki-Talk", Chatroom uvm.:
<eiki-ART, Tulpenweg 3,33758 Stukenbrock, Tel.:
05207-770374, www.Reiki-ART.de

Ich suche meinen Platz zum Leben, Lernen und
Arbeiten in einer spirituellen Cemeinschaft/Zen-
trum mit Schwerpunkt Schamanismus, Reiki, Rück¬führung oder anderen alternativen Heil- und Be-
wusstwerdungsmethoden. Was ich anzubieten ha¬
be ist: 42 Jahre Lebenserfahrung, Reiki II. Grad,
fundiertes kaufm. Wissen, ein waches, offenes
Herz, Unabhängigkeit und den Wunsch, anderen
Menschen "die Werkzeuge in die Hand zu geben,
mit denen sie sich selbst empor heben können."
Zuschriften aus dem In- oder Ausland sind mir
herzlich willkommen: Katharina Huber c/o Farn,
Voss, Am Geldermannshof 12,47443 Moers

Hilfe, verlieren Haus und Hof! jg. Mutti (25 ]., HPA)
mit 2kl. Söhnen, sucht dringend Arbeit! Habe seit
1998 den 1. Reiki-Grad, Interesse f. Spiritualität und
alternative Heilverfahren. Tel/Fax: 03821-889869,
Handy: 0174-5870515

Attr, Reiki-Dame, 48 ]. (163/50) 2,Grad, sucht attr.
Reiki-Partner, der sich auch f. Medit., Wandern,
Skifahren, evtl. Motorradfahren und tauchen inter¬
essiert. (Wunsch: mit Stirnhaar, ohne Kinder) Raum
Stgt. SMS an: 0173-6405452

STELLENANGEBOTE

Erfolgreiches Konzept im Wellness- und Cesund-
heitsbereich (TCM Trad. chin, Medizin) sucht Men¬
schen, die kontaktfreudig sind und ein Jahresein¬
kommen von DM 120.000 und mehr anstreben.
www.sunrider-europe.com, Tel,: 069-34826262,
Fax: 069-34826740

Liebe Reiki-Menschen gesucht! Möchte Reiki-
Cruppe in Berlin gründen (Reiki-Austausch, Inneres
Kind, Chakren-Erforschung, Phantasiereisen).
www.petreiki21@web.de Tel.: 030-8554243/Petra

Wer ist im Raum Potsdam/Berlin befähigt, Karuna-
Reiki an Reiki-Meisterin weiterzugeben? IJber eure
Nachricht freue ich mich schon. Danke! Zu errei¬
chen bin ich unter sylviapraetsch@web.de

Ich suche in meiner Umgebung einen Reiki-Meister,
der mir hilft Reiki zu erlernen bzw. damit umzuge¬
hen. Birgitt Marasa, 57612 Eichelhardt, Raiffeisenstr
1a, Tel: 02681-7530, BirgMr@aol.de

Ich würde gern im PLZ-Raum 245xx Reiki-Freunde
kennen lernen. Wer weiß, es ergibt sich eventuell
ein kleiner Reiki-Kreis. jeder Grad ist natürlich will¬kommen. Ich selber habe den 2. Grad, bin 43 Jahre
alt, verheiratet. Tel.: 0171-2815790

Gelsenkirchen -Reiki-Treff bei Joachim und Barba¬
ra Mikasch. Info: Tel.0209 /58 33 22 oder
joba-mikasch@web.de

WORKSHOPS

Reiki-Urlaubs-Seminar auf Corfu! "Den Weg des
Herzens gehen und das Leben feiern!" Reiki-Inten-
sivseminar mit Meditation, Singen, Tanzen, Malen -
Sonne und Meer...! Info: Reiki -Harmonie, Briessel-
str. 22,35274 Kirchhain, Tel.: 06422-850610, Fax:
06422-850611, e-mail: madianada@web.de

Die Reiki Arche -Reiki für Mensch u. Tier,
Reikiseminare und Einweihungen, Marga Halke,
freie Reiki Meisterin/Lehrerin, Tierheifjaraktikerin,
Tel. 0234/355790

ANKAUF/VERKAUF
Suche eine gut erhaltene zusammenklappl
Reiki-Liege im Großraum Braunschweig, T(
05302-901846

bare
el.:

Verkaufe Massage/Reiki-Tisch-Holzgestell mit
Kopfloch und zusammenlegbar. Susanne Höllriegl,
Tel: 0699-14080601, EMail: susi.h@kstp.at

Suche günstige, klappbare Reiki/Massageliege zu
kaufen. Raum Darmstadt, Tel,: 06071-72538

Freundlich und grün gelegen, im Raum Sachsen-
wald-Büchen, lachende und spielende Kinder und
Nachbarn um uns herum: So wünschen wir drei uns
unser Haus zum Kauf -auch Hofgemeinschaft. Tel.:
040-85371555 oder 040-80995861

OSTER-RETREAT IN GRIECHENLAND: 28.3.-
5.4,2002 -Niki Tianika, Fokke Brink &Maria Kumb,
Tel: 0030-732-066188, E-Mail:
ReikiHealMobile@compuserve.com

URLAUB/REISENSONSTIGES
Reiki-Urlaubs-Seminar auf Corfu! "Den Weg des
Herzens gehen und das Leben feiern!" Reiki-Inten-
sivseminar mit Meditation, Singen, Tanzen, Malen
Sonne und Meer...! Info: Reiki -Harmonie, Briessel-
str. 22,35274 Kirchhain, Tel,: 06422-850610, Fax:
06422-850611, e-mail: madianada@web.de

Hobbymalerin (55 Jahre) mit liebem Hund sucht
kleines Häuschen oder Wohnung mit Garten in
Spanien/Portugal. Tel./Fax: 07151-34186

URLAUB/REISEN
10-Tage-Reise nach Japan, Kyoto, Kurama-Berg und
weitere interessante Ziele. Welche nette Sie aus
dem Großraum München hätte Zeit und Freude
daran, sich mit mir, weibl. Reikianerin, im Frühjahr
daran zu beteiligen? Tel.: 0817T17368

GEWERBLICH
SONSTIGES

ANKAUF/VERKAUF
Wunderbares, konkurrenzloses Produkt für Ge¬
sundheit und Wohlergehen: MAXIMOL SOLUTION
-Mineralien mit 96% Aufnahme durch die Körper¬
zellen. Weltweite Referenzen, jetzt in Deutsch¬
land. Info: P. Fischer, Tel.: 030-653 22 446, E-Mail:
Vermadia@aol.com

DAS BUCH: "GEHEIMNIS DER EXISTENZ"... MEHR
ALS EIN MÄRCHEN -BESTELLUNG UNTER: 06732-
9339713

Amulette, Esoterik und Feng Shui -
www.talismane.de

http://www.omeus.de Esoterik Internet Versand

Software für den Gesundheitsbereich (Patienten¬
kartei, Terminplaner etc.), Tel.: 022T234322

Model gesucht
Das Reiki Magazin sucht eine

gutaussehende Frau, am besten
aus Berlin, die mit uns eine Fotoserie

zu Reiki (Behandlungspositionen)
machen möchte.

Bitte melden unter:
Tel.: 0700-233 233 23

eMail: service@relkl-magazin.de I
Jürgen Kindler Verlag

Gaudystraße 12 ●D-10437 Berlin

Bitte verwenden Sie für Ihre

Kleinanzeigen
(privat oder gewerblich) den

Coupon auf Seite 67.
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Branchenbuch

Schweiz
4000

Reiki-Meister/-Lehrerin
Monika Fischer; Winterthur
Tel.:052-2420533
Behandlungen, Einzelunterricht (1. -t 2.
Grad)

Ursula Maurer
Reiki-Meisterin/Lehrerin
8608 Bubikon, Rigistr. 10
Tel.: 055-2100683 od. 055-2431925
Alle Grade/ Behandlungen
Ruth Lehmann
8610 Uster, Seestr. 116
Tel.: 01-9425977
Einweihungen in alle Grade
Reikl-Meisterin
Anita Illien Moser
8640 Rapperswil, ßachtelstr. 18
Tel: 055-2100305 Fax: 0041-55-2142674
1. und 2. Grad, Behandlungen

Österreich Institut Woge
MAG. DSA Ulrike Wögerer
3500 Krems, Dachsberggasse 4
Tel.:0664-2100907
1+2. Grad, offene Abende, Lebens- und
Sozialberatung

1000

Susanne Alge-Aebersold
Reiki-Meisterin, Yogalehrerin
4052 Basel, Engelgasse 92
Tel.:061-3125754
Seminare, Treffen, Einzelsitzungen

Sisan-Reiki-Flaus, Ha-Wei
Siegfried Süss (Reiki-Alliance)
1140 Wien, Loudonstr. 39
Tel/Fax: 01-9795078
Traditionelle Reiki-Ausbildung und Weg¬
begleitung/ Austauschabende

4000

Martha Passenbrunner
Reiki-Meisterin (Reiki Alliance)
4040 Linz, Weigunystr. 6b
Tel/Fax: 0732-713339 6 0 0 0Holistisches Zentrum Rosensteingasse

Annette van Hinte-Gruber
Reiki-Meisterin (Reiki Alliance)
1170 Wien, Rosensteingasse 88/3
Tel./Fax: 01-4854542
1. und 2. Grad, offene Abende, Begleitung,
A, D, NL, Intensives, Lichtarbeit, Retreats

Seminare, Behandlungen, Begleitung,
offene Abende

Naturheil-Praxis
Ursula und jürgen Schröder
6014 Littau, Luzernerstr. 77
Tel/Fax: 041-2505453
1. und 2. Grad, Reiki-Meisterausbildung
auf Anfrage
Praxis für inneren Frieden
Esther Sterchi
Reiki-Meisterin im Usui System der natür¬lichen (Heilung, Mitglied der Reiki-Alliance
6300 Zug, Erlenstr. 14 a
Tel.: 041-7922080 Fax:041-7922081

6 0 0 0

Reiki Institut Mag Claudia Dieckmann
Claudia Dieckmann
1180 Wien, Schopenhauerstr. 52/4
Tel.:01-4085455
EMail: claudia.dieckmann@reikiinstitut.at
Alle Grade, Fortbildungen etc.

Mag. Ursula ßilgeri-Feichtner (Alliance)
Reiki-Meisterin +Psychotherapeutin.
Reiki Seminare +Treffen, Kristalllichtar¬
beit, Meditationen
6380 St. Johann/T, Lacknerweg 32
Tel/Fax: 05352-64950

Deutschland

0 0 0 0 0

2 0 0 0 8 0 0 0
Vivendi-Energetic-Schule
E.L.F. Training
E. Leonarda Falkensteiner
01326 Dresden, “Villa Saxonia“ Pillnitzer
Landstr. 24
Tel.:0351-2655644
Fax: 0351-2644645
EMail:
e.leonarda@vivendi-falkenstelner.de
www.vivendi-falkensteiner.de

Seminare: Reiki, E.L.F. Training, Selbsthyp¬
nose, Schuldenfrei vom MINUS zum PLUS

Heilpädagogin
Ruth Dehmke-Langhammer
01589 Riesa/Elbe, Großenhainerstr. 2
Tel.:03525-731658
Reiki-Sem., Reink-Therapie, Selbsterf.

YINYANG-Zentrum Petra Lux
04157 Leipzig, Landsberger Str. 32
Tel.:0341-9114053
1. u. 2. Grad, Behandlungen, Reiki-Treffen,
TaiChi, QiGong, IGing

Claudia Neuber, Reiki-Meisterin
04849 Kossa, Hauptstr. 45
Tel.:034243-52557
EMail: claudia-neuber@arcormail.de
1,2. u. 3. Grad im authentischen Usui Rei¬
ki System

Reiki-Meister/Lehrer
Arnold Roland
6423 Seewen, Bahnhofstr. 116a
Tel.:041-8103437
EMail: Roland.Arnold@Alpina.ch
Reiki-Behandlungen, Einweihungen in alle
Grade

ChrisTlna Maywald
freie Reiki-Meisterin und Lehrerin
NLP-Master Practitioner und systemi¬
scher Coach i.A.
2632Götschach57
Tel.: 0676-5519081 oder 0664-4024171
E-Mail: mail@chris-tinas.net
www.chris-tinas.net
Reiki-Seminare alle Grade, Huna, Litho¬
therapie, Nummerologie, Persönlichkeits-,
Kreativitäts- und SelbstßewusstSeins-Trai-
nings

HelraArtner (Reiki Alliance)
2620 Neunkirchen
Franz Krinningergasse 25
Tel. &Fax: 004
699-10409995
Seminare 1. u. 2. Grad, Treffen, Behandlun¬
gen, Beratung

Rainbow Bridge Bioenergetik Zentrum
Ltg.: Eva Maria Morokutti
8010 Graz, Harmsdorfgasse 36
Tel.: 0699-17002400, Fax: 697353
EMail:
eva maria morokutti@hotmail.com
Reiki Psycho-Kinesiologie nach Dr. med.
Klinghardt Meditation Maltherapie Tai |i
Qi Gong und anderes
Theresa Kussmann
Reiki Meister/Lehrerin
8344 Bad Gleichenberg, Rudorfshöhe 167
Tel.:03159-2688 Fax:03159-4312
Alle Grade, Offene Reiki-Abende

Reiki Lehr- und Erfahrungspraxis
Isabella Pogatschnigg
A-8605 St. Lorenzen/Mürztal, Schim-
plhofstraße 35
Tel.:0676-5019720
peschel@aon.at
www.members.aon.at/mpeschel
Stichwort: Ausbildung, Behandlung, Praxis

Energie- und Lichtarbeit, Einweihung in
alle Grade nach Dr. Usui.

8 0 0 0

Reiki Center Zürich
Monica Strittmatter
8038 Zürich, Morgentalstr. 59
Tel.: 01-4818284, Fax: 01-4818285
EMail: strittm@cs.com
1. und 2. Grad, Tages-Workshops, Einzel¬
sitzungen

Verena Disler
8055 Zürich, Bernhard-jaggiweg 60
Tel/Fax: 01-4626188

Reiki-Meisterin
Erika Breiter
8280 Kreuzlingen, Burggrabenstr. 25
Tel.: 071-6887972
Fax:071-6887973
1. und 2. Grad, Reiki-Intensiv, Einzelsitzun-

20-2488 oder 0043-

3 0 0 0
i n

Ruth Heher, Schule des Reiki
Abt-Amand-|ohn-Str. 6
3390 Melk
Tel/Fax: 02752-54837
EMail: ruth-heher@utanet.at

gen

Helga Artner
S ieg f r ied Süss

REIKI-Meisterin, Mitglied der REIKI-Alliance

REIKI- u. Meditations-Zentrum Neunkirchen
F. Krinningergasse 25, A-2620 Neunkirchen

REIKI-Seminare,
REIKI-Treffen, Wegbegleitung
REIKI-ßehandlungen

Seminarprogramm und weitere Informationen:
Tel. u. Fax: 0043-2620-2488 od. 0043-699-10409995
E-Mail: REIKIHAUS-ARTNER@aon.at

R B l K I - M c i M c r

Mitglied der RHIKI-Alliiin/

S i s a n K e i k i - H u i i s

L o i i d o n s l r a ß c 3 9

A - I I 4 0 W i e n - l i a i i o r s d ( ) i i ‘
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Traditionelle Reiki-Ausbildung und
WegbegleiUing /Austauschabende
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Reiki-Meisterin
Sabine Wolter
15236 Frankfurt/Oder, Müllroser Chaus¬
see 76
Tel.:0335-5212570
Reiki I, und II. Grad, Cruppentreffen, Be¬
handlungen, Beratungen, Bachblüten

DER REIKi BUS
Ein Service von GESINE MONSTER
(Reikilehrerin -4. Grad -seit März '95)
REIKI Anwendungen und Ausbildung
(Grad 1-4) ZUHAIJSE machen!
Ausb. Bundesweit, Anw. in Elamburg
Mobil: 0174-1801356
Fax: 040-4307023

"ORT DER STILLE"
Selima Dagmar Launhardt
21244 Bucnholz-Holm, Am Gehölz 4
Tel.: 04187-1401 o. 1441 Fax: 04187-1461
Reiki-Meisterin, Kristallmeisterin, Allian¬
ce, 1+2. Grade im Usui System der natürl.
Heilung, Reiki-Treffen, Reiki-Anwendun-

A L L S E I T S

Esoterischer Fachhandel /Schulungs- u. Therapiezentrum
AUes zum Thema Re ik i :

CDs, Bücher, Shirts, Aufkleber, Urkunden gen* * *

Marlene Hagen
Reiki-Meister/-Lehrerin
22085 Hamburg, Averhoffstr. 28
Tel.: 040-2276791

Bundesatlee 116, 12161 Berlin
Tet: 030 -851 03 180, Fax: 030 -851 03 181

z w i s c h e n Wa l t h e r - S c h r e i b e r - P l a t z u . F r i e d r i c h - W i l h e l m - P l a t z

Vereinssitz der Interessengemeinschaft Freier Reiki-Praktizierender
www.marlenehagen.is4u.de
Reiki-Seminare, Behandlungen, Fortbil
düng.

Naturheilpraxis Farmsen
Ute Helwich (Heilpraktikerin)
22159 Hamburg-Farmsen, Bullskamp 2
Tel/Fax: 040-664303
Alle Grade, Lehrerausbildungen, Medita¬
tionen, Yoga und Shiatsu

Kyu Rai Reiki-Zentrum im Alstertal
Reikimeister/Lehrer, Psychotherapeut Jür¬
gen Pospisil
22391 Elamburg, Volksdorfer Weg 17
Tel.: 040-64940377 Fax: 040-64940376
EMail: kyu.rai@t-on(ine.de,
http://www.kyurai-reiki.de
Ausb. aller Grade, Intensivseminare, Reiki
&Soul

Traditional Reiki Network

Wiebjce Sponholz, Reiki-Meisterin
2258/ Hamburg, Borracksweg 4
Tel.:040-869991
Einweihung, 1. und 2. Grad, laufende Fort¬
bildung und Behandlung

Jraditional Reiki Network
22587 Hamburg, Xah
Tel/Fax: 040-865436
Seminare, Behandlungen, Fortbildung

2 0 0 0 0DHANAN )AYA ZENTRUM für Transforma¬
tion, Ekstase und Stille
Dhanya B. Rößger, Reiki-Meisterin/Lehre-
rin, Mitglied der Reiki Alliance
Scnönherrstr. 8,09113 Chemnitz
Tel: 0371-4505800 oder 0371-307886

(privat) oder 0171-5448679
EMail: mail@dhananjaya.de
www.dhananjaya.de
Alle Grade, Gruppentreffen, Einzelbe-
handlg.

Christiane Grunow
10999 Berlin, Waldemarstr. 41
Tel: 030-6151587 oder 030-61609498
Fax:030-61609498
EMail: weibration@yahoo.de
Es gibt auch einen Reiki intensiv Work¬
shop ab II. Grad. Info anfordern!
Oliver Klatt
Reiki-Meister, Mitglied der Reiki Alliance
12163 Berlin, Zimmermannstr. 17
Tel.:030-7928251
EMail: OlivKlatt@aol.com
www.einfach-nur-reiki.de
1. und 2. Grad-Seminare, Reiki-Info- &
Austausch-Abende, Motivationstraining,
Einzel-Coachings

Heidrun Goslowsky
Dipl.-Psychologin, Konfliktberaterin
12l63 Berlin, Zimmermannstr. 17
Tel/Fax: 030-7928251
EMail: HeiGoslo@aol.com
Reiki-ßehandlungen, Kristallmassagen,
psychologische Beratung, Zielfindungs-
Coaching

Yvonne Basiofis
Reikimeisterin (Usui-Furumoto)
Ausbildung in allen 3Graden, Treffen
in 20535 Hamburg, Quellenweg 23
und 02826 Görlitz, joh.-Wüsten-Str. 5
Tel/Fax: 040-2005881, Tel,: 03581-401250
EMail: yvonne.basiotis@faxvia.net

Reiki-Zentrum “Zur guten Hoffnung'
Gloria Koch, Heilpraktikerin
21109 Hambu
Tel/Fax: 040-
GloriaKoch@aol.com
Seminare, Behandlungen, Treffen
Cudrun Bielefeld
21217 Seevetal,
Bürgerm.-Heitmann-Str. 33a
Tel.: 040-7684310, Fax: 040-7686269
http://www.reiki-zentrum.de
Gudrun.Bielefeld@t-online.de
Reiki-Seminare, Behandlungen

10000 rg. Zur guten Hoffnung 32
7542188

Dipl. Psych. Maria Schmejkal
Reiki-Meisterin/Lehrerin
10711 Berlin, Nestorstr, 2
Tel.:030-3231803
Reiki +Ausbildung +Workshms
+Reiki-Praxis +Ix monatlich Satsang

Reikipraxis
Elke Hanke
10777 Berlin, Motzstr.22
Tel: 030-2139662
Beratung, Behandlungen i
für alle Grade, regelmäßige Treffen

er, Reiki-Meisterin
Ikamp 15

F

Klaus Ulrich Robbin
Freier Reiki-Meister/Lehrer seit 1993
12167 Berlin, Birkbuschgarten 3
Tel.:030-7718944
Seminare l.-lll, Grad, Lehrerausbildung,
Lehrer für autogenes Training, geprüfter
Ganzkörpermasseur in HP-Praxis, Tel.:
030-76903254

und Ausbildung

Naturheilpraxis Gabriele Nau
Reiki-Meisterin der Reiki Alliance
Heilpraktikerin Homöopathin
I. und II. Grad Reiki-Seminare
Einzelbehandlungen
10717 Berlin, Holsteinische Str. 17
www.berlin-reiki.de
Tel: 030-2143458

' j. t . t
I

; . 1
Waltraud Förster
Reiki-Meisterin /Lehrerin seit 1986
12207 Berlin, Ostpreußendamm 174
Tel/Fax: 030-77tö468
1,1. und 3. Grad, Reiki und Ausbildung im
authentischen Usui Reiki System

Sabine Tscherneck Reiki-Meisterin/Leh¬
rerin im authentischen Usui Reiki System
12305 Berlin/Lichtenrade
Tel.:030-7463159
EMail: tscherneck@cbt2000.de
www.cbt2000-reiki.de

m i t O l i v e r K l a t t
CARLA DUHR
Reiki-Meisterin, Kosmetikerin
10781 Berlin-Schöneberg
Kyffhäuser Str. 21
Tel.:030-2165566
Seminare I. und II. Grad, Meisterausbil¬
dung, Einzelsitzungen, Edelsteine
Praxis für Psychotherapie Bernd Leichter
HP Reiki-Meister Einweihungen in alle
Grade, Behandlung und Beratung, Regres¬
sionstherapie
10781 Berlin, Frankenstr. 11
Tel/Fax: 030-2182872

Reiki-Meisterin, HP
Ashara Kuckuck
10827 Berlin, Erdmannstr. 6
Tel.: 030-7883645 Eax: 030-78955052
Beratung, Behandlung+Ausbildung, alle
Grade

1. und 2. Grad-Seminare

Of fene Re ik i -Tre f fen

I n f o - u n d A u s t a u s c fi - A b e n d e

Karin Landeshaupt und Harald Wörl
Reiki-Meister
12357 Berlin, Glockenblumenweg 41
Tel/Fax: 030-6610205

Werner Leben
Heilpraktiker Psychotherapie
Reiki-Meister/Lehrer
12559 Berlin-Köpenick,
Wendenschloßstr. 23
Tel.: 030-6518999
Yoga, Meditation, Autogenes Training,
Relaxation nach Jacobson, NLP

Info und Anmeldung:
O l i v e r K l a t t

Z i m m e r m a n n s t r . 1 7

1 2 1 6 3 B e r l i n

Tel. (030) 792 82 51
e M a i l : 0 1 i v K l a t t @ a o l . c o m
w w w . e i n f a c h - n u r - r e i k i . d e

Oliver Klatt, Reiki-Meister des Usui-Systems der Reiki-Heilung
(Usui Shiki Ryoho), Mitglied der Reiki Alliance
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Ort der Sti l le

Reiki und Kristalle r U L U R U -
R e i k i - Z e n t r u m R e i k i M e i s t e r - u n d

L e h r e r i n

S i m o n e G r a s h o f f
„Reiki-Al l iance"

E i m s b ü t t e l e r s t r , 2 5

22769 Hamburg
Te l . : 0 4 0 / 4 3 0 11 9 8

Sportmassage +Fußreflexzonenmassage
Kristallarbeit +Reikianwendungen

●Reiki 1. +2. Grad Einweihungen
●Kristallseminare +Beratungen
● Infoabende +Treffen

S e m i n a r e :

S e l i m a D . L a u n h a r d t

Reiki-Meisterin im USUI-System
der Reiki-Heilung,
The REIKI ALLIANCE,
Kristallmeisterin

Am Gehölz 4●21244 Buchholz i .d . Ndh
Telefon; 04187 -14 41 od. 14 01
F o x 0 4 1 8 7 - 1 4 6 1

E-Mail; selima.dlaunhardt@t-online.de

.Regelmäßige 1. und 2. Grad Seminare
. R e i k i - I n t e n s i v - W o c h e

■Genießer-Wochenende auf dem Land

■Regelmäßige Treffen
jeden Mittwoch 19:00 Uhr

für Reiki-Kanäle und Interessierte
zum Kennenlernen

3 0 0 0 0Reiki Zentrum Hellwege
Sigrid Kosten-Benthien
27367 Hellwege, Ahauser Str. 24
Tel.:04264-84445

Telse Danker
22763 Hamburg, Daimlertwiete 7
Tel.:040-393273

Reiki in Tornesch
Doris Alfeis, Reiki Alliance
25436 Tornesch, Birkenweg 11
regelm. Austauschabende, Seminare, alle
Grade, Bachblüten, Breuß, Dorn

Reiki im Krupunder Zentrum für
Cesundheitsvorsorge, Ute Gosch
25469 Halstenbek, Bickbargen 130
Tel.: 04101-404000 Fax: 04101-404001
Regelm. Treffen jeden 1. Dienstag im Mo¬
nat, 1. und 2. Grad, Einweihungen
Insel Amrum
Irmgard Horstmann Reiki Meisterin
25946 Amrum, Inselstr. 57
Tel.: 04682-2840

Institut für Belebung von Lebensenergie
Manfred Fischer
30159 Hannover, Küsterstr.ll
Tel.:0511-841199
EMail: jam-in@t-online.de, EMail: lavidalo-
ca@t-online.de
Reiki Seminare, Psych. Beratung

Naturheilpraxis List
Anne Witt (Heilpraktikerin)
30161 Hannover, Drostestr. 14
Tel.:0511-626989

1. und 2. Grad-Reiki, Reikimarathons/
Ostsee

Uluru-Reiki Zentrum
Simone Grashoff
22769 Hamburg, Eimsbütteler Str. 25
Tel.: 040-4301198, Fax: 040-4306341
EMail: 106464.3024@compuserve.com
Reiki Seminare, regelm. Austauschabende
Renate Weiner-Wendt
Reiki Meisterin
23619 Rehorst, Willendorf 18
Tel.:04553-228

Ute Wehrend, Reiki Alliance
24366 Loose, Osterhof
Tel.: 04358-999994, Fax: 04358-999995
1. und 2. Grad und Meisterausbildung

Corina Fbert, Reiki-Meisterin
Tierärztin
25845 Nordstrand und
24392 Süderbrarup, Affegünt 26
Tel.: 04641-933196
EMail: coebt@t-online.de
Alle Grade, Kinesiologie
Reiki-Meisterin der Reiki Alliance
Monika Vogeser
24941 Flenäurg, Försterstieg 18
Tel.:0461-8408446
EMail: moni rainbow@hotmail.com

Helga Nowak
24955 Harrislee, Grüner Brink 17
Tel.:0461-71550
Reiki-Seminare alle Grade, Treffen, Be¬
handlungen

Reiki Seminare, Einzelsitzungen, regel¬
mäßige Reikitreffen, Bachblüten

Erika Grambardt
Reiki-Meisterin/-Lehrerin
27755 Delmenhorst, jägerstr. 64
Tel.:04221-20029
Ausbildung alle Grade, wöchentliche
Treffen, Behandlung, Meditation, Bachblü¬
ten, Seminare, Fussreflexzonenmassagen

Bremer Reiki-Zentrum "Regenbogen"
Sigrid Fuhrmann
28195 Bremen, Contrescarpe 120
Tel.:0421-3509503, Fax: 3509504
Reiki-Seminare, Austausch und Betreuung

Reiki-Zentrum Bremen-Horn
Angelika Rehn-Wilhelm
28359 Bremen, Vorstr. 39
Tel.:0421-235840
I. und Il.-Grad-Seminare, Einzelsitzungen
Charlotte Löffler
Reiki-Meisterin der Reiki Alliance
29221 Celle, Windmühlenstr. 20
Tel.:05141-26182

Irene Gelmi
Meisterin der REIKI-Alliance
29565 Wriedel, Wettenbostel 7
Tel.: 05829-300, Fax: 05829-489
REIKI 1.+2. Grad +Behandlungen, AIKIDO-
Selbsterfahrungskurse

Reiki-Do-Balance Brain Coachin
Elke Barby
Tel.: 05108
Einweihung in alle Grade; Aromaoele,
Atemtechnik, Channelings, Farb-sSteinar-
beiten, Kosmetik, Meditation, Trance-
Techniken. Reikilreff mittwochs IxMonat
u.a. Gruppen

30989 Gehrden
-925220 Fax:05108-5484

Traditionelle Reiki-Ausbildung, Einzelsit¬
zungen, Fortbildung, Behandlungen, Bach¬
blüten. Termine nach Absprache
Iris Haaf
Reiki-Meisterin (seit 1990), Yoga-Lehrerin
Mitglied der Reiki-Alliance
Uwe-|ens-Lornsen-Wai 3
25980 Keitum/Sylt-Ost
Tel.: 04651-35398
Alle Grade, Behandlungen, Intensives

Institut für Lebensgestaltung
Anke Wittmann
32051 Herford, Bünder Str. 82-86
Fon 05221-693500 Fax 05221-693465
Reiki-Seminare, Ausbildung, Info-Abende,
Kinesiologie, Coaching
SONNE-Oase für Reiki und Esoterik
Silvia Hartmann, Reiki-Meisterin
32361 Preußisch Oldendorf, Spiegelstr. 15
Tel.: 05742-4263, Fax: 5967.
Mobil: 0171-9941002
Einweihung, Infoabend, Austausch, Feng-
Shui, Farbfolien, Heilsteine, Bücher, Astro¬
logie, Mediation, Autog. Training, ßach-
blüten

Monika Wächter
32676 Lügde, Köterbergstr. 24
Tel.:05283-948127
EMail: aba
Reiki 1bis 5. Grad, Einzelsitzungen, Bach¬
blüten, Chakren

Circle of Magic
Hanne Reinhardt, Reikimeisterin
Armin Raub, Reikimeister und Lehrer
26465 Langeoog, Süderpad 3
Telefon und Eax 04972-812187
EMail: Circle-of-Magic@t-online.de oder
CircleOfMagic@aoLcom
Reikiseminare, Behandlungen, Lebensbe¬
ratung, Tarot, Pendeln

Angelika Niebel
ReiKi-Meisterin/Lehrerin seit 1993
26556 Utarp, Hartieswee 1
Tel.:04975-991036
Reikianwendungen, Beratung, Ausbildung
aller Grade

m x . n e t
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Klaus Hempel und Petra Rose (HP)
Reiki-Meister/-Lehrer
32805 Horn-Bad Meinberg, Stemberg 56
OT: Holzhausen-Externsteine
Tel.:05234-4865
Seminare nach Absprache, max. 4Perso-

Regina Wagner
ReiKi-Meister-Lehrerin

■AS-'
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in Folge
Takata-Ray-O'Toole-Nani-Horan
37581 Bad Gandersheim, Hohlweg 15
Tel.: 05382-2951
Alle Grade, Behandlung, Treffen
Mandala-Institut für bewußtes Leben
Christa-Maria Gerigk
38518 Gifhorn, Fasanenweg 8
Tel.: 05371-56660 Fax: 05371- 17862
Aus- und Weiterbildung, alle Grade

Psychologische Beratungspraxis
Carola Jander
Reiki-Meisterin/Lehrerin
38518 Gifhorn, Steinweg 41
Tel.:05371-150700
EMail: jander-gf@t-online.de
Reiki, alle Grade, Reiki-Themenabend

Reiki-Meister n. authen. Usui System
Harri Renter
38640 Goslar, Siemensstr. 22
Tel.:05321-46287
Therapie u. Ausbildungss. 1.-3. Grad,
Sportphysio. und Hypno.-Therapeut +
DCH e.V, Gemn. Ges. zur Förderung u.
Forschung d. Hypno.Therapie

Der grüne Treff
Renate Grüne
Reiki-Meisterin (Alliance)
38640 Goslar, Tappenstr. 9
Tel.: 05321-24044, Fax: 05321-24084
www.der-gruene-treff.de
EMail: gruene-renate-gerhard@t-online.de
Gesundheitsberaterin +Fastenleiterin

Elvira Berneburg
38704 Liebenburg, Hausdorfer Str. 1
OT Heimerode
Reiki-Lehrerin
Tel/Fax: 05346-946678

R t l In e n

Reiki-Treff-Rheda-WD
Ewald Mahl-Rögge
33378 Rheda-Wiedenbrück
Am Rondell 7
Tel.:05242-49286
1-1-2-Grad +Meister-Ausbildung, offener
Abend, Wochenend Seminare

Psychologische Reiki Praxis
Suzanne Crieger-Langer
33611 Bielefeld, Höners Weg 18
Tel.:0521-60145
EMail: grieger-langer@t-online.de
www.grieger-langer.de
Ausb. in alfe Grade, Einzelsitzungen, Se¬
minare zur Persönlichkeitsentwicklung,
12-Schritte-Training zur Meisterschaft im
Umgang mit Gefühlen
Thomas Herrmann
34134 Kassel, Herrmann-Mattern-Str. 83
Tel.: 0561-4001685
Reiki-Seminare und -Treffen

Sieglinde Krause, Reiki-Meisterin
34537 Bad Wildungen/Bergfreiheit
Am Berge 26
Tel.: 05626-920087, Fax: 040-3601198679
EMail: sieglindekrause@aol.com
Einweihungen in alle Grade, IntegrativeAtemarbeit-Rebirthing, Körperarbeit
Gönn's Dir
Evajoschko Reiki Meisterin
35114 Haina/K, Mühlenweg 1
Tel/Fax: 06456-811777
Ausbildunĝ -Behandlung-Beratung
Reiki alle Grade, Systemische Famili¬
entherapie, Verkauf ayurved. Produkte
Reiki -Harmonie

Inge Hundhausen &Renate jäger
35274 Kirchhain,ßriesselstr. 22
Tel.:06422-850610
Fax:06422-850611
EMail: madianada@web.de
Reiki 1,2. und 3. Grad, Intensivseminare

Lieselotte Dehler
36041 Fulda, Am Haimberg 11
Tel/Fax: 0661-76223
1./2./Meister/Lehrer-Grad/Chakrenar-
beit, Blockadenlösung/Bachblüten/Nu¬
merologie

Angelika Gray
Reiki-Meisterin
36119 Neuhof-Giesel, Sudetenstr. 10
Tel.: 0661-48298

Hans Trumpf
Reiki-Meister und Heilpraktiker
36129 Gersfeld, Auf der Wacht 17
Tel.:06654-7946, Fax:06654-8375
Reiki-Seminare, Allergie- und Neuroder-
mitis-Behandlung, Stoffwechselslörungen,
Umwelterkrankungen

Reiki-Meister und Kung Fu Lehrer
Thomas Burkardt
36145 Hofbieber, Wittgeser Str. 7
Tel/Fax: 06657-6252
EMail: RitaThomas@t-online.de
1. und 2. Grad, Seminare und Anwendun-

Dipl.-Theologe Wolfgang Keil
40723 Hilden, Schützenstr. 73
Tel.: 02103-254747
E-Mail: AtlanReiki@aol.com
www.Atlantos.de
Einweihung in alle sieben Grade (bis Mei¬
ster/Lehrer nach Usui), Einheits-Symbol
(Lichtmeister), Karuna-Reiki.
Reiki-Treff: 2. Donnerstag /Monat

iohannes Weber
Am Hohen Schoppen 24
40882 Ratingen
Tel.: 02102-842554
Fax:02102-842555

Reiki-Praxis Karlsiegfried Kreische
Behandlung und Ausbildung im originalen
Usui-System. Ganzheitlich integrativeReiki-Ärbeit Ks. Kreische Reiki-
Meister/Lehrer
42105 Wuppertal, Bandstr. 6, Tel.: 0202-
571717, www.reiki-praxis.de

Reiki-Meister/Lehrerin
Dorothea Leyendecker
42109 Wuppertal
Röttgen 24
Einweihungen, Reiki-Austausch,
Reiki-Sizungen und Gespräche
Tel/Fax: 0202-7054573

Reiki-Meister/Lehrer
Monika Cehne
Hangstr. 6
42579 Heiligenhaus
Tel.: 02056-582658 oder 582666

Marianne Richter
Reiki-Meisterin/Lehrerin,
Physiotherapeutin
44581 Castrop-Rauxel
Tel.:02305-890106

Barbara Dietz
45259 Essen, Hunsiepen 9
Tel.:0201-4668668
Reiki-Meisterin, Heilpraktikerin. Manuelle
Therapie (Dorn-Breuß), Mayr-Therapie
Reikimeister/Lehrer
Siepmann Marlies
Überruhrstr. 214
45277 Essen
Tel.: 0201-581343
Heilpraktikerin
Hanna Schmidt
Reiki-Meisterin/Lehrerin, Trad. Dr. Usui
DGAM-Gesundheits-Praktikerin
45468 Mülheim
Kaiserstr. 85
Tel.:0208-390781; Fax: 0208-3880871
eMail: Hanna.S@t-online.de

Ausbildung: 1. und 2. Grad, Meister/Lehrer
Reiki-Treff 1. Montag/Monat (Anmeldung)

Trad. freier Reiki-Meister/Lehrer
Helmut Mummenbrauer
45663 Recklinghausen
Bergknappenstr. 195
Tel.:02361-371584
l.-i-2. Grad-Seminare, max. 4Personen

)örn Wieczorrek

Ächer Berater, Reiki-Meisterin 50,46238 Bottrop
Telefon 0173-4840410
Ganzheitliche Lebensberatung, Reiki, Me¬
ditation, Verhaltenstherapie, Arbeit mit
dem Inneren Kind

Zentrum für Reiki, Kinesiologie
Brain-Gym, joga, Kristalle
Roswitha Topat
47652 Weeze, Ulmenstr. 23
Tel.:02837-7753
Alle Grade, Einzelsitzungen
Reiki Zentrum Niederrhein
Ulrich Heister
Reikimeister, Heilpraktiker
47798 Krefeld, Hubertusstr. 27
Tel.:02151-786772
www.ulrich-heister.de
Reiki, Psychotherapie, Lichtnahrung

40000

Reiki-Praxis Erika Bernhauser
Gesundheits-Ernährungsberaterin
40225 Düsseldorf
Himmelgeister Str. 59
Tel/Fax: 0211-347470
1.-3. Grad -e Lehrerausbildung
1. Montag im Monat Reiki-Austauscha-
bend

Dipl.-Päd. Susan Eickenberg
40670 Meerbusch, Schürkesweg 7
Tel.:02159-814655
www.ifgpe.de
EMail: s.eickenberg@freenet.de
alle Grade nach Usui, Einzelbehandlun¬
gen, Coaching, spirituelles Mentaltraining,
NLP

Charlotte Köhler-Lohmann BFR e.V.
40699 Erkrath, Taubenstr. 18
Tel.: 0211-624214
EMail:
koehler-lohmann@reiki-duesseldorf.de
http://www.reiki-duesseldorf.de
Ausbildung in alle Grade sowie Lehreraus¬
bildung. Austauschtreffen jeden 1. Diens¬
tag unrHeden 3. Donnerstag im Monat. In-

'-Chakra-Kurse auf Anfrage

Ps

Alle Grade, Reiki-Treffen jede 3. Woche
freitags

Naturheilpraxis Angelika Schröder Heil-
praktikerin
44143 Dortmund, Körner Hellweg 74
Tel/Fax: 0231-591105

Margret Diekmann
Reiki-Meisterin der Alliance
44653 Herne, Op der Heide 22
Tel.: 02325-926912
Reiki-Seminare -Lebensberatung

ZENTRUM FÜR REIKI und Entspannung
Bettina Reinhold, Reiki-Meisterin
44805 Bochum, Harpener Hellweg 193
Tel/Fax: 0234-265857
Einweihungen in alle Grade, Autogene
Entspannung, Kurs in Wundern, NLP, Tarot

Gisela Hoeren
College für Reiki und spirituelle Seminare
47802 Krefeld-Verberg,
Heyenbaumstrasse 104a
Tel/Fax: 02151-560835,
http://www.engel3000.de
Transformative Lebens- und Cesundheits-

beratung (auch telefonisch), Engel- und
Aufstiegsseminare, MelchizedeTSynthe-
sisReikiEnergyMastery (MS-REM)

t e n s i v

40699 Dkrath, Lindenstr. 2
Tel.: 02104-43335, Fax: 02104-45395
Alle Grade, Reikitreff 1. Montag /Monatgen
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Praxis für Atem- und Körpertherapie
lutta Oberbillig, Reiki-Meisterin
51103 Köln-Hönenberg,
Frankfurter Str. 445
Praxis:0221-896565,privat:0224-
961841(=Fax)
Einweihungen in alle Grade, Austausch¬
treffen, Atem- und Craniosacraltherapie,
NLP-Coaching, Beratung

Monika Friedrich, Reiki-Meisterin
55131 Mainz, Eupener Str. 2
Tel/Fax: 06131-223982
1. und 2. Grad, Einzelsitzungen
Krisall-Arbeit: Kristall-Weihungen, Ausbil¬
dungen, Gesundheitsmeditation

Ralf Merten, Reiki-Lehrer (BFR)
Usui und Karuna, Seminare aller Grade,
Anwendungen und Einzelsitzungen
57439 Attendorn, Wiesentai 3
Tel.: 02722-7915, Mobil: 0171-2155478
EMail: ralf.merten@freenet.de

^Seminar- und Ausbildungszentrum
Hei lprakt ikerschulenHans-Jörg Gehl

Heilpraktikerausbildung für
R e i k i - P r a k t i z i e r e n d e
Einstieg noch möglich, laufend Reiki I-t-II Kurse

vom 12.-14. April Reiki-Kalligraphie-
Symbole Workshop mit Fokke Brink
Programm -T kostenlose Infos anfordem!

Beratungspraxis Gesundes Leben
Alexandra Kurtenbach, Reiki-Meisterin,
Gesundheitsberaterin
51105 Köln, Poller-Hauptstr. 9
Tel.:0221-234322
Alle Grade, Reiki-Treffen, Rückführungen,
typengerechte Ernährungsberatung

Hans-Jörg Gehl ●Heilpraktiker ■Reiki-Meister
66346 Püttlingen Tel. 068 98 /639 39 ●www.heilen-und-mehr.de 6 0 0 0 0

Praxis für Körper, Geist und Seele
Renate Heimann, Reiki-Meisterin, HP
50354 Hürth-Efferen, Annenstr. 18
Tel: 02233-63528, Fax: 022.33-63548
EMail: reiki@go-bott.de
1+2. Grad, Reiki-Austausch

Reiki-Zentrum
Charlotte Rosenauer
Reiki Alliance
50374 Erftstadt-Lechenich,
Am Lindenfeld 4
Tel/Fax: 02235-692190
Ausbildung in den 1. und 2. Grad, jeden
Mittwoch 20-22 Uhr Reiki-Austausch

Lichtpfade
Christine Schiatter
Reiki-Meisterin, Dipl. Gesundheitsprakti¬
kerin (DGAM)
Psychologische Begleitung
48301 Nottuln, Buckenkamp 27
Tel.:02502-8762, Fax:02502-224161

LICHT-CENTER Schule für Persönlichkeit¬
sentwicklung und mehr Lebensqualität
Maria-Magdalena johennecken
48488 Emsbüren, Bernte 4
Tel.: 05903-7785, Fax: 05903-941585
mmjreiki@aol.com, www.reiki-huna.com
Reiki, Huna, Reinkarnation, Farben-Energi
en. Besprechen, Wasseradern, Erdstrah¬len, Elektrosmog, Klangmassage, Autoge¬
nes Training, Handlesen, Kartenlege
stemische Familienarbeit

REIKI-Centrum Reichshof
Reinhard Wolf Reiki Meister/Lehrer
51580 Reichshof, Tillkausener Str. 2
Tel.: 02265-997799, Fax: 02265-997711
EMail: info@reiki-germany.de
www.Reiki-Centrum.de
Alle Grade, Rückführung, Einzelsitzungen,
Selbsterfahrung, Beratung, Behandlung

Reiki-Meisterin
Renate Fecher
60386 Frankfurt/M., Dieburger Str. 15
Tel/Fax: 069-40806794
www.reikigibtpower.de
Behandlungen, 1. und 2. Grad, Seminare
Reiki-Meister
Ernst Fischer
60437 Frankfurt
Gederner Str. 44
Tel/Fax: 069-82378899
EMail: bodhanand-reiki@web.de
Reiki-Seminare und Anwendungen

Institut für ganzheitliche Heilweisen
Monika Cordes
Reiki-Meisterin /Heilpraktikerin
Tel./Fax: 0241-14865, EMail:
Monika.Cordes.Reiki-USR@t-online.de
www.Monika-Cordes.de
Reiki-Semjnare, Reiki-Austausch, Kletter¬
fahrten (FÜL Klettersport), Wüstenlouren,
Reiki-, Rücken-, Reflexzonen-Behandlung,
Homöopathie

Beatrice von Schlick
Reiki Meisterin seit 1992
Mitglied der Reiki Alliance
53TI3 Bonn, Königstr. 21
Tel/Fax: 0228-210750
EMail: bvschlick@aol.com
www.reiki-bonn.de

Dhanvantari-Studio
Harald Koop
61169 Friedberg, Kaiserstr. 133
Reiki-Meister +Yoga-Lehrer
Tel/Fax: 06031-91331
EMail: Reiki-koop@aol.com
Ausbildung alle Grade +Einzelberatung
Bernardo Schirmer
61184 Karben, Karbener Weg 2
Tel.:06039-2534, Fax: 06039-45310
1,2, und 3. Grad

Reiki-Qigong-Taiiiquan-Zentrum-Köln
Meditation in Rune und Bewegung
Klaus Thalheim, Meister/Lehrer, alle Gra-

n, öy-

de
50678 Köln, Alteburger Str. 73
Aloeverasaft, Nonisaft, Spirulina, Ayur¬
vedaprodukte etc -Gesundheit ist unser
wertvollstes Gut

5 0 0 0 0

Reiki -Licht und Fülle
Reiki-Meister/Lehrerin
Petra Wallraff
50169 Kerpen, Schwarze Erde 60
Tel.:02237-61639
Einweihungen in alle Grade, Astrologische
Deutungen

Anveshi's Schule für bewusstes Leben
Reiki Meisterin praktiziert seit 1986
Anveshi Doris Limberg
50825 Köln, Takustr. 95a
Tel.:0221-5101327, Fax: 0221-2831947
Ausbildung bis zum Meister(in), Advanced
Trainerin für Three in One Concept (A.Ki-
nesiologie)

Naturheilpraxis
Theresia Wenzel-Koch Heilpraktikerin
50935 Köln, Dürener kr. 252
Tel.: 0221-464046
Alle Grade, Homöopathie, Shiatsu
Reiki-Oase
Anja Raake, Reiki-Meisterin
50999 Köln, Im Garten 63 A
Tel. 0171-2466123
EMail: anja.raake@t-online.de
Beratung, Behandlung, Ausbildung, Tarot-
karten

Reiki-Meister/Lehrerin R.A.I.
Brigitte Glaser
53117 Bonn, Eisenacherstraße 5
Tel.: 0228-676969, Fax: 0228-679493
EMail: brigla@aol.com, www.brigla.de
Reikiseminare alle 3Grade, Meoiationen,
Lebensberatung, Autorin des Buches "Rei-
ki, Wohlbefinden durch die Heilkraft der
Hände"

Institut f. Systemische Beratung/
Entwickle.
Leitung: Dr.med. Thomas Heucke, Jutta
Jansen (HP), 53545 Linz/Rhein
Tel.: 02644-800585, Fax: 02644-981153
EMail: isbe.linz@t-online.de
Reiki Iund II (Dr. Heucke), regelm. Aus¬
tauschtreffen, Familienstellen n. Hellinger
(Dr. Heucke)

Reiki-Meister
Frank Doerr
61440 Oberursel, Friedensstr. 13
Tel.:06171-580475
EMail:reiki@frankdoerr.de
Reiki 1und 2. Grad

Ananda
Waltraud Thiel
63452 Hanau,
Dr.-Hermann-Krause-Str. 44
Tel.: 06181-304540,
www.ananda.de
1. und 2. Grad, Meister/Lehrer
Usui-System und Karuna, Reiki-Treffen,
spirituelle Lebensberatung

Heike Obermüller
Reiki-Meisterin der Reiki Alliance
in der 6. Generation
Hedwigstr. 5
50259 Pulheim-Sinnersdorf (bei Köln)
Tel.: 02238-308683, Fax: 02238-.308684
EMail: Heike.Obermueller@t-online.de
Seminare, Treffen, Sitzungen, Reiki seit
1993

m i t
ß e i k i m i t E d e l s t e i n e nBRIGITTE MÜLLER,

R E I K I M e i s t e r / L e h r e r
s e i t 1 9 8 3

R e i k i - U b i i n ^ a a b e n d e
R e i k i - E i n z e l a i t z u n g e n

I . u n d I I . G r a d - S e m i n a r e

R e i k i - M e i s t e r - A u s b i l d u n g
R e i l d - I n t e n s i v / S y m b o l e s e m i n a r e

eingeweihf von Phyllis Lei Furumoto
Mitglied in »the REIKI ALLIANCE«
Autorin des Buches »REIKI Heile Dich selbst« u. a.
REIKI 1., 2, Grad und individ. Meister/Lehrer Ausbildung
Seminare in D, CH und A
REiKI-Behandlungen; REIKI Praxis Heiltage
Seminare über »LICHTKÖRPER-BEWUßTSEIN«

S e m i n a i i i i ' o s i ’ a u i m i m c t I i i f o i m a t i o u e u

A n n e M o h r - T o u n e r . R e ü d - M e i s t e i i n i n d e r T r a d i ö o u s l i n i e

USUI -Fiu- iuuoto, Mitg l ied im Terra Humanica Reik i i indDGHBrigitte Müller, Heilpraktike
65936 Frankfurt/Moin ●Tel. 069/34826-338, Fax-339
EMail: brigitte_mueiler@breathenet.de ●www'.brigitte-mueller.de

●Au f de r Schanz 19
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M i c h a e l a W e i d n e r
R e i k i - M e i s t e r i n / L e h r e r i n

Hintere Str. 11,

72514 Inzigkofen-Vilsingen
Tel./Fax: 07571/14922

e - M a i l : w e i d n e r @ r e i k i - fi t . d e
I n t e r n e t : w w w . r e i k i - fi t . d e

Grad l-lll, Kinderkurse, Chakreneinweihungen
Reiki-Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat

und vierteljährlich Treffen für II. Grade mit speziellen Themen

= r a n k D o e r r
R e i k i - M e i s t e r

Freiligrathstr, 23
6 1 4 4 0 O b e r u r s e l

F o n : 0 6 1 7 1 / 5 8 0 4 7 5
E-Mail: reiki@frankdoerr,de

7 0 0 0 0Studio für Tiefenentspannung
Dieter Schwemler
63456 Hanau, Darmstädter Str, 126
Tel/Fax: 06181-62721
Ausbildung trad. Reiki T3 (max. 3Pers.),
monatl. Reikitreff, Einzelsitzungen
Wera-Viola Herr
63500 Seligenstadt, Wolfstr, 21
Tel/Fax: 06182-23726
Reiki-Seminare alle Grade, Behandlungen,
Lebensberatung, Meditation, Rück¬
führung, Fußreifexzonenharmonisierung
Matthias Grünewald
Reiki-Meister und Heilpraktiker
63505 Langenselbold, Seegasse 21
Tel/Fax: 0U83-74558

Reiki-Seminare und Ausbildung
Michael Bressler, Reiki-Meister/Lehrer in
der 7. Generation
66578 Schiffweiler, Am Rathausbers 3
Tel.: 06821-67665, Fax: 06821-633227
http://www.bressler-reiki.de,
www.andersleben.de
EMail: fragen@andersleben.de, EMail:
Michael-Bressler@online.de
1,2., Meister/Lehrer, Chakrenlehre, Me¬
ditation

Anne Knödler, Tel.: 07171-73248
Reiki-Meister-Lehrerin
73527 Schwäbisch Gmünd,
Am Schönblick 76
alle Grade, jeden 2. Mittwoch im Monat
Reikitreff

Pasqualino und Susanna Tommasone
Reiki Master and Teacher des Usui Sy¬
stems, Karuna Reiki Master
What Po Traditionelle Thai Massage
Teacher
74379 Kleiningersheim b. Ludwigsburg,
Wolfsgrubenstr. 22
Tel.: 07142-21796, Fax: 07142-505693
EMail: lino.susi@t-online.de

Anne Arnold Organisation
Anne Arnold
74426 Bühlerzell, Grafenwinkel 21
Tel,: 07963-1305, Fax: 07963-1302
1. und 2. Grad, Paula Horan Training

Reiki-Zentrum Bad Rappenau
Susanne Schuster

74906 Bad Rappenau, Salinenstraße 31
Tel/Fax: 07264-206507
EMail: info@sport-reiki.de
www.sport-reiki.de
Mitten im Kurgebiet von Bad Rappenau
bieten wir Reiki-Anwendungen und spezi¬
elle Angebote für Kurgäste an.
Praxis für Naturheilkunde und
Psychotherapie
Margarete Schweizerhof
75428 Illingen, Dillmannstr. 2
Tel,: 07042-98050, Fax: 07042-13970
Alle Reiki-Grade, offene Reiki-Treffen,
Behandlungen, Krisenintervention

Christa Frey
Reiki-Meisterin, Touch für Health Lehrerin
76149 Karlsruhe, Lavendelweg 4
Tel.: 0721-757703, Fax: 0721-72879
1. -r 2. Grad, Intensivseminare, Reiki mit
Edelsteinen, Touch for Health Seminare

Sylvia de Kieviet
76228 Karlsruhe, Maiblumenstr. 4
Tel.: 0721-4763037, Fax: 0721-4763038
EMail: birdy@onlinehome.de
Reiki Tera-Mai, Bach-Blüten, Farbthera-
pie, Feng Shui

Reiki-Meister-Lehrer, Heilpraktiker
Stefan Bratzel
76275 Ettlingen
Zeisigweg 8
Tel/Fax: 07243
1. u. 2, Grad, Meister- u. Lehrerausb., Rei-
ki-Healing-Workshop, Licht-Weg-Beglei-
ter-Training

Der Reiki-Garten
Namaz P. Köhler

70565 Stuttgart, Musbergerstr, 48
0711-7456576, Fax:0711-74517217
EMail: namaz@freenet.de
http://www.namazpkoehler.de
Alle Grade, Reiki-Treff, Aquafloating

Reiki-Meisterin und -Lehrerin
Sonja Carabelli
70567 Stuttgart, Alfred-Dehlinger-Str. 8
Tel.: 0711-712796, Fax: 0711-7170603

Esoterikversandhandel andersleben
Michael Bressler
66578 Schiffweiler, Am Rathausberg 3
Tel.: 06821-67665, Fax: 06821-633227
EMail: fragen@andersleben.de
www.andersleben.de
erl. Räucherwerk, tibet. Klangschalen,
Tachyon, Orgon, Kalligraphien, Salzkri-
stallartikel, Reikiliegen uvm.

EMail: sunflower@z.zgs.de
Einweihungen in alle 3Grade Treffen

Manfred Wolf, Reiki-Meister
70597 Stuttgart, Reutlingerstr. 77
Tel.: 0711-7654243, Fax: 0711-7654388
1.-r2. Grad Reiki, Reiki mit Edelsteinen,
Bachblüten, Intensivseminare

Praxis für psychologische Beratung
Reiki-Zentrum
Traugott u. Erika Frasch
71665 Vaihingen/Enzweihingen
Tel.:07042-17643
Ausbildung, Behandlung, Beratung
ne Abende Reiki 2-Treffen

Waltraud Mück 07441-3664
Reiki Meisterin/Lehrerin
72250 Freudenstadt-Wittlensweiler
Oberer Höhenweg 5
Alle Reiki Grade, Treffen, Einzelsitzungen

Reiki-Meisterin/Lehrerin
Michaela Weidner
72514 Inzigkofen-Vilsingen, Hintere
Straße 11, Tel: 07571-14922

Günter Rink
Reiki-Meister
Tachyon-Practitioner
63505 Langenselbold, Rhönstr. 26
Tel.:06184-61595

Karin und Norbert Kühl
Bund freier Reikilehrer (BFR)
63667 Nidda, Buchwiesenweg 7
Fon: 06043-2232, Fax: 6616
kuhl@reikinor.de, norbertkuhl@gmx.de
http://www.reikinor.de

Naturheilpraxis
Anita Bind-Klinger
64807 Dieburg, Goethestr. 3
Tel.: 06071-21434, Fax: 06071-9899075
EMail: Anita.Bind-Klinger@t-online.de
1. und 2. Grad

Brigitte Müller
65936 Frankfurt/M., Auf der Schanz 19
Tel.: 069-34826338, Fax: 069-34826339
EMail: brigitte mueller@breathenet.de
http://www.brigitte-mueller.de
1. und 2. Grad, Meister/Lehrer,
Ferien-Praxis

Seminar- und Ausbildungszentrum
Hans-jörg Gehl
Heilpraktiker und Reiki-Meister
Mitglied der Reiki Alliance
66346 Püttlingen, Ismertstr. 1
Tel.:06898-63939
Einzelsitzungen und Reiki alle Grade
C. Pulch
Freier Reikimeister/Lehrer
66399 Mandelbachtal, Blieskastelerstr. 4
Tel.:06804-6173

Reiki-Zentrum Sonnenlicht
Martha Reuther
67346 Speyer, Nelkenweg 13
Tel.: 06232-63075, Fax: 06232-63076
Seminare und Einzelsitzungen
Olivia Salazar
69118 Heidelberg, Schweizertalstr. 40
Tel.: 06221-808230 Fax: 06221-892685
Reiki 1. und 2. Grad

phil. Angelika Baader
18 Heidelberg,

Am Büchsenackerhang 21
Tel.:06221-804217
Alle Grade, Einzelsitzungen, Fern-Reiki
Lebensschule Lichtbewußtsein
Gertrud A. Manasek
69121 Heidelberg, Bergstr. 86
Tel: 06221-411719, Fax: 06221-409406
1,2. und 3. Grad, Meister-Lehrer-
Ausbildung
Vasanto R. Durben-Bollmann
Body &Soul Praxisgemeinschaft
69117 Heidelberg, Hauptstr. 20
Tel: 06221-183504
69226 Nußloch Tel/Fax: 06224-16957
EMail: vasanto@t-online.de
www.reiki-vasanto.de
Seminare, Behandlungen, Treffen
Reiki-Meister/Lehrer
Rolf Hofmann
69509 Bettenbach, Bettenbach 58
Ausbildung/Berufung/Behandlung
Dr. Usui gelehrt mit viel Liebe, alle
u. Meister/Lehrer

Offe-

Dr.
691

EMail: weidner@reiki-fit.de
www.reiki-fit.de
Grad l-lll, Kinderkurse, Chakrenein¬
weihungen, Reiki-Treffen
Lehrpraxis -Laila Schenk
72539 Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42
Telefon: 07388-993095
EMail: laila.schenk@lehrpraxis.de
www.lehrpraxis.de
Metaphysisch-spirituelle Lehrpraxis für
REIKI, Meditation und LichtbewusstSein

Institut für holistische Psychologie
Anneliese Tonner
Reiki-Meisterin (Usui-Furumoto)
73457 Essingen, Teussenbergweg 42/3
Tel.: 07365-6385, Fax: 07365-919164
1. und 2. Grad, Meister /Lehrer, Intensiv¬
seminare, Edelsteinsem., Treffen 1. Mon¬
tag im Monat

nach
eGrade -90290
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Praxis für geistige Heilung Peter Trinks
Beckenschiefstandskorreltur und Wirbel¬
säulenaufrichtung; ohne Berührung-le¬
benslang!
Reiki-Meister/Lehrer mit lauf. Kursen l-lll,
Geistiger Lebensberater, HP
76532 Baden-Baden, Schulstr. 10, Tel.:
07221-54606, Fax: 991176

Ingeburg Bohn
Reiki-Meister/Lehrer
76694 Forst
Fasanenweg 6a
Tel.:07251-16173 Fax: 87627
Energet. Körperharmonisierung durch REI-
Kl, Edelsteine, Musik und Düfte, Einwei¬
hung in alle 3Grade
Christel Marz
Relki-Melsterin der Alliance
76829 Landau, Helmbachstr. 30
Tel.:06341-959403

Reiki-Schule Gengenbach
Hans-|. u. Doris Colombara
77723 Gengenbach, Postfach 1268
Tel.:07803-7226, Fax: 7766
Alle Grade, Behandlung, Edelsteine

Rita Broccai, Reiki-Meisterin/Lehrerin
79110 Freiburg, Moosgrund
Tel/Fax: 0761-16983
EMail: broccai@gmx.de
Reiki (Ausbildungen, Einweihungen), Le¬
bensberatung, Entspannung und Meditation
Reiki Centrum HEALINGARTS
Krishna Kloers-Kempff
Mitglied der Reiki Alliance
Im Meisterkreis von Phyllis Furumoto
79111 Freiburg, Bertha-von-Suttner-Str. 10
Tel.:0761-4098045, Fax: 4002225

Ute Walter Freie Reiki-Meisterin
79669 Riedichen/Zell i.W., Bürchbühl la
Alle Reiki-Grade, kostenlose Austauscha¬
bende, Psychologische Beratung
Ausgebildet in Psychosynthese und Yoga
Tel.:07625-8803

Daniela Rink-Eitler
Reiki-Meisterin
82284 Grafrath, Badstr. 15
Tel.: 08144-94494

Christine Wähler Reiki-Meisterin
82515 Wolfratshausen
Erlenweg 4
Tel.: 08171-17368, Eax: 28864
Reiki und Gebet, Liebevolle individuelle
Elnzeleinwelhungen

Ulrike Klemm Reiki Lehrerin/Autorin
83313 Siegsdorf/OBB,,
Reichenhalter Str. 16
Tel.:08662-12320, Fax: 08662-2747
Alle Grade, Ausbildg., Business-Sem., Per¬
sönlichkeitstrainings, Feuerlauf, systemi¬
sche Familienaufstellung

A.I.T. GmbH, Isabella Petri und Upen
Chokshi (Mitgl. Reiki Alliance)
83370 Seeon, Wattenham 33
Tel./Fax: 08624-2817
EMail: ait gmbh@hotmail.com
Reiki 1. und 2. Grad, Lehrerausbildung,
and. Seminare

Rita Müller
83620 Feldkirchen-Westerham,
Lecherwiese 5
Tel/Fax: 08063-5322
1. und 2. Grad

Reiki- und Aura-Soma-Lehrerin
Neelam-Gerda Moosburger
83703 Gmund, Bichlmayerstr. 3
Tel.: 08022-769103, Fax: 08022-769101
Alle Grade u. Lehrer, Reiki-Intensiv

Elke Riepe
Reiki-Lehrerin Psychotherapeutin
83703 Gmund, Blumenweg 3D
Tel.: 08022-75408, Fax: 75113
Seminare, offene Abende, Einzelsitzungen
Reiki-Meisterin
Brigitte Lucia Koch
83714 Miesbach, Schopfgraben 1
Tel.:08025-996998

Reiki-Zentrum
Heidemarie Reibling
85221 Dachau, Arankaweg 4
Tel.: 08131-539120, Tel.: 08131-87896
Seminare und Einweihungen Alle Grade
Reiki-Zentrum
Renate Skoric
85290 Geisenfeid, Augsburgerst
Tel.: 08452-7147/-7148
1. +2. Grad, Austausch-Treffen

Reikistudio u. Naturheilpraxis
Ursula Schlachter
Heilpraktikerin und Reikimeisterin

asse4
-96620

1.+2. Grad, Homöopathie, Phytotherapie

Silvia's Naturwelt Silvia Hammerschmidt
Reiki-Lehrerin, Schamanismus
86152 Augsburg, jakoberstr. 8
Tel.: 0821-5081-709, Eax:-720,
www.sinawe.de,
EMail: sinawe@t-online.de
Alle Grade, mtl. Reiki-Treff, Seminarange¬
bot, Einzelsitzungen, Hospiz

Reiki-Zentrum Lindau
Hannelore Schmidt
88138 Weißensberg/Rhlg., Lindauer
Straße 50
Tel.: 08389-8200/8112
1. und 2. Grad, Meisterausbildung,
Kranken- u. Sterbebegleitung

8 0 0 0 0 REIKI-RETREAT
Ursula Klinger-Omenka und ikechukwu
Simeon Omenka
88149 Nonnenhorn
Conrad-Forster-Str. 22
Tel/Fax: 08382-888333
EMail: Omenka.Reiki-Retreat@t-online.de
1. -3. Grad Reiki, Rückzugstage mit Reiki,
Edelsteinen, Trommeln; Reiki in Nigeria

Lebensberatung-Reiki-Zentrum-Allgäu
Hannelore und Gerhard von Torka
88239 Wangen,

Angela Zöllner
80469 München, Kohlstr. 11
Tel.; 089-291812
86984 Prem-Gründl bei Lechbruck
Tel./Fax 08862-8147
1. und 2. Grad, offene Abende

Reiki für Tiere
Healing -Center for animals
Jessica Johanna Söldner Reiki Meisterin
80639 München, Rheingoldstr. 4
Tel.: 089-1781853, oder 0173-3620867
Termine nach Vereinbarung
Tiere werden liebevoll behandelt

Gabriele Groß
Reiki-Meisterin-Lehrerin,
Hospizbegleiterin
80804 München, Barlachstr. 28
Tel/Fax: 089-302204,
Mobil: 0174-7656124
EMail: gabrieleG.REIKILICHT@t-online.de
Gesundheitspraktisches Reiki und Me¬
ditation, Einweihungen in alle Reiki-Gra¬de, auch Kinder-Reiki-Einweihungen, Rei-
ki-Austauschabende jeden 2. Mi. im Mo-

r-Str. 37
Tel.: 07563-8h77;Fax: 07563-2238
Alle Reiki Grade-Seminare

Avalon
Brigitte Koch
88299 Leutkirch/Allgäu
Käsereiweg 2
Tel.: 07561-70424
Alle Reiki-Grade
Meditation +Astrol. Lebenshilfe

Lichtcenter, Sophia Nitsche
88400 Biberacn, Wetterkreuzstr. 59
Tel.:07351-32804
Reiki Seminare &Treffen, Aura Soma,
Magnified HealingTM, Lebenskristalle

Reiki &Lichtzentrum "Die Brücke ins
Licht“
Andon Elohim
Reiki-Großmeisterin/Lehrerin
88639 Wald, Berghag 9/1
Tel: 07529-913347, ßx: 913474
EMail: Reik.andon.elohim@t-online.de
Ausbildung aller Reiki-Grade, Lichtarbei

18
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Dr. med.ßrigitte Gleich
81245 München, Eisenhartste 32
Tel.: 089-17095814, Fax: 089-170958-15
EMail: dr.brigittegleich@t-online.de
Alle Grade

HPG
EMail: krishna@debitel.net
I.U.2. u. Meistergrad, Beratung, Intensives,
Bachblüten, Posturale Integration

Healire Light -Reiki- und Prana-Seminare
Josef Gyuricza, Reiki- und Prana-Lehrer
79400 Kandern, Kirchbergstr. 19
Tel./Fax: 07626-970818
EMail: iosefgyuricza@talknet.de
Einweihungen in alle Grade, Meditation,
Reiki-Treffen, Pranaheilung-Seminare

Christhopher Ofenstein
Zentrum f. ganzheitl. Persönlichkeitsentw.
Psychotherapie ●Coaching ●Reiki-Semi-

81675 München-Bogenhausen,
Ismaninger Str. 33
Tel.: 089-41074840, Eax: 41074840
www.therapietraining.de,
info@therapietraining.de
Versch. Seminare-tEinweihung in alle Grade

t e t
na re

Reiki-Zentrum Überlingen
Anne Mohr-Tonner, Reiki-Meisterin Usui-
Eurumoto
88662 Überlingen, Franziskanerstr. 9
Tel.: 07556-6178 (Mohr)

REIKI-KINESIOLOGIE-REFLEXOLOGIE
Iris Detterbeck
79618 Rheinfelden
Jurastr. 9
Tel.:07623-5839, Fax: 07623-59504
Reiki-Seminare,Kinesiologie-Ausbildun¬
gen, Einzelberatung

1. und 2. Grad, Meister/Lehrer, Intensiv-
sem., Edelsteinsem., Treffen 1. Donnerstag
im MonatLore und Martin Massar

81735 München, Zieglerstr. 56
Tel.:089-4802103
Fax: 089-4891189

Ingebore Feuerstein
82140 Olching, Sudetenstr. 16
Tel/Fax: 08142-20100
Reiki-Seminare, Sitzungen, Treffen

9 0 0 0 0r.71

Dietlinde Wernsdorfer
91058 Erlangen, Gleiwitzer Str. 49
Tel.:09131-39988
Institut f. Integrative Therapiet

Tel.: 0821 Reikl-Praxis
Elke Uhl
91080 Spardorf, Andreas-Paulus-Str. 32

Einweihung in alle Grade /offene Reiki-
Abende Ix im Monat für jeden Grad
Regressionstherapie /FRZM

Reikimeister/-Lehrerin
Maria Radler
93098 Mintraching, Roith 2
Tel.:09406-1240
EMail: Strahlenkranz3@aol.com
Reiki, Chakra-Balancing, Bachblüten

% e t s t e
, 0 m m e

Ursula Klinger-Omenka ■Ikechukwu Simeon Omenka

Reiki mit Edelsteinen

Muttergottes-Meditationen
Gelenk-, Wirbelsäulen- u. Rückenarbeit

Seminare und Einzelsitzungen
Muttergottes-Drusen und -Steine

Nähere Informationen und Anmeldung:
LI. Klinger-Omenka und I. S. Omenka

0-88149 Nonnenborn, C.- Forster-Str. 22
Tel. &Fax 08382-888333

R E I K i - K L I N I K N I G E R I A

Förderung internationaler Begegnung
Reiki Nigeria e.V., Nonnenhorn

http:/ /www.Reiki-Ki inik-Nigeria.com

10 Jahre Reiki in Nigeria
Gruppenreise in die Reiki-Klinik
15.1.2002- 1.2. /8.2. /15.2.2002

Information: Ikechukwu S. Omenka

u. Ursula Klinger-Omenka, C.-F.-Str. 22
88149 Nonnenhorn, T&F 08382-888333
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Institut +Praxis Reiki-Yoga-Qi Gong
lohanne Thate
95028 Haidt bei Hof, Hubertusstr. 9
Tel.: 09281-43519
Alle Grade, Yogalehrer-Ausbildung
REIKI &HEALING ARTS
Shanti D. Schnedler
96049 Bamberg, Karolinenstr. 23
Tel.: 0951-201199, Fax: 0951-23613
E-Mail:
ReikiHealingArts@compuserve

kibehandlungen, Seminare, I
ning, Fussreflex, Game of Transformation,
Psychol. Beratung

Reiki-Fuerte
Angelika Reinke, Reiki-Lehrerin
35627 La Pared/Pajara,
Av. del Istmo 11 /Casa 192
Spanien -Fuerteventura
lei.: 0034-928-619195772
Tel/Fax: 0034-928-549099
E-Mail: Reikifuerte@web.de
http://members.s2u.org/livestyle/
reikifuerte
Reiki auf Fuerteventura und den Canari-
schen Inseln, Positives Denken, Aktivie¬
rung der Heilkräfte

Griechenland
Fokke Brink &Maria Kumb in Niki Tianika
bieten in Monemvassia/Südpeloponnes
ein Platz (DZ+Toil.-rDusche) an für: Ferien
-Erholung -Wandern -Schwimmen -
Rückzug -Reiki-Ausbildungen -Kalligra-
fieren -u.v.m. Uralte Oliventerassen auf
unserem Kristallberg und ein wunderschö¬
nes Panorama unterstützen Deinen ener¬
getischen Aufbau. Info: Tel/Fax: 0030-
(0)732-066188, EMail:
ReikiHealMobile@compuserve.com

. c o m

Rei Praxistrai-

Niederlande
Spanien Annette van Hinte-Gruber, Reiki-Master

5688CW Oirschot /bei Eindhoven
De Kastanie Hof 17
Tel/Fax: 0(331-499-57 2623
1. und 2. Grad, offene Abende, Einzelsit¬
zungen, Fortbildung

Gabriele G.Jaeger
Reiki-Shiatsu-Praxis
C/Accroäu Edf. Klara No. 13
35120 Arguineguin, Gran Canaria
Tel.:0034-928736378
Reiki 1+2, Meister auf Anfrage

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

der Euro kommt, das Reiki Magazin wird billiger -
wer hätte das gedacht?
Aber mal im Ernst: Der Preis für das Einzelheft be¬
trägt jetzt 6,- EUR. Dies entspricht 11,73 DM. Da¬
mit kostet das Einzelheft nun sieben Pfennig weni¬
ger als bisher.
Unser Abo-Preis dagegen unterliegt keinerlei
Schwankungen: Das Jahres-Abo kostet jetzt 22,-
EUR. Dies entspricht 43,02 DM.
Für unsere geringfügig erhöhten Preise in der
Schweiz bitten wir unsere Schweizer Leser und
Leserinnen um Verständnis: Sie zahlen nun 20 Rap¬
pen mehr je Einzelheft und einen Franken mehr für
das Jahres-Abo -dies aus Gründen der »Preis-Kos¬
metik«.
Grund zur Freude besteht für unsere Österreicher
Leser und Leserinnen: Sie bezahlen nun für das Ein-
zelheft wie auch für das Abo erheblich weniger als

Ibisher (7,47 Schilling weniger je Einzelheft und
I17,27 Schilling weniger je Abo) -hier hat die
JWährungsunion »wahre Wunder« bewirkt.
HDie einzigen Preise, die wir aus verwaltungstech-
n̂ischen Gründen etwas anheben mussten, sind je¬

ne für die Einträge in unsere Meister-Adressliste im
Magazin und im Internet. Die neuen Preise für je¬
weils ein Jahr sind: 90 EUR (entspricht 176,02 DM)
für den Eintrag im Magazin sowie 60 EUR (ent¬
spricht 117,35 DM) für den Eintrag im Internet.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf
zwei Regelungen hinweisen, die ebenfalls mit Er¬
scheinen dieser Ausgabe gelten:
-Private Kleinanzeigen sind nur noch für unsere
Abonnenten bzw. für Inserenten der Meister-
Adressliste im Magazin oder Internet kostenlos (ei¬
ne Anzeige je Ausgabe).
-Der kostenlose Eintrag in der Rubrik »Offene Rei-
ki-Treffen« ist nur noch für unsere Abonnenten
bzw. für Inserenten der Meister-Adressliste im Ma¬
gazin oder Internet möglich.

iüi Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern wei¬
terhin viel Freude mit dem Reiki Magazin und wün¬
schen einen guten Rutsch ins neue Jahr 2002!

zOOmmiiiii: ]
Die Redaktion des Reiki Magazins
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Interview mit Margot Hellwig
R

I n s e r e n t e n v e r z e i c h n i s

Al lse i ls /B i l l Lehmann

Artner, Helga
Bausinger
Bodynova
ClapTzu
Cordes, Monika
Doerr, Frank
Ear th l i te
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S. 58

S. 49
S . 2

S. 49

S . 4 9
S . 6 3

S . 4 9Druck:
Druckerei Sonnenschein,
Hersbruck

Energie &Leben S . 2
F G R S . 4 9

Gemeinsam mit ihrer Mutter, Maria Hellwig, bildet die bekannte Sängerin
Margot Hellwig ein Volksmusik-Duo, das sich im deutschsprachigen Raum
seit Jahrzehnten großer Beliebtheit erfreut.
Margot Hellwig: »Es gibt viele Menschen, die von niemandem mehr in den
Arm genommen werden. Und ich glaube, das ist ein großes Defizit in un¬
serer Gesellschaft. Ich möchte gerne ein bisschen Wärme und ein bisschen
Freude verbreiten.«

FIB Nigeria e.V.
Gehl, Hans-Jörg
Grashoff, Simone
Kindler Verlag
Kirch, Doris
Klatt, Oliver
Klinger-Omenka
Launhardt, Selima
M e d i m o b i l

Mor, Dan
Mosaik-Verlag
Müller, Brigitte
Reibling, H.
Reiki Art Versand

Saya Versandhandel
Süss, Siegfried
Tonner, Anneliese
Weidner, Michaela

S . 6 4

S . 6 2Einzelpreis:
6,- EUR /12,- SFR S . 6 0

S. 2,25
S . 4 9Jahres-Abo (4 Ausgaben):

22,- EUR /44,- SFR
sonstiges Ausland: 30,- EUR

Abo plus:
normaler Abopreis +eine Summe
Ihrer Wahl

S. 59

S . 6 4
S. 60

S. 49
S. 49

S . 2
S . 6 2Die Ausgabe 2/2002 des Reiki Magazins

erscheint am 25. März 2002.

Der Anzeigenschluss ist am 18. Februar 2002.

S. 61
Bankverbindungen:
●Deutschland:
lürgen Kindler Verlag
Konto 4118 36 601
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Die Reiki-Adressen
Die Reiki-Adressen sind nach Postleitzahlen geordnet und eine prima
Orientierungshilfe für alle Leser, Für Inserierende sind sie die Gelegenheit,
für wenig Geld immer wieder auf sich aufmerksam zu machen.
Ein Eintrag mit max. 6Zeilen (pro Zeile maximal 35 Anschläge) kostet 90,-
Euro (176,02 DM) im Jahr (gegen Vorkasse). Er verlängert sich automatisch,
wenn er nicht mit Erscheinen der letzten jahresausgabe gekündigt wird.
Ein Eintrag in der Internet-Ausgabe des Magazins kostet jährlich 60,- Euro
(117,35 DM).

0Ich möchte einen Eintrag in der Internet-Ausgabe
Ich bezahle meine Aciressenanzeige im Voraus per:
5beigefügtem V-Scheck über DM (frankierter Umschlag für Quittung anbei)
0Überweisung an Postbank Frankfurt I3LZ 500 100 60 ●Kto 4118 36 601,

Stichwort'Adressen in Atisgabe(n) "
0per Lastschrift (meine Bankverbindung liegt anbei)

Bitte benutzen Sie folgenden Coupon:
Ich bestelle bis auf schriftlichen Widerruf einen Eintrag in den Reiki-Adressen.
Er lautet (bis auf Änderung durch mich):

C N
O

Oii.

Die Kleinanzeigen
Meine Kleinanzeige soll
in den Ausgaben
Oin der Ausgabe 2/02
0in der Ausgabe 3/02
Oin der Ausgabe 4/02
Oin der Ausgabe 1/03
in folgender Rubrik erscheinen:
PRIVATANZEICEN:
OAnkauf/Verkauf
OStellengesuche
OUrlaub/Reisen
OKontakte, Grüße, Licht und Liebe
OSonstiges
GEWERBLICHE ANZEIGEN:
OUrlaub/Reisen
OWorkshops
OSeminarhäuser
0Ankauf/Verkauf
OAusbildungen
OStellenangebote
OSonstiges

Private Kleinanzeigen sind für unsere Abonnenten kostenlos (eine Anzeige pro Ausgabe). Vifeitere private wie auch gewerbliche Kleinan¬
zeigen kosten 6,- Euro (11,73 DM) je angefangene 50 Anschläge und können nur gegen Vorkasse bzw. Einzugsermächtigung veröffent¬
licht werden. Bei Übertragungsfehlem übernehmen wir keine Haftung.
Bitte nutzen Sie für Ihren Text diesen Coupon:

Name Vorname

Straße Or t

r s j
O

Der Anzeigenschluss für die Ausgabe 2/02 ist am 18.2.2002

Das Abonnement /Der Abo-Gutschein
□Ich möchte das M A G A Z I N a b o n n i e r e n .

□inklusive dieser Ausgabe
Zunächst für ein Jahr (vier Ausgaben) zum Preis von derzeit jährlich 22,- Euro (43,03 DM/
320,73 ÖS) SFR 43,- inkl. Porto und Versand (Inland). Sonstiges Ausland: 30,- Euro (58,68
DM). Das Abonnement verlängert sich jeweils um ein weiteres Jahr zu den gültigen Bedin¬
gungen, wenn es nicht sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt wird.

□ab der nächsten Ausgabe □ab Ausgabe

Name, Vorname

Straße

Widerrufsgarantie; Die Bestellung kann ich innerhalb von 10 Tagen (Datum des Poststempels)
beim Jürgen Kindler Verlag, Caudystr. 12,
D40437 Berl in schri f t l ich widerrufen.
Die Frist beginnt mit Absendung dieser Bestellung. 

PLZ/Ort

Telefon Datum /2. Unterschrift

□Ich bestel le einerr Abo-Geschenk-Gutschein !
(Der Gutschein beinhaltet das Reiki MACAZi N-Abo für ein |ahr, für 22,- Euro (43,03 DM /302,73 OS)/SFR 43,-.

□Ich bestelle ein AboPlus (Förderabonnement).
Ich runde den normalen Abo-Betrag auf

Senden Sie diesen Coupon an:
Deutsch land &Schwe iz :

JÜRGEN KINDLER VERLAG
Gaudystraße 12
D-10437 Berlin
Fax: 0700 -233 233 24

Datum/ 1. Unterschrift

Ich zahle auf folgende Weise (bitte ankreuzen):
□nach Rechnungserhalt

Batikeinzug (nur Konten in Deutschland):
□bargeldlos per Bankeinzug

auf und fördere damit das Reiki Magazin.

( o n t o n u m m e r

Österreich:
Siegfried Süss
Loudonstr. 39
A-1140 Wien
Fax: 01/979 50 78

Bankleitzahl:

C n I

Geldinstitut o

Datum/Unterschrift für Einzugsermächtigung
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Versandhandel mit Produkten für Heilung, Transformation und Aufstieg J

L i c h t z e n t r u m

I

www.saya.de

Bitte Katalog anfordern!Dorfstrasse 4●D-24598 Heidmühlen ●Fon 04320/581851 ■Fax 04320/581852

Die Licht-Kristall-Pyramide wird,
im gleichen Verhältnis wie die große
Pyramide von Cizeh, sehr aufwendig
aus Kupfer hergestellt und ist mit 24
Karat vergoldet. Der Spitzenstein ist
aus Bergkristall.
In einer speziellen Meditation mit der
Pyramide auf dem Kopf werden die
Zirbe ldrüse und a l le inakt iven Gehi rn¬

funktionen stark angeregt. Kühle, klare
Energie strömt über die oberen
Chakren in das Herzzentrum, wo sich
Kopf und Herz zu einer kristallklaren
Herzenergie verbinden.
Diese Transformationsarbeit bringt uns
in die Einheit und die Liebe.

Die Licht-Kristall-Pyramide macht
jedes Haus zu einem Kraftort und
Lichtpunkt im Netzwerk der
Menschen, die den
Transformationsprozess des Planeten
l i ebevo l l un te r s t ü t zen .

Die Licht-Kristall-PyramideI
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